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Altiemen - Airirallltrs kLr die Abend - Ausgabe bi « 11 Uhr Vormittags , für die Morgen - Ausgabe bis 3 Uhr Nachmittags . - Für die Ausnahme später «ingrreichtt » Anzeigen zurc * ? ' & * *» »» «» «/ *««<- nachsterschcineudeil Ausgabe wird keine Gewähr übernommen , icdoch nach Möglichkeit Sorge getragen .

N - . 605 Mittwoch , den 29 . Dezember 189ZLezlrks -Fernspreiher N » . 52 . vejlrks -Iernsprecher No . 52 .

ßSorgen " Ausgabe .
öffnet durch den geistlichen Chor „ O Saiictissima "

. Ihm folgte
ein schwungboll vorgetragene » WeihnachtSgedicht . Im Namen de »
Chores begrüßte der erste Vorsitzende die Erschieneiieu . Er gab
einen kurzen Rückblick ans die Zeit seit de « Bestehens und legte an
der Hand des WeihnachtrsvrucheS : „ Ehre sei Gott in der Höhe .
Friede den Menschen aus Erden , die eines guten Willens sind " die

Erscheint in zwei Ausgaben . — BezngS -Preis :
durch den Verlag so Pfg . monatlich , durch die
Post L Mk . gö Pfg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen .

srnrelgen -Pktrsr
Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeige »
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Psg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .,

für Auswärts 75 Pfg .

Vorkommniß mitthcilt , sagt n . A . : „ Sowohl die Personen ,
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Volkstrachten oder Volksgebränche der Heimaih zu wählen waren .
Die Freude au Anslchtspostkarlen macht sich natürlich in befouderem
Maße auf AnsichlSpunklen , in Ausflugsorten rc . fühlbar , wo Vor¬
sorge getroffen ist — und wo wäre das heutzutage nichts — , daß

x . qoq I solche Karten käuflich zu erlangen sind . Im letzten Sommer finb ,OCXS » 1 . OJltCtX tcH lö Jo I nach der „ Deutschen Verkehrsztg .
"

, vom Khsfhänser 118,242 ( 1893 Mir , , . . ..                    o ,
fluf Ms I 14,410 ), vom Natioualdciikmal ans dem Niederwald 128,478 ( 1893 nur I Bestrebungen und Ziele der Säiigerchors

"
in anschäiisicher Weife

- - - . . .                             1 bom Brocken 119,935 , 1893 nur 80,032 ), von der Wartburg l dar . Das weitere Programm wickelte sich nm , in unterhaltender
IT ) tBöIiabBnEr I 117 '699

,
( 1899 nur 64,438 ), von der Bastei 77,462 ( 1893 nur 51,810 ), I Weise ab . Zwischen den einzeliicu Männer - und gemischten Chöre »I von , alten Schlag III Heidelberg 35 .557 ( 1893 nur 9827 ) , vom I waren WeihnachtSgcdichte , vorgctragen von bei dem gemischten Chor

zu abonuireti , findet fich Gelegenheit im Verlag Langgasse 27 , I Feldberg 27,297 ( 1893 mir 7689 ) rc . Postkarten abgesaudt I mitwirkenden Damen inid dem Sohne eines Mitgliedes , eingcschoben .
bei den Ausaabestclleii den ^ weia - Lrvcditioueii in den Nackbar - 1 worden . Ueberl , offen werden diese Zahlen noch von dem Postkarten - I Zwei Gäste , die Herren Kramm und Meckel , erfreuten die An -'
» !!. »

verkehr auf AuSstellungsplätzen . Beträgt doch die Zahl der von der wesenden durch zwei vortrefflich zu Gehör gebrachte Solovorlräge. orten und sanimtlichen deutschen Relchsxostanstalteu . I dik » iabr,geii Gewerbe - nnd Jiidnstrie - Aiisstellnug in Leipzig ab - I aus der Violine und dem Pianiiio . Nach Abwickliiug des Proaranun »
t - — — — ----------- I gesandten Postkarten nahezu 1,400,000 , diejenige beim Postamt der I legte Herr F . in humoristischer Weise den Auweseiidcn den Sänger «

q » r . . I Hamburger Gartenbau - Ausstellung 572,000 , im läglichen Dnrchichnitt I chor au » Herz . Die zum Schluß folgende Tombola gab zu manche »
AUS UUÄ LNNÄ . I 6900 bczw . 3619 ; beim Postamt der Berliner Gewcrbc - Ansstkllling j erheiternden Momenten Veranlassung . Der Dirigent des Sänger »

anit8hnh, „ on I 1896 belief sich die Zahl der Ansicht ' karten täglich sogar auf 9826 . I chors , Herr Hasselmaun , hat mit dieser Veranstaltung bewiese,t
„ r ■ u . ,

Von dein Betrage von 20 -/2 Millionen Mark , ans welchen das Porto daß er mit seiner strebsamen Säugerschaar mit der stcit recht
l o - T y <iTx >n <ll - $ l (id ) tid )trit . ® tr seitherige Bnrcau -Diatar j für Postkarten des inneren Verkehrs zu veranschlagen ist , wird hier - I Tüchtiges leisten wird . Wir wünschen dem jnugkiiVerein ein aedciu »
/ L - ' bring ist vom 1 . Januar 1898 zum NegierungS - Haupkass - ick nach sicher eine hübsch - Summe aus di - Gebühr sür Ansichtspostkarten lichcs Forteutwickeln .

1 " fl

fc. Buchhalter ernannt worden . — Herr Dr . Schäfer in Biebrich I entfallen . I * « „        m „ „ . , . , , ,
äum Swb « arzt uu Kgh Säch !. Sanitä . s -Ossiziercorp » ernannt . GmnIbn - IIni - ub « a . Wie uns mitgetheilt wird , Sten ?g ra
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t k,rr „ , ? rn * § chouheitsma » Itl " , I ist aus allgemeinen Wunsch noch ein Wagen AbkiidS für die vom | bericht ab . In den Vorstand wurden wieder - resp . ueugewahlt die
- .Vs - b ' fb - ver bekannte Wiener Hosma .er Fritz Kautzkh ist , hat | Theater und Kurhaus Heimkehreudeu eingeschaltet . Dieser Wagen I Herren : H . Paul , 1 . Vorsitzender ; Decker , 2 . Vorsitzender - Horz| f̂ q - ® ’ r l1£t

o - ■ I !Sl,rl vom küiistigen Mittwoch ab jeden Abend ca . lO llhr von Ecke | Schriftführer ; Kleim , Rechner , und W . Dassen , Bibliotbeka
'
r DwPo » den Piobeu , die in diesen Tagen auf der Komgl . Buhne statt - I Soiinenbergeistraße nach Sonnenberg ab und ca . ’/ill llhr nach I Versammlung nahm das Eiiiigungsshstem : „ Stolzr - SchreN -Velten "

L ? " ^ ,r
" kahrk « w ' r , nach den , Urtheile Sachverständiger , daß Wiesbaden zurück . an ; es wird nunmehr im Vereinsowohl als auch in der Stenograph ^ .

- Dühuenapparals durch die
^

bewahrten ttelmisch
"

arsiWch Kerlchen , nicht viel größer als ein zehnjähriger Junge Muk dem Unterricht das Ciuignngssystcm zu Grunde gelegt . Dem
•

w ke den K ?äft
'
e sow e durch daS Arranaeni n der treff ckeu

63 "? - r , den dünnen Härchen nach zu urlh - ik » , die feine Ler - . nsuamcn wurde der Zusatz : „ Enugnugrsyslcm "
beigesiigt .

Balletuieisterin Fräulein Anette Valbo
^

mit ibrcr a - üblen I Oberlippen schmückten , nicht war - zeigte gestern Mittag den * Zur Eröffnung des Karneval -Vereins „ W iesbadenfia '

Schaar eine Auffühiuiig zu Stande komnie die an Glanz und ffl5 °. n, .en bcr . 3 ^ en ^Lalramstraße , daß auch heute noch unter I am 9 . Januar k. I . im Sonterraiu - Saal der „ Walhalla " find
Exaktheit nichts zu wünschen ü ^ ig lassen dürste Die Originalität

Umstanden ein David einen Goliath besiegen kann , wen » auch , bereits von vielen Seiten Vorträge in Aussicht gestellt . Der kleine
des -vexibuchcs sowohl als die der überraschend fein inftrumentirten I fid , dazu nach dein Vorbild des allen königlichen Sängers I Rath ist bemüht , eine glanzvolle Sitzung vorzubereiieii . Der Saal
Musst das in v er Bildern to ^ I verschiedenart at lkölor t der Scc,erst l" ‘b ^ rfeufDukrS , einer « chkuder bedient . Besagtes Bürschchen , wird entspreche,,d dekorirt werden . Die Kapelle de - Mnffk - Vereins

k und der Kostüm - übergoß 3fi3 bli I " >1>en des Negenbogens schillernde ist zur Ausführung des n .ufikalisL - u Th - iles eugagirt . Di - Mit -
' kuchtniigressekte , sollen aus den Zuschauer einen geradezu sascinireuden I
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^
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"
Uild Möbel verwendet I 9 ' Eberzahl , die l - tzt schon Uber loO zahlt , vergrößert sich hoffentlich noch .

Eindruck aurübeu . Im letzten Bilde , in dem die Schätze ans K n ' *°
n

"J “ r JJ 5 „ 5 , „ i              J . n Ln nÄ ................  1 --

IÄ « LLLLrLS ' LLLSLSL « Ä s - rm > iqie, .
- bk sccnilche Pracht eine wahrhaft kaleidoskopische Bew - gnng benutz,e uun seine Kleinheit

^
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°
Fnß I * Vo " r - I » chr (ßrceffe kommen in der Weihnachtszeit wieder

I fltttiflt ift
e a3ui,ncmoci £ ß ' fVnnnt sein , dessen Premiere morgen an - | belohnte den wackeren David ; Goliath aber raffte sich auf und I Mißbilligung zeiligicn . So wird aus Berlin , wo sich kürzlich erst

gezergr im I zog buchstäblich Ivie ein begossener Pudel durch die Emserstraße ab ! f .' !,
' ° « sta " d ' !!cs Mädchen durch polizeiliche Verfügung einer schimps -

- — 8ollko - « nd Zchnler - Vorstellnne . Samstag , den vom Schauplatz sciiier schinäblichen Niederlage . I l ' cl' " , , sonst nur bei off - nkundigeii Dirnen üblichen llnlersuchiiiig unter .
/ 1 - 2swuar 1898 , Nachmittag » 3 Uhr , kommt Goethes : „ Iphigenie ! n ziie llerlehnnnr » hi , n * h„ <tr,r,n „ e. miißte , nufer der Spitzmarke : „ Was einer anständigeii

ans Tanns bei ansgehobenem Abonnement zu ermäßigten Preisen I tciu  Ä n 9,t >?n6iih,rhrn5 n h7 ^ n I ? r2111 Berlin passiren faiin " von einem neuen Vorfall
Im Kgl . LHeater zur Aufführung . Die Preise der Plätze find | ffAnf/ '

( ? ,
n

fvE ! 3
<?.

6s I berichtet , der Jedem das Blut der Empörung in die Wangen treiben
folgende : Fremdenloge im 1. Rang 3 Mk ., Mittelloge im 1 . Rang I vl , oe ist r ! rJeS!dl.e. *tllL

. » ' » ß . Ohne jede Spur von Bcrcchtigung hat ein Schutzmann eine
2 Mk . 50 Ps . , Seitenlogc im 1. Rang 2 Mk . 25 Pf . 1 . Rang - I § . r .. . .

"
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’Jlr Dienstmädchen Abends hinter der HauLthür erwartende , int- » allerie 2 Mk , Orchester - Sessel 2 Mk ., 1 . Pargnet ( 1.- 6 . Reihe ) | , , , n h,s 7 »»
V ° daß I Negligö befindliche BuchdruckereibefitzerS - Frau tiach kurzen , Wort -- 1 Mk . 50 Ps . , 2 . Parquet ( 7 . - 12 . Reihe ) 1 Mk . 25 Ps ., Parterre I hir ^ nB

'
hfn ?VrnimMmwd »

' I wechsel plötzlich in strengem Tone ausgesordcrt , ihm zur Wache z»
- 75 Pf ., 2 . Nanggallcrie ( 1 . und 2 . Reihe , 3 ., 4 . und 5 . Reihe Milte ) I üb »rbanutt

"
e,i ^ ,^ , e

' "
,,

' ^ ' ? >cht , weil er I folgen . ( !) Er packte sie „ in die Taille und riß sie gewaltsam aus
l % Ik2 ’ Nauggallerie ( 3 . - 5 . Reihe Seite ) 50 Ps ., 3 . Naiiggallerie w e er ^ öllt , nur Muf Ton . h , hi int

’
mnrtn «

Straße . ( !) Dann packte er mit großer Gewalt ihren Arm und schob siec ( 1 . Reihe und 2 . Reihe Mitte ) 50 Pf ., 3 . Nanggallerie ( 2 Reihe I ' m
„t/I Jl ' ^ >9« bftmUiflt Worten waren , I vorwärts . Als eine leere Droschke vorüberkam , bat Fran Schumacher

- Seite und 3 . und 4 . Reihe ) 35 Ps . midAmphitheater 25 Pf .
1 - " „ elb - n Andere Soldaten sind bannt als recht zufrieden . ihr doch di - Schande zu erspare,, , vor dergoffendeu M - ng - in

— „ Stille Aacht . ßeiliue » acht . " Diese » Lied ist ! -
— tz ' k,Pohlen fnr Arme find bei dem Verlag des „Wies - diesem Aufzuge zur Wache gehen zu inüffen ; sie sprang in die

prokflantiirhen Ursprungs , aber es ist in gewissen Gegenden ein I «u ^ e B -lt -bne
*

, h !^ >̂ tu » r
e, « »egangen . ! Droschke und forderte den Schntzniann auf , sie zum Polizeibürea »

Weihnachtslied für Alle geworden , das auch in kalbolischen Kirchen - I tre ® clJlnÜe 8» blesen , edlen Zweck werden gern angenommen . I in der ^ ohannisstraße zu fahren . Da kam sie aber schlecht an !
i gesangbnchern seinen Platz erobert hat . Die Zeitschrift sür katholijche ! « . » « . * I riß sie mit solcher Gemalt ans dein Wagen , daß

fc " Kirchcuniusik , „ Musiea sacra “
, i,at das Lied unter die kritische Sonde ! » . . . . „ Uerelna - ^ kachrlckiten . | ihk Kleid zerriß nnd sic an verschiedeiicit Stellen des Körpers blut »

genommcii , und dabei ist es , nach dem „ Wests . Meik ." ,verzweifelt schlecht | ,
“ cvi>

,e
" E,etv“ ‘üia,aft u" let Wcler N-derwetN aufgenommm . I unterlaufene Flecke davontrng , deren Borhandcnsein später in einem

weggekoininen . Besonders der Text der ersten Strophe wird wegen seiner I , r® !f, n9I11M,c6 '. f° versammelte sich auch diesmal eine sehr ärztlichen Attest festgestellt worden ist . Sie mnble zu Fuß zur Wache .
t Form und seines Mangels an christlichem Gehalt verurtheilt . Esset I 6 '? ^ Zahl der Mitgliedei des „ Ti , ru - Ve reins "

zur Weihiiachts - j Dort traf mich sehr bald ihr Ehemann ein , der mit Entsetzen gehört
t ein Schlummerlied , das ans jeden „ holden Knaben " paßt . DasLicd ! Der große Saal Ivar bis auf den letzten Platz gefüllt . Rach j hatte , was seinerFran widerfahren war . Auf der Wache wurde er gefragt ,

sei am Klavier in der Familienstube zu Weihnachtsabend entstanden j su ' offnnng der Feier durch Vortrag des WeihnachtSliedes : „ Stille | was er wolle , und als er erklärte , daß die Sistirtc feine Frau fei ,
und der Verfasser habe das Christkind zu einseitig mit den Anaen I S,“

1* 1 Seiten » der Gesangriege und entsprechende Rede de » ersten j wurde er nach seiner Behauptung baisch mit den Worten an -
e nes zärtlichen Vaters betrachtet , für den ein Lächeln nnd ein I Vorsitzenden , Herrn Tb . Sator , wurden an folgende Mitglieder : | Usohren : „ Scheereii Sie fich hinaus oder Sie werden eingesperrt !'

t- Löckchen Wnuderdirige sind . Die Vorliebe für „ lockiges Haar " sei so I § m <n § *>• <sb - Berge « , Pet . Bieber , Will, . Bopp , Karl | ® «e Frau ist übrigens ans der Wache lediglich noch Naiiien nnd
c stark , daß er es sogar an den , Neugeborenen entdecken will . Da ge - I Brann , F - rd . Diesenbach , Phil . Geher , Gust . Groschwitz , L . Heuser , ! Wohnung gesragt und bann sofort wieder entlassen worden . Die

wöhiiliche Kinder in de » Schlummer gesungen werden , so halte der I Feid . N - uschäfer , Phil . Sauerefsig j so ichtver Gekräiikte wurde auch iioch wegen groben Unfug » , linier »
| Verfasser auch Christkindchen eines Schlnmmerliede » sür bedürslia . L " ° " " " Stahl snr 25 -iahrige Mitgliedschaft Diplome überreicht . I lassniig der Lefolgniig polizeilicher Anordnungen und Beleidiguni ;

Auch die Melodie des Liedes wird in der geiianiiten Zeitschrift fcharf ! / ' ? wrns der so Geehrten dankte Herr Sim . Morgenthau . Es ! des Schntzmanns angeklagt . Das Schöffengericht kam zu ber
i mitflenommen . Wenn nun gar nichts Schönes und Gutes übrig I noch verschi - deiie erirste und heilere Vorträge und zum Schluß ! lleberzeugung , daß sich die Angeklagte nach keiner Seite hi »
- bleiht , so muß man sich verwundert fragen , wie so das Lied über - ! SlF bom Turnwart , Herrn Turnlehrer Seid , arranghten und von | strafbar gemacht habe . Dem diirchons inkorrekten Verfahren
i Haupt eine fo große Beliebtheit gewinnen konnte . „ Unverstand , falsche ! OOaktiven Tliruern exakt aukgrführten Leit - rgruppen , welche den ! des SchutziNMiuS gegenüber habe sie in der Wahrnehmung

Sentimentalität , Weltsiun nnd Geschmacklosigkeit sind schwer z » über - ! ^ omeu Beifall errangen . Die Tombola brachte viele schöne und ! berechtigter Juterefl - ii gehandelt . Wenn sie so thätlich
windende Dinge "

, sagt die .,Musiea sacra “ . Es scheint aber doch I m,6l -,* .<r
® e,oinne . Der aiischließende Ball hielt die Anweseitden bis | angegriffen werde , wenn der Beamte gegen sie ein

r sagt der „ Wests . Merk .
"

, daß auch ernste , kirchlich gesinnteKatholiken illt sruhen Morgenstunde beisa,inne » . j Verfahren emschlage , wie es kann , einer Dirne , geschweige denn einer
| an dein Lied etwas Hübsches gesunden haben . Jedenfalls werde sich ! * Di - Weihnachtsfeier der „ Krieger - nnd Militär - ! anständigen Fran gegenüber angeiueffen sei, so köiuite bei den Be -

ber „ Siegeslauf " des Liedes , wie auch fein scharfer Gegner zngiebt , Kameradschaft Kaiser Wilhelm II ." , welche in den Sälen f Wertungen der Angeklagten von einer beleidigenden Absicht keine
; vorläufig nicht aushallen lassen . Wenn man au » den Kirchengesang - ! der „ Loge Plato "

, Friedrichstraße 25 , abgehalte » wurde , verlief ans ! Rede sein . Der Schutzmaun habe den Anflauf selbst verursacht ,
bucheru das Lied wieder streichen wollte , fo würde es doch feinen ! das Gläuzeudste . Der noch junge Verein bewies einmal wieder an I ' Ew Verhalten fei durchaus zu mißbilligen , und das Gericht fei
Platz am Christbaume , bei der hänslichen Weihnachtsfeier , be - ! diesem Abend , was echte und patriotische Kauieradschast zu leisten | . 1,1 Lage , den Beklmdungen dieses Beamten er -
haupten . Darum möchte der GewShrsniann des „ Wests . Merk . " ! Vermag . Schon lange vor Beginn der Festveranstaltungen waren | hebucheu Werth beiznmeffen . . Es erfolgte daher die Frei -
vorfchlageii , an Stelle der unbedingten Verwersnug einen „ Verliesse - I di - Räumlichkeiten bis auf den letzten Platz besetzt . Das sehr ergiebig I SI 'P ' Wl Mit Recht sagt die „ Köln . Ztg ." zu diesem Falle :
rnngs -Versuch " treten zu lassen : Slille Nacht , heilige Nacht ! Alles I ausgestattete Festprogramm veranlaßte die Anwesendeu zn reichstem I ■in5l dieser Verhandluiig ^ betrachlen wir es als selbstverständlich ,
schläft ; ciiisam wacht An der Krippe das heilige Paar . Holdes ! Beifall , wurden doch einzelne Nummern desselben mit solcher ! gsiien den schuldigen L -chntzmaun nun sofort wegen Mißbrauch «
Kind , da « Maria g - bar , Gottes Sohn bist Du ! — Stille Nacht j Meisterlchast vorgetragen , daß man zweifeln mußte , ob die Vorträge j Dienstgewalt vorgegangen wird , zunächst weil Vergehen oder
heilige Nacht ! Hirien erst kund gemacht Durch der Engel Alleluja ! von Dilettanten ausgeführt würden . Die Ansprachen sowohl des f Verbrechen nicht straflos bleiben dürfen , ferner weil durch exem -
iaber „ Gloria "

) . Laut ertönt es von fern und nah ' : Christ ist ! Herrn 1 . Vorsitzenden , Baron von der Osteu - Sack - n , als des Herrn I bwrnche Bestrafung der Wiederkehr solcher Vorkommniffe vorgebengt
henk gcbor ' n ! — Stille Nacht , heilige Nacht ! Wunderbar ist 's voll - ! Oberst -Lientenant z. D . o . Delt - n , welch letzterer als Gast den I W " - ,u, » d endlich weil die Polizei mit Rücksicht auf ihr An¬
bracht . Golt kommt selbst a !« menschliches Kind , Uns zu lösen von ! Verein beehrte , wurden mit größtem Beifall ausgenommen . Längst ! selbst schuldig ist , ihre Organe so zu leiten , daß sie
Holle uud Sünd '

, Christ , der Retter , ist da ! — Das Hervortrelen | schon batte der Hahn den Morgen verkündet , als man sich mit bem I wie es wiederholt geschieht , bei der Gerichtsverhandlung
; de « religiösen Bekenntnisses dürste der Verbreitung bei Liedes kaum I Bewußtsein trennte , eine sehr vergnügte Nacht verlebt zu habe » , lind I " r Anklagebank sitzt . — Ob der schuldige Schutzmann

forderlich sein . | allenthalben wurde dem Wunsche Ausdruck gegeben : „ Ans Wieder - ! n
,

alledem nicht im Amte und überhaupt gänzlich
— Anstchtspostlinrkett . Nach der amllichen Post - Statiftik ! ^ k>" i zur bevorstehenden Räisers - Geburtriagsseier !" ! ^ /rasebleibt, ^

da » ist noch die Frage . - Ein
E Reichspostgebiet 476 Millionen Postkarten , ! .

' Der „ Evangelische Arbeiter - Verein " hielt am I b, 3 f* a , t ifn 0 nTiie Vr
'
i hJtfinb1 Millioueii mehr als im Vorjahr , befördert worden . Bei dieser | ersten Feiertag im „ Deutsch - ,1 Hos " sein erste » W -ihuachtsf - st ab . I öS .

" Sj « «
t

hoben Steigerung ist von sehr wefentlichcni Einfluß die Gewohnheit | Die Räume waren schon lange vor Beginn übersüllt , sodaß j qnfl,nifHrXrbfnntf ? ^ m9 (?rh ?^ fJVm « ?mS;Äietlr * er
ber Versendung von Ansichtspostkarten gewesen , welche während der | Hunderle keine » Platz mehr faiiben . Herr Pfarrer Veesenmeher | w - iche

'
Damm ihik»?llrtekBten Jahre eine uberraschcub - Ausdehnung gefunden hat . Zu diesem | hielt die Festrede . Das Fest verlief in gewüthlicher Weise bei I m « a (fitet S ^ birefte

^
Bemeik Mit ?»

* uS* ulh nnh ?»Niifschwunge des Verkehrs mit Ansichtskarten hat in erheblichem I Deklamationen und Gesaugevorträg - n des gemischten Chores . Dein I usiren konnte
&

® ie
^
Blatter finh emwÄHMaße beigctragei , daß auf diesem Gebiet ganz hervorragende I Verein wurden für feine Unterstützungskasse von einem Freund der I dmMa, " - tv^ erkrrbr D - ? U

<rLb| 9̂ „ ? ^ b
--Uns

Lelstnngcn sowohl hinsichtlich der künstlerischen Erfindung als auch Sache 50 Mk . geschenkt . Um 11 -/ , Uhr trennten sich die Besucher I Vmkon mnch m ttbeUt iant 1 £ \ ba8
der technischen AuSsuhrung nach hervorgetreten finb . Künstler von I >n fröhlicher Stiuiuiuug , und mancher Fremde trat bem Verein als • -

n
- - - ' ' M.-

" - » Sowohl die Personen , bei denen
Ruf gaben e» mit Recht nicht für nnwerth gehalten , Entwürfe für

‘ " ” " — " - - - - -- -

Anstchlskarten zu schaffen , kleine Kunstwerke , die tief hinein
» das Volk bringen und deren erziehliche Bedeutung daher
“ J *. 8n " " verschätzen ist . Laudesregieruugkii , wie da » königlich

Mchsische Ministerium des Innern , haben Preise aus¬
gesetzt und ertheilt für die besten Karten , zu deren
Tarslellung Landschaften oder Ortschaften , voikrihügisiche Bauten ,
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staltet :
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Ii »halt der Handelsbiiclier als Gegenstand der

Pflicht zur Geheimhaltung . Gesetz zur Bekämpfung des

unlauteren Wettbewerbs vom 27 . Mai 1866 § 9 . Nach § 9

Abs . 1 des Gesetzes zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs

wird bestraft , „ wer als Angestellter , Arbeiter oder Lehrling
eines Geschäftsbetriebs Geschäfts - oder Betriebsgeheimnisse , die

ihm vermöge des Dienstverhältnisses anvertraut oder sonst zu¬

gänglich geworden sind , während der Geltungsdauer des Dienst¬

verhältnisses unbefugt an Andere zu Zwecken des Wettbewerbs

oder in der Absicht , dem Inhaber des Geschäftsbetriebs Schaden

zuzufügen , mittheilt “ In einem dem Reichsgericht vorliegenden
Falle handelte es sich , so schreibt die . Frankf . Ztg .*1, um die Frage ,

M .
V. 2

Waaren dieselben günstigen Bedingungen zu verschaffen , die der

Grosskaufmann und Fabrikant vermöge seines grösseren Kapitals
vor allen kleineren Geschäften und Betrieben an und für sich
voraus hat .

B5ic Course der hervorragendsten Bank - und Industrie -

werthe haben sich im Laufe dos letzten Jahres wio folgt ge -

Kielne Chronik .

Die Angelegenheit des Lieutenants v . Pnttkamer , der

das seiner Frau im Scheidungsprozeß zugesprocheue Kind bei Paris

verborgen hielt und deshalb mit drei Monaten Hast bestraft wurde ,
hat , wie die „ Freis . Ztg ." meldet , nunmehr dadurch ihre Lostmg

gefnilden , daß der Lieutenant das Kind hcrausgegcbcn hat , da ihm
eine neuerliche Haft angedroht war . _

Mit diesem Wintersemester trat das Techntknm Htldburg -

hausen in das 22 . Schuljahr . Die hohe Frequenz , die diese

öffentliche Anstalt schon seit Jahre » zn verzeichnen hat und du zur
Zeit 838 Schüler — 431 in der Maschinen - und Elcltrotechniker -

und 407 in der Baugewerk - und Bahnmeisterschnle — beträgt , ist
wohl das beredtste Zeugnist für de » guten Ruf ihrer Fachschulen .

Hessen -Nassau ist mit 76 Schüler » vertrete » .

Handeistheil dies
„

Wiesbadener Tagblatt “
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gesehen , als sie zwischen Gottschee und Altkirchen den Eisenbahndamm
überschritten . Freitag Nacht passirte der Landmann Anton Horpat
aus Maria - Gorcia i » Kroatien den Wald Jarki und wurde von
einem Wolf angefallen und zerrissen . Die Bestie fraß
dem Unglücklichen den ganzen rechten Fuß weg .

Wegen grober Spielverluste — angeblich etwa eineBiertel -
million — in Monaco hat sich in Zürich der bayrische Schrift¬
steller Franz Stockinger , der 29 Jahre alt war , vergiftet . Die '

Spielbank gab ihm nur 200 Francs zurück , worauf er bi » Zürich
kam und dort mittellos blieb .

Wie aus Genug gemeldet wird , ist dort der Bankier Aguisetta ,
welcher vor einigen Tagen Konkurs angesagt hat , spurlos ver¬
schwunden . Am Mittwoch sandelt Fischer bei Cervo am Meeres -
strande Kleidungsstücke Aguiscttas und Briefe , worin er angiebt ,
das Falliment , welches er nicht überleben könne , sei infolge von
Spiclverlusten in Monaco erfolgt , wo er eine Million Lire verlor .

Ein furchtbares Unglück ereignete sich in Caumout
bei Caen . Der Spezerciwaarenhändler Nodiguet wollte aus feinem
Keller Petroleum holen . Ans einer noch nicht fcstgestcllte » Ursache
erfolgte eine heftige Explosion , und sofort standen der Keller und
der Laden in Flammen . Nodiguet kouute , schwer verletzt , noch das
Freie gewinnen . Als auf feine Hülserufe zahlreiche Personen
herbeieilten , ersolgte abermals eine Explosion , und alle Anwesenden
wurden von einem Feuerregen überschüttet . Bier Personen wurden
getödtet , 14 schwer verwundet .

Der Thierbändiger Fort wurde in einem Orte bei Calais
während seiner Jahrmarktsvorstelluug von einem Löwen angegriffen ,
lliedergeworfcn und vor den Angen der döiflicheu Zuschauer halb
a nfgcfressen . Dem Thiere konnte » nur verstümmelte Reste en .
rissen werden .

Die Erdbewegungen im Dilajet Smyrna ( Kleinasien )
dauern mit wachsender Jnleusivität fort . Die verursachten Schäden
sind bedeutend . Viele Menschen sind ums Leben gekommen .

Tie Dürre im Oranje - Freista at und in cinem großen
Theile der Kap -Kolonie , die schlimmste , die seit 1892 dageweseu ist ,
scheint nunmehr zu kommen . In vielen Distrikten herrscht fast eine
Hlinaersnoth .

Furneß in Philadelphia hat in einer Reihe von Bersuchen
die Ab Nutzung bestimmt , welche verschiedene Arten der
Pslästeru n g durch Reibung erleiden . Am besten halten sich die
Fliesen ans Steingut , am schlechtesten solche aus Marmor . Etwas
besser bewährt sich Eichenholz , viel besser aber Fichte und Tanne .
Sehr merkwürdig ist , daß das berühmte Teakholz noch weniger
Widerstandsfähig ist als der Marmor .

Ein Bagger , der wohl bis jetzt an Größe und Leistungs¬
fähigkeit » och nicht erreicht worden ist , Hai jüngst seine Vollendung
in Buffalo erfahren . Er ist 43 m lang , 12 m breit nnb 3,2 m
tief . Die Grabevorrichtnng wiegt nebst Schöpfeimer 15 Tonnen ,
arbeitet , wie die „ Tech » . Ruudsch . " mittheilt , in einer Tiefe von
24 m und fördert mit jedem Hub 5 cbm Erdreich zu Tage .

In der Christnacht explodirtc in einerWirthschast zn Glciw itz
eine Dyuamitpatroue , die ein Bergmann in der Tasche trug .
Der Bergmann wurde zerrissen , ein Arbeiter schwer verletzt und etwa
20 entfernter stehende Personen zu Boden geworsen . Biele Fenster¬
scheibe » gingen in Trümmer .

Em Fall von Tollwuth bei Menschen , der mit dem Tod
unter großen Qualen geendet hat , ist in Dresden vorgekounneu .
Eine Dame dort befaß eine » kleine » Hund , der am 5 . November
Spure » von Tollwuth zeigte . Der Hund wurde dem Thlersrzt zu¬
geführt und durch Gift getödtet . In voriger Woche haben sich nun
and ) bei der Dame Spuren dieser eutsetzlicheu Krankheit eingestellt ,
die sich in wiederholten WuthanfäUen äußerten , und am Sonntag
ist die Dame nach entsetzlichen Qualen gestorben .

Der jüngst in Gerderath niedergegangene Meteorstein
hat einem Wirth in Erkelenz bedeutenden Nutzen gebracht . DerMann

„ entdeckte "
, daß der Stein in seinen Gartenanlagen niedergegangen

sei . Infolgedessen war natürlich das Publikum , das sich in seiner
Wirthschast mehrere Tage laug ansammelte , nicht gering .

Sigls „ Vaterland " berichtet : „ In Wörishofeu kracht
es jetzt schon in allen Fugen , die Konkurse folgen einer und ) dem
ander » . Eine solche allgemeine Geschastskrise ist übrigens von ein¬

sichtigen Leuten und von Pfarrer Kneipp schon lange vorauSgesagt
worden . .

An der Ausübung einer schrecklichen That ist die Fran des

KäthnerS W . in Hohenfelde bei Flatow noch glücklid ) verhindert
worden . Sie war dieser Tage mit einer hänslichen Arbeit be¬

schäftigt , da ergriff sie plötzlich die Bratpfanne , stellte sie aufs Feuer ,
legte Butter hinein , ergriff dann ihr kleines Kind und wollte es ,
wie sie sagte , zn Mittag brate » . Glücklicher Weise war der Manu

zugegen und verhinderte die That . Die BedauernSwerthe hat in
einem Anfall von Gcistesumnachtnng gehandelt .

Aus Gottschee ( Krain ) wird geschrieben : Der letzte außer¬
ordentlich hohe Schnee hat die Bären und Wölfe aus bei » Hoch¬
walde in die Ebene getrieben . So wurden dieser Tage drei Bären

Ans Gera , 27 . Dezember , wird gemeldet : Gestern brachen
in eine Ausschachtung bei Langenberg vier junge Musterzeichner aus
Gera ei » . Zwei von ihnen , Graf und Kießliug , ertranken .

In Weimar hat sich ein junger Maler , der früher die
dortige Kunstschule besucht hatte , auf offener Straße und angesichts
zahlreid )er Passanten erschossen . „ Noble Passioneu

" hatten ihn
mit der Staatsauwaltfä )ast in Konflikt gebracht .

Seinen Verletzungen erlegen ist der 21 Jahre alte
Haudlungsgehülfe Walther Bruckow , der vor acht Tage » in der
Schulzeudorserstraße iii Berlin feine 16 -jährige Geliebte Gertrud
Rumps mit deren Einwilligung erschoß und daun fid ) selbst eine
Kugel iti den Kopf jagte . Sei » Vater , der Weinhändler war , ist
vor Jahren in Paukow , seine Mutter in Charlotteuburg gestorben .

Die Stettiner Bark „ Wodan "
, Kapitän Areiitz , von Trangstind

in Schweden kommend , liegt bei Dragoer vor Anker . Freitag Vor¬
mittag entspann sich eine Schlägerei an Bord . Der erst « Steuermann
wurde durch Schläge am Kopf verletzt ; er ging nebst acht Mann der
Besatzung au Land , um die Polizei und den deutschen Konsul um
Hülse zu bitte » . Der Kapitän und ein krank daniederliegender Neger
blieben allein an Bord ; das Schiff zeigte die Signale „ Aufruhr "

und „ M eit ter ei " .
In Podschmiege ! ist ein Ehepaar in seiner Wohnung tob t

anfgefniiden worden . Die eingeleitete Untersuchung hat , « ad ; der

„ Posener Ztg . "
, ergeben , daß das Ehepaar infolge der Aus¬

dünstung grünen Holzes , das zum Trocknen i» und hinter
den Ofen gelegt war , erstickt ist .

Kann mau F iuderl o hn für etwas beanspruchen , da » man in
einer Annonce findet ? Im August wurde dem Besitzer G . in
Starkeningken bei Insterburg eine Fuchsstute int Werth von
1000 Mk . gestohlen . Vor etwa vier Woche » wurde er durch einen
in der Nähe wohnenden Gutsbesitzer darauf ausmerksam gemacht ,
daß nach einem Inserat im Graudenzer „ Geselligen " Diebe in
Kaphsteiu bei Alleustei » zwei Fuchsstute » zurückgelassen hätte » . Die
eine davon tvar thatsächlich die des Herrn G . Der Gutsbesitzer
verlangt mtu Fiuderlohn , weil er die Stute int „ Geselligen

"
ge¬

sunden habe . Da ober G . nicht zahlen will , werden wahrscheinlich
die Gerichte über den merkwürdigen Fall zu enlfcheide » haben .

Harpener ....... 173,00

Eilagen über unser Verkehrswesen . Die Börse

in Düsseldorf hielt am 16 Dezember ihre Generalversammlung
ab , in der der Vorsitzende Kommerzienrath II . Lueg - Düsseldorf

einen Bericht über den Verlauf des Kohlen - und Eisengoschäftes
in 1897 erstattete . Es wird darin über den in diesem Herbste

so echarf aufgetretenen Wagenmangel geklagt , zn dessen Ab¬

stellung die Vergrösserung der Bahnhofsanlagcn , die Er¬

weiterung der Geleise einzelner Strecken und die Mehr¬

beschaffung rollenden Materials , besonders Lokomotiven , als

nothwendig bezeichnet wird . Bei dieser Gelegenheit spricht
sich Herr Lueg über die Vernachlässigung der Wasser¬

strassen wie folgt aus : „ Es ist hierbei eine bedauerliche Er¬

scheinung , dass die Staatsregierung einerseits sich äusser Stande

sieht , den Verpflichtungen , welche sie durch die Monopolisirung
des Eisenbahnbetriebes übernommen hat , nachzukommen , und

dass sie andererseits dem Bau von Kanälen äusserst kühl

gegenübersteht . So liegen auch die Aussichten auf Schaffung
einer Wasserverbindung zwischen Dortmund und dem Rhein zur

Zeit wieder sehr wenig günstig , und von einer Kanalisirung der

Mosel ist überhaupt nicht mehr die Rede , während den Klein¬

bahn - Unternehmungen vielfach grosse Schwierigkeiten in den

Weg gelegt werden , welche auf fiskalische Erwägungen zurück¬

zuführen sind . Wir geben uns umsomehr der zuversichtlichen

Hoffnung hin , dass auf diesem Gebiete mit allen Kräften und

schleunigst weitgehende Abhülfe geschaffen wird , als schliesslich
das Geheimniss des amerikanischen Erfolges in weitgehendster
Verbilligung des Transportes zu suchen ist . Wir nehmen an ,
dass die lang angestrebte Frachtermässigung für den Transport
von Minette - Erzen , welcher der Landes - Eisenbabnrath nach

hartem Kampf soeben zugostimmt hat , nunmehr schleunigst ein¬

geführt wird , und dass diesem ersten Schritt zur Transport¬
verbilligung baldigst weitere Erleichterungen folgen .“

h . Bä ö cli st er Farbwerke . Es ist sehr bedauerlich ,
dass bei einem Papier , dessen Cours bereits nahe auf 500 pCt .

ging , so ganz oberflächliche Dividenden -Kachrichton in die

Oeffentlichkeit gegeben werden konnten . Dies umso mehr , als

es ganz beim Verwaltungsrath resp . dessen Abschreibungs¬

bemessungen steht , ob 20 , 28 oder selbst 40 pCt . vcrtheilt werden

sollen . Denn seinen Gewinnen nach sowie bei seinen grossen
Reserven hätte noch jedes Jahr weit mehr vertheilt werden

können , als es in Wirklichkeit geschah . Was nun das von ein¬

zelnen Blättern angezogene Erlöschen des Antipy rin -Patentes be¬

trifft , so ist darauf zu erwidern , dass der freie Handel in Antipyrin ( d . i .
die Verabreichung ohne Rezept ) schon lange gesundheitsamtlich ver¬

boten wurde , dass aber dafür jetzt das Migration vertrieben

wird , das Antipyrin plus Coffein darstellt . Auch die befürchtete

Konkurrenz der Schweiz für den Verkauf von Antipyrin ist über¬

trieben , da sie nur für überseeisch in Betracht käme .

Htiblt » Stationen in Preussen . Der „ Oekonomist “

hat für das letzte Jahr für sämmtliche preussische Städte mit

mehr als 10,000 Einwohnern die Zahl der Grundstück -

Subhastationen ermittelt . Danach gelangten insgesr .mmt nur

2955 Grundstücke zur Subhastation gegen ooOa m ISJb und

4055 in 1895 . Einen Rückgang gegen das Vorjahr weisen aut

Berlin mit 314 Subhastationen ( 1896 376 , 1895 393 ) , Charlotten -

burg 108 ( 1896 134 , 1895 214 ) , Magdeburg 101 ( 1896 181 ,
1895 151 ) , Frankfurt a . M . 127 ( 1896 135 , 1895 175 ) , Altona 77

( 1896 99 1895 139 ) , Düsseldorf 147 ( 1896181 , 189593 ), Bres . au 79

( 1896 82 , 1895 82 ) und Stettin 23 ( 1896 39 , 1895 84 ) . Dagegen
haben s :ch vormehrt die Subhastationen in Köln auf 183 ( 1896

172 , 1895 152 ), Hannover auf 115 ( 1896 77 , 1895 80 ) , Kiel

auf 71 ( 1896 33 , 1895 88 ) und Elberfeld -Barmen auf 53 ( 189634 ,
1895 59 ) .

Haarcnbliiucr , In der hessischen Kammer kam am

9 . Dezember eine Anfrage der Abgeordneten Schmitt und Ge¬

nossen über dio Errichtung von Waarenhäusern zur Verhand¬

lung . Der Staatsminister des Grossherzogthums , Herr Finger ,
beantwortete die Anfrage eingehend . Wenn die Herren Inter¬

pellanten fragen , so äusserto sich der Staatsminister , ob die Re -

gicrung nicht gewillt sei , durch die Ltandesgcsetzgebung oder

auch im B undosrath dahin zu wirken , dass diese Gefahren für

unseren tüchtigen kaufmännischen und gewerblichen Mittelstand

beseitigt oder doch wenigstens nach Möglichkeit eingeschränkt
weiden , so kann hierauf nur die Antwort crtheilt werden , dass

die grossherzogliche P. cgicrnng mit Freudo Massregeln zustimmen

würde , die einer derartigen ungesunden Entwicklung des Detail¬

handels entgegenwirken . Aber bis jetzt ist noch kem Mittel ge¬
funden , das einen Erfolg in dieser Richtung versprechen konnte ,
ohne zugleich einer gesunden Entwicklung des soliden Detail¬

handels selbst beengende und unerträgliche Fesseln annnegen ,

weil eine Abgrenzung derjenigen Geschäfte , die von den be¬

sonderen Massregeln zu treffen wären , nicht möglich ist .

Es wird daher im Wege der Gesetzgebung woh nur

mit einer Acndcrung der zur Zeit geltenden Grundsätze über tue

Besteuerung der Gewerbe geholfen werden können , um zu er¬

reichen , dass Grossbetriebe jedenfalls nicht unter günstigeren
steuerlichen Bedingungen arbeiten können , als die mit kleineren

Betriebskapitalien ausgestatteten gewerblichen Betriebe . Bei aer

bevorstehenden Umgestaltung unserer Steuergesetzgebung ist die

Möglichkeit gegeben , dio im Vorstehenden angedeuteten L mstande

zu berücksichtigen , und es wird die grossherzogliche Regierung

nicht ermangeln , hierauf bei Bearbeitung des diesbezüglichen
Gesetzentwurfs Bedacht zu nehmen . Der Stand der kleineren

Kaufleute und Handwerker kann aber auch im Wege der öeiost -

hülfe viel zur Verbesserung seiner Lage thun dadurch , dass sich

die Facbgenosson genossenschaftlich zusammenschliessen , uin sicn

beim Einkauf der Waaren und Rohstoffe und beim 5 erkauf der

Zehto Nachrichtm .

Kchillingvfürst , 28 . Dezember . Ncichskauz ' cr Fürst za
Hohenlohe ist heute nach Berlin abgcrefft .

Kopenhagen , 28 . Dezember . Auf dcm hiesigen deutsche »
Konsulat wurde mit dem Kapitän und der Mannfchast der deutschen
Bark „ Wodan " ein Verhör über die am 24 . an Bord der Bark
stattgehabte Schlägerei angestellt . Das Verhör ergab , daß der
Kapitän im trunkenen Zustande denSteuermann mit einem Hammer
und de » Bootsmann mit einer Axt verwundete und die Monnschast
mit einem Revolver zweimal bedrohte . Der Stewart entwaffnete
de » Kapitän , worauf di « Mannschaft das Schiff verließ . Da letztere
keinen Strafantrag stellte , entschied das Konsulat , daß der Kapitän
der Mannschaft die Heuer für eine » Monat und die Kosten für den
hiesigen Ausenthalt , sowie für die Heimreise zahlen soll .

Ais Moss < » ' A « ssabe suthält 2 Kettags « .

22 . Dezbr . 1897 .
206,90
199,10
173,75
156,50
158 .40
149,75
183,25
202,90
185 .80

164,50
169,00
179,75
250,50
119,50

ist , woran wir zu zweifeln keines Anlaß haben . Die
Polizeibehörde wird rasch Alle » thun müsse » , um die Wieder¬
kehr solcher Vorkommnisse zu verhüte » . Eine Verhaftung
scheint in solchem Falle , wo die genügende Legitimation des
Betheiligten vorliegt , gänzlich unangebracht , andernfalls ist Niemand
mehr vor den schwersten Schädigungen an Freiheit , Ehre und Gesund¬
heit sicher . Wir erinnern daran , daß i» letzter Zeit wiederholt lieber »

griffe der Polizei bekannt geworden sind , und wir erwarten , daß der
Polizeipräsident , Freiherr v . Müsfliug , seinen Untergebenen
eine geeignete Unterweisnug für den Verkehr mit dem Publikum ,
und zwar mit allen dessen Schichten , ertheilt . Die Mißstände
häufe » sich sonst i » unerträglicher Weise . Zum Schluß hören wir ,
daß auch die gerichtliche Behandlung des geschilderten Falles nicht
genügend bejchlennigt wird . Dars die Polizei eine chreukränkende
Vcrhastnng so ungemein prompt verfüge » unv so schroff durchsührcn ,
oanu muß die Justiz ungesäumt ihres Amtes walte » , um die
Wahrheit scstznstellen , nicht nur der Augeschuldigten wegen , sondern
auch nm de « Ansehens der Behörden selbst ivilleu ." — Die

„ Köln . Ztg . " schreibt noch in Betracht aus den ersterwähnten Fall :
Man sage nicht , daß die Autorität durch zu hartes und rohes Zu -
grciscn gehoben werde ; im Gcgculheil , sie wird geschädigt , denn die
Leute sind heute nicht mehr so gesühlsschwach , daß sie nicht jedes
ihnen zngesügte Unrecht , träte es auch uur in soruiell ungerechter
Behandlung zu Tage , auf8 Empfindlichste bemerkten und ihrem
Gcdächtniß cinvcrleibte » . Ist nun aber einmal ein solcher Schaden
ungerichtet worden , so hat mau es immer uoch in der Hand , ihn
wenigstens einigermaßen wieder gut zu machen , nicht durch Ler -

tuschung oder Beschönigung , sondern durch rücksichtslose , offene Be¬
strafung des Schuldigen . Wer glaubt , daß mau dadurch die
Autorität des Staates und des BeamteuthmuS schädige , ist in der
Bolkspshchologie noch weit zurück .

* Ein fiandhrMer Inna ». Die in Grandenz erscheinende

„ Gazeta Erndziadzka
" berichtet über die Verweigerung einer Zeiigeu -

aursage vor Gericht : sämnilliche Angestellte ihrer Druckerei seien
von dem Untersuchungsrichter vernommen worden . ES handelte sich
um den Namen des Schreibers eines Artikels . Einer der Druckerei -

I . biliuge konnte sich ganz genau darauf entsinne » , von wem der
Artikel gifchrieben worden fei , erklärte aber , daß er den Namen nicht
nenne » werde . Der Untersuchungsrichter machte den Lehrling auf
die Folgen seiner Weigerung aufmerksam , erhielt von ihm aber den
B . scheid , daß er den Namen des Autors nicht augeben wolle , weil
er sich andernfalls eines LertraueuSdruchr schuldig machen würde
und sich dann a !S einen Halunken betrachten müsse . Mit diesem
Bescheid gab fid ) der Unletsuchnngsrichter zufrieden und unterließ
alle Zwangsmaßregeln .

» Humoristisches . Aergerlich . „Warum ist denn Deine

Fran so ärgerlich ? " — „ Sie hat sich geärgert , zuerst über unser
Mädchen , daun über mich , weil ich mich nicht auch über das Mädchen
ärgere , und nun ist sie ärgerlich , daß sie fid ) überhaupt geärgert hat .

"

-- Ein sehr jähzorniges Kind wurde zur Strafe in einem seiner
Wuthausbrüche Photographirt und das Bild im Wohnzimmer auf¬

gehängt . — „ Wen stellt das vor " ? wurde die Kleine bald darauf
von einem Besucher gefragt . — „ Die Mama , al » sie uoch klein
war "

, lautete die Antwort .

Deutsche Bankaktien
Disconto - Antheile .
Berliner Handels -Ges .
Darmstädter Bank .
Dresdner Bank . .
Nationalbank f . D . .
Laurahütto . . .
Bochumer Gussstahl
Gelsenkirchen . .
Hibemia . . . .
Konsolidation . .
Danncnbaum . . .

205,GO
287,90
130,75
189 .80

Telegramme .
Berlin , 28 . Dezember . Der Centralausschuss der Reichs¬

bank wurde heute zu der üblichen Monatssitzung einberufen .
Der den Vorsitz führende Präsident Dr . Koch knüpfte an die

Erörterung der gestern veröffentlichten Wochenübersicht die Be¬

merkung , dass , wenn auch zum Jahresschluss die steuerfreie
Notenreserve bedeutend überschritten werden wird , in den Ver¬
hältnissen der Bank nichts Beunruhigendes vorliege , um eine

Acnderung des Zinsfusses vorzuschlagen . Schliesslich wurde die

Beleihungsfähigkeit den Anleihen der Städte Karlsruhe , Pirmasens ,
Plauen i . Vogti . und Sondershausen zuerkannt .

Frachtpreise , mitgetheilt von der Preisnotirungsstelle
der Landwirthschaftskammer für den Regierungsbezirk Wies¬
baden am Frachtmarkt zu Frankfurt a . M . Montag , den
27 . Dezember , Nachmittags 12 */ « ühr . Per 100 kg gute markt¬

fähige Waare , je nach Qualität , loco Frankfurt a . M . : Weizen ,
hiesiger , 19 .75 — 20 .00 Mk ., Roggen , hiesiger , 15 .00 — 15 .W Mk .,
Gerste hiesige , 17 .50 — 19 .50 Mk ., Hafer , hiesiger , 14 .25 - 15 .00 Mk .

Geldmarkt , Coursbericht der Frankfurter
Etfekten - Societät vom 28 . Dez ., Abends 5 ‘/s ühr . (Januar -

Course .) Credit - Actien 297 */ «, Disconto - Commandit 200 .40 , Staatsb .
284 .50 , Lombarden 685/e , Gotthardbahn - Actien 178 .— , Schweizer
Centralbahn 139 .30 , Schweizer Nordostbahn 105 .40 , Schweizer
Unionbahn — .— , Laurahütte - Actien — .— , Bochumer — .— ,
Italien . 93 .90 , Dresd . Bank — — , Darmstädter Bank — .
Gelsenkirchener Bergwerks - Actien — .— , Harpener — .— ,
Berliner Handels - Gesellschaft — .— , Italien . Mittelmeer — .— ,
Italien . Meridionaux — .— , 3 - procent . Mexikaner — .— , 6- prozent .

.Mexikaner — . — . Tendenz : fest , still .

in wio weit die Ilandelsbücher als Geschäftsgeheimnisse anzusehen
sind . Das .Reichsgericht hat diese Frage im Allgemeinen bejaht ,
jedoch ausgesprochen , dass der allgemeine Charakter des kauf¬
männischen Bucbgehcimnisses nicht dazu führen könne , dass jede
in ein Handelebuch eingetragene Einzelheit blos wegen dieser

Eintragung geheim zu halten sei . „ Es wird vielmehr die Frage ,
ob eine einzelne Eintragung ein Goschäftsgeheimniss enthält , der

Entscheidung von Fall zu Fall umso mehr bedürftig sein , als
ein und dasselbe Geselläftscrcigniss nach Zeit und Umständen
eine ganz verschiedene Bedeutung haben kann .“ Im Weiteren
wird in dem vorliegenden Einzelfall der Jahresabschluss als

Eintrag dargestellt , welcher zweifellos ein Geschäftsgeheimnis »
darstellt . „Die aussergeBchäftliehen Ausgaben des Geschäfts¬
inhabers haben in sich nicht den Charakter des Geschäfts¬

geheimnisses .“

d . Banken in Westfalen . Angesichts der weit ver¬
breiteten Meinung , dass unsere wichtigeren Städte eher zu viel
als zu wenig Bankhäuser aufweisen , ist cs interessant auch
einmal entgegengesetztes zu vernehmen . So wird jetzt in
Dortmund gelegentlich der Liquidation einer renommirten Firma

ganz offen die Klage laut , dass das Bankgeschäft in diesem be¬
deutenden Centrum der Kohlen - und zugleich der Eisenindustrie

unzulänglich kultivirt werde . Wie heute die Verhältnisse liegen ,
bedarf es gewiss nur dieses Winkes , um verschiedene Provinz -
bankon nach Dori mund zu ziehen ; könnte doch unter einem
solchen Vorwande auch eine Kapitalsorhöhung mit entsprechendem
Agiogewinn leicht durchgehen .

llividendeiiseliiUzung -en . Aachener Diskonto -Gesell¬
schaft nicht weniger als 7 pCt . ( i . V , 7 pCt .) . — Gcrresheuner
Glashüttenwerke 6 bis 61/2 pCt . (i . V . 8 ‘/s pCt .) .

Kleine Xoiizcn . Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 8,290,701 Dollars gegen
7,990,716 Dollars in der Vorwoche . Darunter befanden sich
Stoffe für 1,889,516 Dollars gegen 1,435,939 Dollars inderVorwoche .



L ': > > .. >.i>- I

Wo . 605 . 45 . Jahrgang . Wiesbadener Tagvlatt ( Morgen - Ausgabe ) , röerlag : « anggafse % *T . 2 » . Dezember 1 » » 7 . Gelte 8 ,

CoursbepieM des
„

WeesbadeneB * TagblaW8 vom ZN -, Dezember 1897
Beichsbank - Disconto 5 °/e . Frankf . Bank - Diaconto 5 •/» ,( Nach dem Frankfurter Oeffentlichen Börsen - Coursblatt .)

4 . , D . Eff . u . Wchs .- Bk . 224 . Pr .Centr .-B .- Cr . A119 .30

111 .75
Zf . Kisenbahn - Aetien

Pr . cons . St .-Anl . »

100 .20

Sad .B .- Cd .Mneh . »

95 .30

Wrttb . 69 50

R ° °Zf . Ain . Kisenb . - Monds .

103 .20

Zf . Veraingl . in Proae _ntan .Zf . Stiidt . Obligationen .
4 . . Frankf . M . Lit . R A

Zf . Bäergiverlis - Acti ’
en .

Bochüm .Gussstahl . 20350

97 .50

100 .25

95 .35
Oldenburger Th .40

2 ' /2 | 8tuhlw - R - Gr »100
*3 . 1 Türk .Fr400 (i .C.76 )

64 .20
34 .80

Unverzinsliche per Stück .87 .30
UI » 1937do .

Industrie - Act len
Zf . l ’ rior . - Obligation

Nürnb . * Pfdbr . »

B . Hyp .- u . W .- B . »

» B Wechsel , kurze Sicht .
168 .77

80 .65

61 .45

95 .60
<» old u . Papiergeld .

fl .
24 .30

Gel senk . Gussst .| 92 .90 Pr . Bd .- Cr . A .- B . »

£

£

147 .50
83 .40

96 .20
100 .60
100 .

67 .20
6480

480 .
54 .

250 .50
168 .70

82 .70
157 .
143 .40

Raab - Oedb . »
Rudolf Silber

114 .35
93 .80

84 .20
101 .

84 .70

187 .90
192 .
207 20

54 .55
72 .20

103 .60

126 .55
130 .50

92 .

249 .
218 .75

11950
124
253 .30
107 .50

135
109 .25
147 .50

♦1 .
4 . .
4 ' /»
5 . .
6 . .
6 . .
4 . .
6 . .
5 . .
4 . .
5 . .
7 . .
4 . .

137 .
42 .40

134 .40

144 .05
159 .25
112 .90
119 .30
113 .

31 .20
21 .55
93 .10

101 .15
101 .40

92 .50
89 .30
92 .
91 .65

102 .80
103 .5U

103 .30
103 .40

97 .35
103 .30
103 .50

97 60
101 .25
10120
101 .65
102 .20

97 .
106 .

95 .
101 .60

96 .20
102 . 10
102 . 10

103 .25
103 .15
103 .25

5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .

! • fand tariere .
llayr .Vrb . Mach . A

35 .40
97 .50

102 .75
217 .50

Franz -Josef Slb . fl.
Gal .C .- Ldw . 1890 »
Oest .Localb . Gld . .A

» Nordwest »
» I it . A , Silb . fl .

200
207 80

Pomiu . H .- A - B .
Pommer . A .- B .

99 .
102 .25

84 .80
84 .35

» »
Spanier

250 .
283 .75

» B »
cpt . Ps .
ult . »
kl . »

Amsterdam ......
Antwerpen - Brüssel .
Italien . . .......
London . . ......
Paris ... .......
Schweizer Bankplätze
Wien . . . . ■ . . . . .

257 .50
153 .50
279 .80
260 .
465 .
185 .50

268 .50
23 . -

102 .70
95 .05
95 .45
98 .
90 .50
91 .20

- 23 .50

95 .10
90 .50
77 .25

Staatspnpiere .
Dtsch . Beichs - A . A

♦ v .88 äuss .
Chilen . Gld - Anl .
Chin . Staats - Anl .

Ital . Mittelmoer
» Meridionales

Westsicilianer
Luxemb . Pr .- IIenri

100 .20
31 .50

Albrecht Gold A
» Silber fl .

Böhro .Nord . Gld . A
» West Slb . fl .
» » Gold A

Elisabeth stpfl . » 22 .60
320 . 10
342 .70

22 .60

* bedeutet ohne Zinsen .
Compt .- Not . Dchschn . Cours .
Ultimo -Notir . erster Cours .

163 .45
190 .
189 .50
120 .95
175 .
157 .70
207 .50
118 .
119 .
200 .50
161 .40
183 .20
129 .55
11650
151 .70
214 .50
148 .60
142 .
138 .50
172 .80
150 .50
102 .30
170 .
150 .25
790 .
183 .
297 .75

4 . .
4 . .
4 . .
6 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .

do . cons . » 1989
Oreg .- Cal .I . M .1927
Oreg .Rw - Nav . 1946
Missouri Cons . 1920
SouthPcCal . 1905/6
WstN - Y - Ph . 1937

» > Gen .M .& C .

298 .70
159 .80

D . Grundscb .- B . »
F rkf .Hypb .b .1885 »

» » v .1886 '90 »
Fkf . riyp . 8 . XII . »

• • , XV . .
Ldw .Crdbk .Fkf . »
Hyp .- Bk .i .Hb . »

95 .50
100 .70

45 .60
73 .70

Schwed . ObL 80 »
» » 86 »

4 . . 1
S ' / ' t
3 ’/«
3 ' / ,
4 . .

153 .10
205 .50

29 .
66 . •

129 .30
110 .
202 .80
18510

Glasindustr . Siem .
Grazer Trambahn
Int .B .- u .E - B . St - A .

» » » » Pr .- A .

Atlant . & Pac . 1937
Brunsw . & W . 1938
Caiif .Pac . I .M . 1912
Calif . u . Grog . I . M .
Central Pac . 1898
do . ( JoaqVall ) 1900
CIiic .Burl .Nbr .1927
»Milw - St .Paull910
» » » » 1921
» » » » 1989
Chic .Rock .Isl . 1934
Denv .& RioGr . 1960

» » » » 1936
GeorgiaCentr . 1937
Illinois Centn 1953
Louisv . & Nsh . 1921

» » » 1980
Mobil , u . Ohio I . M .
Northl ’nc .I .M . 1921

68 .50
208 .50
223 .50
122 .75

Hamb . St .- B te .
» Obi .

Hessische Obi .
Sächsische Rte .

Ung . Eis .-Al . Gld . fl.
» » » Silb . »
» St .-Rte .Kron .»
» Inv - Al . v .88 A
» Grundentl . fl .

» » » £
Un .Egypt .- A .cptl . »

» » » ult . »
Priv . Egypt .- An . »
Mexik . St .- Anl . A

» » 2040r »

Mex .E .- Ob .Tehnt . »
» » 408r »
» cons . inn . ult .aP

38 .
22 .50

108 .
56 .6C
26 .8k

98 .50
99 .95
96 .

118 .20
114 .
102 .40
103 50
106 .30

88 . 10
90 .15
99 .

119 . 10
63 .90

112 .50
115 .20

76 .30
53 .90
73 .65
92
92 .75

106 . 15
106 .

45 80

Oest . Gold - Rte . fl .
» St .- E .- O .( Elis .>
» Silb .- Rte . Juli »
» » » April »
» Pap .- Rte .Febr . »
» » » Mai »■

Portug . St .- Anl . A
> äuss . Schuld £
» St .- Tab .- A .M .

Rum . nmort . Itte . Fr .

» Süd .Lomb .Gd .
» » » »A
» » » »Fr
» » »1871 » »
» Ung . Stsb . G . fl.
» » » » A
» » 1-8 Em . Fr

» » v . 1885 »
» » Erg .-N . »

Prag - Dux . Gold A

Concordia , Bgb .- G .
Cour ! Bcrgw .- A .- G .
Dort . U . Pr .A .Lt .A .
Geleenkirch . ult .
Ifarpener Bergbau
Ilibern .- Borgw .- G .
Hugo b . Buer i . W .
Kaliw . Aschersieb .

» W osteregeln
Lotlir . Eisenwerke

» Pr .-A . Lil . A .
Massen , Bgb .- Ges .
Oest . Alpine Mont .
Riebeck . Montan
Vor . Kön .& Lau rah .

Bad . Präm . Th . lBfl
Bayer . » » 100
Don .Regul . ö .fl .lßO
Goth .PfiLI . Th .lOÖ

» » n . » ioo
Holl . Comm . fl . 100
Köln - Mind . Th .lÖO
Madrider Fr . 100
Mein .Pr -Pf .Th .100
Oest .v .1854 3 .11.250

» » 1860 » 500

70 .50
489 .90

60 .
142 .10
151 .
225 .80
125 .
178 .50

65 .50
129 .
147 .20
234 .
125 .
256 .50
106 .10
100 . 10

81 .50
135 .90
176 .
295 .
169 .
283 .50
118 .50

Meining . Hyp - B . »
» H .- B . unk . 1900
» » A

Mttlil .Bodc .Greiz »
Nass .Ldb .div .Lit . »

» Lit . M »
» » N »
» » O »

Pfalz . Ilyp .- B . v .86

100 .80
100 .

99 .50
100 .50
101 .75
102 .

97 .80
100 .

99 .
■400 .50

Argent . v . 1887 Pes
» v .88 innere »

8erb .StB .- C .- A .Fr .
tnleiiCnslouiie .

98 .20
100 .25

98 .90

Bukarest A
» 1888 »

Darmstadt »
Karlsruhe 1886 »
Mainz 86 u . 88 »
Wiesbaden »

» 1887 »

Schweiz . Eidg . 89 Fr .
Griech . G .- A . v .SO £

» » kl . »
» » v . 87 »

Holland . Obi . »
Ital . Rente cpt Lire

» » ult . »
» » lOOOOr »
» » kleine »

Ital . Allg . Imm . Le

124 .
88 .50

106 .

4 .
6 .
3 .
6
6 .
*6
*5
5 .
4 .
6 .
6 .
5 .
3 .

» » v . 1890 »
» » innere »
» » äuss . »
» » v . 1894 »

Russ . Cs . v . 1880 Rbl .
» » Eisb .A .I - II »
» Inn . A . v .87 »
» St .- R .v .l894 »

Scrb . mnor . G .- R . £
» Tabak -Bente
» St - E .- Obl .A Fr .

100 .65
98 .70

100 . 10
99 .

100 .40
99 .20

101 .50
99 .20

102 .50
99 .

100 .
101 .30

99 .90
100 .75

98 .

100 .60
98 .354 . . Mein . Hypoth . - Bk . 134 .

5 . . Banque Ottomane

Bad . St - Obl . »
» » v . 1886 »
» » v . 1892 »

Bayer . » »

4 . .
5 . .
3 ' 1»

r
3 */i
3 . .
4 . .
4 . .
5 . .
3 . .

» Comm .- Oblig . »
» Hyp .-B .

Ser . 8 - 12 »
» Hyp .- B .

Ser . 15 - 18 »
Rhein .Hyp .- Bk . »

Anglo - Ct .- Guano
Bad . Anil . - u . Sodaf .

» Zuckerf . Wagh .
Bierbr . - Ges . Frkf .

» » Pr .- A .
Brauerei Binding

» Duisburg
» z . Eiche ( Kiel )
» z . Essighaus
» Kalk ( v . Bardh .)
» Kempff
» Mainzer Act .
» Park Zweibr .
» Stern , Oberrad
» Storch , Speyer
» ver . Gräff & Sgr .
» Wergcr

Brauhaus Nürnberg
Cementw . Heijelb .
Cliem . Fahr . Griesh .

» Goldepbg .
» Weiler & Co .
» Albert

Dpfkornfi . u . Hefcf .
D . Gld - u . Silb .- Sch .
D . Verlagsanstalt
AJlgem . Elekt .- G .
Elect . A . Schuckert
Farbwerke Höchst
Filzfabrik Fulda
Frankf . Baubank

» Hotel
» Trambahn

Ansbach - Gunz . fl.7
Augsburger » 7
Braunschw . Tb . 20
FinländisoheTb .10
Freiburger Fr . 15
Genua Le . 150
Mailänder Fr . 45

» » 10
Meininger fl. 7
Neuchitclui Fr . 10
Ocsterr . v . 64 fl. 100
» Credit » 58 » 100

Pappenheimer fl . 7
Schwedische Th . 10
Ung . Staatsö . fl .100
Veneiianer Le . 30

Sardin . Secund . Le .
Südit ( Mdrid .) Fr .

» » 500r »
Toscan . Central »
Westsic . v . 1879 »

» v . 1880 »
Jura , Bern , Luz . »
Gotthardbahn »
Gr .Russ .E - B .- Gs . »
Russ . Südwest Rbl .
Ryäsan - Kosl . A
Warsch . - Wien . »
Wladikawkas Rbl .
Anatolische A
Port . E .- I3. v .86u .89
Niedl . Transv . Obi .
Oeste de Minas stfr .

» Elektr . G . Wien
Kölner Strassenb .

» Verl . u . Druck .
Mehl - u . Brodf . Hs .
Nied . Leder f. Spier
Nordd . Lloyd
Röhrenk .- F . Dürr
Spinn . Hüttenhm .
Strassb . Dr . u . Verl .
Türk . Tab .- Actien
Veloce it . Dpfsch .
Ver . Brl .-Fft . Gum .

» D . Oelfabriken
» Schuhst . Fulda

Verlag Richter
Wessel , Prz . u . Stg
Westd . Jute - Spinn
Zellstoflfb . Waldh .
Zellstoff Dresden

Obi . 75 - 80 »
» 81 - 83 »
» 85 -87 »
» v . 1891 »
» 88 - 89 »

20 - Franken - Stücke
Dollars in Gold .
Dukaten ...... .
Engi . Sovereigns .
Russ . Banknoten
Amerik . »
Franzos . »
Oesterr . »

SV -

- r
R

:■ 3 . .
i 3 ' / -

3 ' 1,
! 3 ' 1,
-- » V-
1 3 . .

SV -
3 . .
4 . .
3 . .

- 3 ' 1,
i 3V »
: 3 ' i»

» Nationalbk . »
OestB .- Crd .- B . A
Russ . Bod - Crd . Bl .
Sohwed .R - EL - B .J (

r ZV,
r Z. .

3 ' 1»
■ 3 ' 1»

3 . .
L 3 ' / ,
| *5 .
| *5 .
I * 4 .
| 5 . .
r 5 . .
t 5 . .
f 5 . .
I 5 . .
i 3 . .
i 4 . .
| 4 . .
| 4,2 .
| 4,2 .
V 4,2 .
I 4,2 .
e * 45
r *3 .

4 ' / »
i 5 . .' 5 . .
? 4 . .
i 4 . .
Ü 4 - .
r 4 . .r 4 . .
I 4 . .

4 . .
? 4 . .'

4 . .
t 5 . .5 5 . .
? 5 . .
i 4 . .

4 . .
L 4 . .

■ 4 . .
- 5 . .
- 5 . .

4 . .
4 . .
4 . .

- 1 . .
1 . .■ 4 . .
4 . .
4 . .
4 . .

103 .
94 .
60 .

93 .90
93 .90
93 .80
59 .50

102 .90
102 .30

86 .
86 .40
86 .15

100 .50
101 .
100 .75
100 . 10

94 .30

111 .90
257 .
163 .10

139 .
105 40

76 .30
qq

137
'
20

55 .40
112 .

89 .10
61 .90
61 .90
94 .

101 .
97 .

103 .60
101 .20

93 .50
102 .90
102 .40

76 .92
20 37
80 .77
80 .40

169 .50

103 .
85 .60

100 .10
102 .20

83 .40
77 .50
64 .20
65 .
85 .40

108 .
1( 3 .

98 .40
107 .15

16 .15
4 .18
9 .65

20 .33
216 .50

4 .17
80 .75

169 .50

Türk . Egypt .- Tr . £
» Zoll - O . cpt . »
» » jF20 »
» » ult . »
» Fund , v . 88 .44
» priv .v .1890 £
» cons . ObL »
» conv Lit . ß »
» » » C »
» » » D »

Ung . Gld .- Ht . cpt . fl .
» » » ult . »
» » » fl . 500 »
» » fl .100 »

107 .25
101 .20

77 .55
77 .60

116 .30
103 .40

95 .10
93 .
91 .60
93 .70

110 .20
88 .15
85 .50
84 .80

102 .35
91 .55

"
58 . 15
58 .15
98 .
61 .

N & Q »
8

T . v . 91 »

4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 ' / ,
4 . .
4 . .
6 . .
5 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4V -
4 . .
4 . .
4. .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . ■

Zf .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
4 . .
4 . .
4 . .
4 . .
5 . .
5 . .
4 . .
4 . .

-5 . .
5 . .
4 . .
4 . .
5 . .

Lissabon 2000r »
» 400r »

Neapel St . gar . Le .
Rom Ser . II -VIII »
Zürich 1889 Fr .
Pr . Buenos -Air . A
Stadt Buenos - Air . £

Bank - Acticn ,
Dtsche Roichsbank
Frankfurter Bank
Amsterdamer Bank
Badische Bank
Bert Handelsg . ult .
Darmst . Bank »
Deutsche Bank »
D . Genoss .-Bank »
» Vcrcinsbank

Discont .- Comm . »
Dresdner Bank »
Frankf . Hyp .-Bk .

» Hyp .- Cr .- Ver .
Mitteid . Creditb .
Nat .-Bk . f . Dtschl .
Nürnb . Vereinsbk .
Pfälzische Bank
Pr . Bod - Cfed - Bk .
Rhein . Creditbank

» Hyp .-Bank
Schaaffhaus . B .- V .
Süddeutsche Bank
Südd . Bod .- Cr .-Bk .
Württ . Vereinsbk .
Oesterr .- Ung . Bank
Oestorr . Länderbk .

» Creditanst .
Ungar . Creditbk .

» Esk . u .W .-B .
Unionbk . in Wien
Wiener Bk - Verein
A,llg . Els . Bkges .

Rud . (Salzkgtb .) A
Ung . Galizische fl .
Ital . gar . E .- B . Fr .

» » 500r
» Mittelmeer »

Livorneser »

Hess . Ludw —Bahn
Ludwigsh - Bexb .
Lübeck - Büchen .
Marienb .- Mlawka
Pfalz . Maxbahn

» Nordbahn
Worrabahn
Ver . Arad . Csa . ö .W .
Böhm . Nord »

» West »
Buschtherad . B . »
Czakath - Agram »

» Pr .- A ct . »
Dux - Bodenb . ult .
Graz - Köflach »
Lemberg - Czern . »
Oest .- Ung . St .- B . »

» Loöal —B . »
» Südbahn »
» Nordwest »
» » Lit . B »

Prag - Dux . Pr .- A . »
Pr - Dux . St .- A . . »
Raab - Oedenb . • »
Reichonb - Pard . »
Gotthard - Bahn ult .
Jura - Simpl . Pr .- A .

» St .- A . gar .
Schweiz . Central

» N ordost
Verein . Schweizb .

* 8 Arac und Kum in vorzüglichen Qualitäten und in

_ _ RA diversen Preislagen bei 15833

JL ULJLJLö jLX JCJmiO vXJLti GJ - Xe Frtedr . Marburg , Weingrosshandlung ,
« Telephon No . 425 . Weugasse L

Akicherst billig empfehle
Salonspiegel .Bildcr - Rahme » .
Toilkttenspiegel .

Paffepariout rc .Geiv . Spiegel .

W . Egenolf »Webergasse 3

Staffeleien .
D - corat . - Engel ,
Malplatten .
Eonsolen .

Stets das Neueste und Modernste .

Aechte ALorerrtiner Holzschnitzereien .

Acchte franz . Bronzerahmen .
Bilder Einrahmung mit Schutz gegen Stand u . Rauch »

Wanddecoratione » . — Reuvergolduugen . 5437

Hr . Reichard , vorm . F . Alsbach , Hof - vcrgoMer ,

Taunusstraße 18 , n . d . Taunus - Apotheke .

Vernickelungen
werden prompt und billig ausgesiihrt

Wiesbadener Fahrräder -Fabrik » ,
Bestellungen werden Nerostraste 13 und Kirchgasse 13 , tm

Blumenladen , angenommen . 9o6o

Wiesbadener

erstes bürgerliches Mübcliimglizi «
empfiehlt nur bestgearbcitcte Polster - und Kapcumöbel aller
Art zu den billigst gestellten Preisen . .

Große Auswahl in completen Bette » verschiedenster Preis¬
lagen , sowie einzelne Thcile . 10546

Aufarbeite » von Betten und Möbeln schnell und billigst .

Porträt -Nahmcn . Toilettenspie >
Photogr . -Nahme » . Handspiegel .
Delbild -Rahmcn . Neisespiegel .

Dreith . Spiegel . Paravents .
Nafirsplegel . Partiorenstangm

H i l besorgen und verwerthen

X cltCH » & w . Pataky ,
Berlin IWW . , Louisenstrasse 25 .

IO Filialen . ( F . a . 150/11 ) F121

Frankfurt a . M . , Kaiserstrasse I .

S
- Rahmen . <_
ni -Rahmen . Rafirsplegi

Gekröpfte Nahmen . Geld . Spie

Concurs - Allsverkafff.

Infolge Conmrs - Eröffuung wird das F 201

« r Schuhwaaren - Lager
Kirchgasse 38 zu ermäßigten Preisen ausverkaust .

Der gerichtlich befteüte Conenrs - Derwalter .

Fklte DmmerHe « Äse kFÄSPÄ
Mk . 1 .60 , Günseleberwurst p . Pfd . Mk . 1 .20 , Zungenwurst
p . Pfd . 90 Pf . versendet Dom . Sollnitz bei Reustettin . 13654

Lothar Schenck
,

Gärtnereibesitzer ,
empfiehlt zu den Festtagen grosse Vorräthe von

blühenden Blumen und Palmen ,
sowie Zusammenstellungen von Blumen u . Pflanzen aller
Art in geschmackvollster Ausführung zu billigen Preisen .

Etessingsirasse I
und verlängerte Victoriastrasse .

Eine kleine Auswahl ist auch in den Mnnstsälen .
Luisenstrnsse S , aufgestellt . 16477

Frim - NkWMW - KM
_______

Bürea « : Luiseup
. V . ja Golhg .

atz 1 . 6361

Aechte Wiener Meerschanm - n .
Bernstein - Waaren , Cigarren - n .

Cigaretten - Spitzen n . Tabak -

Pfeifen , Spazier - Stocke
in grossartiger Auswahl empfiehlt

J . C . Roth ,
Wilhelrastrasse 42 ,

im Kaiserbad . 15340

15931

Pelz - und Schneestiefel
,

die ächten Petersburger , sowie auch

andere bessere Fabrikate in grösster
Auswahl zu niedersten Preisen empfiehlt

A . StOSS
,

Taoüosstr . 2.

( xiimsniwaarenhaus .



45 . Jahrgang . RS . 505 ;

Deutscher

Fr . Rompel , Heugasse 7 ,
Willi . Schild , Central -

6097Ii . - Scliwalbach : II . Wäller .

13437

Punsch - Essenzencä

Punschessenz

NB . Wiederverkauf er erhalten Karten sehr billig .

I -

SSSSTSSSTSSSTSSSSO
Eanggasse 50 , Eche Hranzplaiz .

12852ganz neu eingerichtet .

Möblirte Zimmer I . Etage

Jfeu !Xe « !

spräche von 3 Pf . an empfiehlt 16672

1611880 , 100 und 120 Mk . per Mille .

xxxxxxx

NeuNeu !

Wilhelmstrasse 42
( Kaiserbad ).

Neu »Neu !

Oi

milde Qualität , matte graue Farben , bester

Ersatz für Havana , in den Preislagen von

2 .25
2 . 50
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Allerhöchste Auszeichnung
Sr . Majestät Kaiser Wilhelm II

mit humoristischen Vortrügen , Absingen von carncvalistischen
Liedern und darauffolgendem

K
d <

H
sc
A
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ei

Moderne Photographien
auf allen Papierarten jeglicher Grösse

2
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n
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T
d
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91

Bad haus zum Kranz
,

Zusammenstellung selbstvcrfertigter completer Salon - ,
Speise - , Wohn - und Schlafzimmer - Einrichtungen . Größte

Auswahl aller sonstigen Polster - , Kasten - und Küchcnmöbel ,
sowie in Spiegeln , Stühlen und fertigen Betten . Sümmtliche

Möbel sind durch Begutachtungs - Commission geprüft und

taxirt und zu billigsten Preisen zum Verkauf ausgestellt .

Uebernahme ganzer Ausstattungen und An -

fertigung nach Zeichnung . F346

Adelheids ! rasse 33 .
Niederlage bei Otto Siebert , Markt .

( gegründet 1862 ) ,

IO . Kl . Schwalbacherstraste 10 .

Drog , Friedrichstrasse 16 ,
Hari Schlich , Kirchg . 49 ,
C . A . Schmidt , Helenen -

strasse 2 ,
Fr . Schmitt , Wörthstr . 16 ,
Ad . Weber , Kais .-Fr .-R . 2 .
J . W . Weber , Moritzstr .18 ,
W Weber , Westendstr . 3 ,
4 . Wirth s A’achf . ,Ecke

Vertreter : Carl Imngsdorf
Ilerrngartenstrasse 5 , Part .

Fernsprecher Rio . 4OS .

bestehend in Vokal - und Jnstrnmeutal - Coucert ,
Berloosuug und Ball , statt , wozu wir unsere ver -

ehrlichen Herren Ehren - und activen Mitglieder nebst

Angehörigen , sowie Freunde des Vereins höflichst einladen .
Der Eintrittspreis für Nichtmitglieder beträgt 1 Mk . ,

für Mitglieder , welche ein Geschenk zur Verloosung zeichnen ,
ist der Eintritt frei , im anderen Falle hat das Mitglied
50 Pf . an der Kasse zu entrichten ; eine Dame frei , jede

folgende zahlt 50 Pf . Die Geschenke müssen bis zum
30 . Dezember er . an unseren Kassirer , Herrn Kaufmann

Lang , Schulgasse 9 , eingereicht werden . Zu der Ver¬

anstaltung sind Vereinsabzeichen anzulegen . F377

Der Vorstand . zu

aussergewöhnlich billigen Preisen

und in grosser Auswahl empfiehlt

Willi . Zingel jr . 9

Langgasse 38 .

Reinen Schleuder - Bienenhonig ,
feinster Blüthenhonig per Pfund Mk . 1 .20 empf . 8534
Kirchgasse 40 . Carl Schlick , Kaffee - Hdlg . u . - Brennerei .

_ _ 15708 ®
ÖQGQQQQQQQQQQQQQaQ

Gisbert Noertershaeuser ,
Buchhandlung ,

IO . Wilhelmstrasse IO .

ülagnuin bonum , haltbarste Winterkartoflel , sowie gelbe
englische , Ruhm von Haiaer , Mäuschen , Schneefiockc « ,
Alles in guter Waare , liefere centiicrweise frei Haus $um
billigsten Preis .

Otto VnkelbAcIit
Kartoffel - Handlima . Schwalbad -erstrasze 71

Ciiampagner JWercier
( Zollersparniss wegen in Luxemburg auf Flaschen gefüllt ) .

_____ Sehr beliebte u . gut eingeführte Marken
von Mh . 3 . — per Flasche ab .

E . Brunn , Weinhandlung ( gegr . 1857 ) ,

Photographie
Fritz Gärtner ,

vorm . Fritz Bornträger ,

Hof - Photograph ,

Wilhelms - Allee ,
neben der Theater - Colonnade .

Wilhelmstrasse 30
( Park - Hotel ) .

W » » WWWM » Versandt an Private .

8 Lindener Costm - Sanimct .

Neueste Farben . Lindener u . Creselder Capes - Tammete .
Stuf Wunsch Muster . F64

SammethauS Louis Schmidt , Hannover ,

Gegründet 1857 .

LA
. Nasch)

,

Karten sind zu haben bei den Herren : J . Clir .
Glücklich , Nerostraße 2 , J . Fuhr , Goldgasse 12 ,
W . Pütz , Webergasse 37 , Otto Unkel bach ,
Schivalbacherstraße 71 , Bauer , Feldstraße 9 , Georg
See , Römerberg 2/4 , u . im Turnerheim , Hellmundstraße 25

sowie Abends an der Kasse . F 444

Der kleine Rath
des Wiesbadener Carueval - Vcrei » Narrhalla .

NB . Aiir ein vorzügliches Glas Bier und

reine Weine ist bestens gesorgt .______________

«

»

99

99

99

Thermal - Bäder ä 60 Pf . ,

Uhren , Goldwaaren
Trauringe

tauft man billig und reell , da ich nur Gelegenheitskänfc
habe , bei

MTiOnm * lllletzgergaffe 35 und
• -K Getilgt ? ) Steingaffe 28 .

_____________ Billigste Reparatur - Werkstätte .____________

Möbel - Lager

Ferd . Alexi,Michelsberg9 ,
F . Enders , Schwalbacher -

strasse , Ecke Michelsberg ,
Hari Erb , Nerostrasse 12 ,
h . Fischer , Sedanstr . 1 ,
( » roll , Schwalbacherstr . 79 ,
Jean Han h , Mühlgasse 13 ,
A . llaybachWellritzstr . 22 ,
Hendrich , Dambachthal 1 ,
W . Jlnmeau , Kirchg . 7 ,
Jung W we . , Adolfsallee 2 ,
Ij . Himmel , Nerostr . 46 ,
Fl ». Kissel . Röderstr . 27 ,
W . Klingelhöfer , Ora -

nienstrasse 50 ,
F . Hlitz . Rheinstrasse 79 ,
W . Knapp , Wulramstr . 19 ,

« eite 4 , 29 . Dezember 1897 . Wiesbadener Tagblatt ( MorgenAuSgabe ) . Verlag : Langgaffe 27 .

von Daseermann & Herrschei , Mannheim , garantir
rein nur aus Arac , IIum oder Portwein bereitet .

Niederlage bei : F 68
C . Hrodt , Al brecht strasse 1 ( 1,
H . H neipp , ( » oldgasse ,
A . Mosbach ;

ferner in Biebrich bei Adolf Krupp ._______________

Kirchgasse u . Rheinstrasse .
In Biebrich : Ludwig Hlitz , Friedrichstrasse 28 .

■I . Steinhauer . Wiesbadenerstrasse .

Wiesbadener

Canieval - Vereiii Narrhalla .

Samstag , 1 . Jluinar 1898
( Neujahrstag ) ,

Abends 8 Nhr 11 Minute » ,
in der Turnhalle , Hellmundstr . 25 :

Großes

Neujahrs- Karten
in den feinsten Mustern und in reichster Auswahl ;

sowie Bamschkarten von 2 Pf . an , ebenso Bibel -

45
20

Wiesbadener lilitär - Verein .

Sonntag , den 2 . Januar 1898 ,
Abends 8 Uhr anfangend , findet im

Saale des Kathol . Vereins -

Hanses , Dotzheimerstraße , unsere

sind Fritz ( » ärtner ’s

Photographien auf Celluloid
( unverletzlich , durchsichtig , wasch¬
echt D . R . G . M .)

Photographien auf
Perlmuttermuscheln .

Fenster - Diaphanien
( reizendes Weihnachts - Geschenk ).

Milchglas , Uhrzifferblätter ,
Porzellan .

Atelier Parterre .

aZ - von Sellner , Nienhaus etc . , als : Ananas - ,

, Burgunder - , Rum - , Arrak - und Rothweinpunsch j
» in feiner Qualität , sowie Rum per

' /i Fl .

Z „ 1 .50 , Arrak per
’/i Fl . 2 .50 , Cognac per" ’ /i Fl . 1 .80 , dieselben Sorten auch in */a FL ;

g. ferner Berliner Getreidekümmel , Hamburger

_ Tropfen , Casseler Ingber , Boonecamp , Alt -
" ” vaters Kräuterliqueur in ’/t ,

’/a u . */i Flaschen ,
•S cs Pfeffermünz , sowie verschied , andere Liqneure

‘ 5 empfiehlt 16651

| | Hch . Eifert ,

_________________
Marktstrasse 19 a .

f a abgelagerter seiner Frühstucksmciu besserer
-ewCM » । wld # Qualität , mittelsüß und herb , dircct von

Palermo importirt , per Flasche jetzt nur Mk . 1 . 65 ohne Glas .

Samos , Muscat , Ä ' S
ohne GlaS . 16170

E . Brunn , Weinhandlung ( gegr . 1857 ) ,

____________________ Adelheidstrafie 33 .______________ __

* die ganze FL Mk . 1 .75
**

99 99 99 99 2 . —
*♦*

* ** "

H. J . Peters & teHäcW6,“ ' ™ ! .
’-

kx .
GoJn . mehrwiedieHälfte einerganzen ,

die ’/t Fl . Mk .

Aerztlich empfohlen .
Priimört mit

Staats - Medaille , Goldene Medaille etc .
__ - - - ---- - - - c . Hramb , Römerberg24 .

Ki . Eendle , Stiftstrasse 18 ,
A . Mosbac h,K .- Fr .-Ring 14
W . Flies , Herrngartenstr .7 ,
Bieser , Dotzheimerstr . 31 ,
Fr . Rempel , Neugasse 7 ,

Neujahr 1898 !
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( 5 . Fortsetzung .) ( Nachdruck verboten .)

mit

VIII .

der

( Fortsetzung folgt .)

^ Telefon 119 . Wiesbaden

O
Albanis , Reise - n . Näh - Necessaires ,

von der einfachsten

wie :

13479

und hat eine auffallende Achnlichkcit mit
er ungefähr gleichen Alters mit diesem ,
den Arm verloren hat , er ist ein echter
macht sich wenig Kopfzerbrechen um den
Der ist nun einmal dahin , und hundert

Toni . Auch ist
Schade , daß er

Kernmensch . Er
verlorenen Arm .
Doktoren wären

daten - Kaspar , wie er seit dem letzten Krieg int Dorf bei

Jung und Alt genannt wird , geht , aus einer Holzpfeife
rauchend , im Zimmer auf und nieder , während Anna das
Mittagessen anrichtet . Er ist ein kräftig gebauter Mann

nennt — schwärmt eher für eine gute Flasche Wein , als
für die Poesie des schönen Anblicks , die ihm nichts ein -
briugt . Die Bewohner romantischer Gegenden sind in der
Regel scharf ausgeprägte Verstandesmenschen .

Am änstersten Ende des Dorfes , unweit der thurmloseu
Kirche , — der Glockeuthurm ist für sich allein am Anfang
des Dorfes errichtet — steht ein bescheidenes einstöckiges
Häuschcn , das trotz seines uitausehnlichen Acuberen einen
sehr freundlichen Eindruck auf den des Weges kommenden
Wandersmann macht . Es ist frisch geweiht , die Fenster
sind blank geputzt und mit weißen Gardinen versehen , was
eine Seltenheit ist im Hause eines Moselbaueru .

diesem Häuschen wohnen Kaspar Virubaum und
seine Schwester , die Anna . Kaspar Birnbaum , der Sol -

bis zur hochfeinsten Ausstattung

in allen Preislagen ,

nicht int Stande , ihn ihm wieder anzusetzen . Nur eins , meint
er manchmal , fei ihm unangenehm , daß er nämlich am
jüngsten Gericht , wenn der Engel mit der Posaune blase ,
erst nach Leipzig im fernen Sachsenlande reifen müsse , um
feinen Arm zu holen . Dort hatten ihm nämlich die Aerzte
das verwitudete Glied im Lazareth abgenommen , weil zu
der Wunde eine Entzündung getreten war , die leicht hätte
einen tödtlicheu Verlauf nehmen können .

„ Gott verläßt keinen Deutschen " — hatte Kaspar ge¬
sagt , als er , ein Krüppel , in die Heimath zurückkchrte .
Zu irgend Etwas würde er wohl noch zu gebrauchen sein ,
hoffte er , und wenn erst die Anna versorgt wäre ,
dann wollte er sich selbst schon durchbriugen . Gleich¬
wohl hatte er , als fein Brief nach Amerika abgegangeti
war , einige unruhige Wochen verlebt . Konnte der Brief
nicht unterwegs verloren gehen ? Wer bürgte ihm dafür ,
daß , seit sie zum letzten Mal , vor reichlich zwei Jahren ,
geschrieben hatten , seine fernen Verwandten nicht längst
gestorben und verdorben , daß sie nicht von Bären gefressen
oder von Nothhäuteu bei kleinem Fetter gebraten worden
seien ? Kaspar glaubte nämlich gegründetcu Anlaß zu
haben zu der Vorattssetzttng , daß im fernen Westen von
Amerika , von dem er sich überhaupt einen sehr unklaren

Begriff machte , die polizeilichen Eiurichtungeii minder vor¬
trefflich wären , als im gesegneten Deutschland , und daß
dort noch allerlei wild Gethier und giftig Gewürm dem
Menschen nach dem Leben trachte .

Man denke sich daher die Freude deS wackeren KriegerS ,
als sechs Wochen nach Abgang jenes Briefes ein Antwort¬
schreiben von drüben einlraf , durch welches sein Vetter ihm
mittheilte , daß er selbst in sieben bis acht Wochen in Merl

anzulangen gedenke , um nicht nur die Anna , sondern auch
ihn , den Kaspar , nach Amerika mitzitiiehmcu . Seit dem
Eintreffen dieses Briefes waren sämmtliche Sorgen des
Invaliden wie weggeblasen Er liebte seine Schwester sehr
und war nun von Herzen froh , daß er sich nicht von ihr
zu trennen brauchte Mit den Indianern , dem wilden

Gethier ttnb giftigen Gewürm wolle er schon fertig werden .
Kein Wunder auch , daß der Kaspar feine Schwester

liebte ! Sie war fo gut zu ihm , besonders feit er im Krieg
den Arm verloren hatte , und bediente ihn , wie eine Mutter
ihr Kind bedient . Sie war übrigens wirklich schön , ttnb

zwar von jener fünften Schönheit , die auf feurige , leiden¬
schaftliche Männer einen so tiefen Eindruck macht . Das
beste an Annas Schönheit war aber , daß sie selbst keine

Ahnung davon hatte .
Als sie bei Tisch saßen und die Suppe gelöffelt hatten ,

strich sich Kaspar mit der Rechten den Schnurrbart und
sagte dann , während Anna ihm das Fleisch vorschnitt , der
Veiler ans Amerika könne nun jeden Tag eintreffen .

Noch ehe Anna hierauf etwas erwidern konnte , wurden

Portemonnaies ,

Cigarren - u . Cigaretten - Etuis , Visites ,

Brieftaschen , Damen - Taschen ,

Opernglas -Etuis , Taschenspiegel ,

Reiseflaschen , Schreibmappen

etc . etc .

Merl ist ein kleines Bauerndorf am unteren Lauf . . .
Mosel . Es liegt dicht am rechten Ufer des Flusses , der
sich an jener Stelle in bedächtigem Lauf zwischen sanft
anfteigenben Hügelketten hinschlängelt , an die schmucke Wein¬
berge sich attlehneti . Die Lage des Dorfes ist also , was
Bädecker romantisch nennen würde . Davon wissen aber
die Dorfbewohner nichts , ttnb auch wenn sie Kcunluiß
davon hätten , würden sie sich herzlich wenig daraus machen .
Der biedere Wiitgerismaitn — wie dort der Weinbauer sich

Grösste Auswahl von Ball -
, Geselischafts - und Theater - Fächern

in Gaze , Spitzen mit Handmalerci von Mk . 3 . 50 bis Mk . 11 . — ,
in ächten Straussfedern , weiss , grau , schwarz , mit achtem Elfenbein - , Schildpatt - und Perlmuttgestßll

von Mk . 4 . — bis Mk . 60 . — .

„ Sauerkraut Pfd . « Pf ., 10 Pfd . 70 Pf . , Zwiebeln 10 Pfd .
£ anipen =(S )lmber 6 Pf ., Häringe 8 Pf ., Scheuertücher

28 Pf ., 5 St . S0 Pf . , Breuufpiritus Schopp . 18 Pf ., Feuerzeug
( schweb .) , pr . Waare , 10 Pf ., 10 Pack . 9 « Pf . Schwälbacherstr . 71 .

Unsichtbare Wachte .

Novelle von Karl Kchnelbt .

„ Vergiß nicht , Toni ! "
sagte sie , als er bereits oben

aussaß .
Statt aller Antwort lächelte Toni ihr zu und legte die

Hand ausS Herz . Dann wandte er rasch fein Pferd um
unb ritt , den Zurückbleibenden noch ein letztes Lebewohl
zuwinkend , eiligst feinen beiden Freunden nach , die schon
einen guten Vorsprung gewonnen hatten . Er wollte sich
und seinen Lieben den Abschied nicht uunöthiger Weise
erschweren . --

I Es war ein gar anmuthiges Bild , als Toni vorhin die
* liebliche Marie ans die frischen Lippen küßte , wobei er sich

i die zwei weiteren Küsse über das ihm zugedachte Deputat
hinaus « « eignete . Marie sträubte sich zwar nach Kräften
gegen solchen Mundraub , jedoch sie wußte es gleichzeitig fo
einzurichten , daß ihr Widerstand dem Freund seine frevle -
rische Absicht nicht allzusehr erschwerte . Der Anblick dieses
reizenden Auftrittes trug nicht wenig dazu bei , Frau Birn¬
baum die Schmerzen des Abschieds einigermaßen zu versüßen .

„ Mit den Beiden ist
' s richtig

" — hatte ihr Frau Hunters
zugeflüstert . — „ Vielleicht sind sie selbst sich noch nicht
recht klar über ihre Gefühle , jedoch wenn sie erst eine Zeit
lang getrennt gewesen , wirb ihnen diese Klarheit schon

L kommen .
"

Grösstes Lager

in feinen

Wiener und Offenbacher Ledenvaaren

Frau Birnbaum nickte Bestätigung , ohne ein Wort zu
sprechen . Das Herz war ihr voll zum Zerspringen , aber
sie bezwang sich und ließ Niemand erkennen , wie nahe ihr
dieser Abschied ging . An diesem Abend las sie mit unge -
theilter Andacht einen langen Abschnitt ans ihrer Haus -
postille , wobei sie häufiger als sonst ihre Brillengläser
dem großgewürfelten Taschentuch putzen mußte .

Empirefächer mit Rococogestell von Mk . 3 50 bis Mk . 11 — .

Armbänder , Brochen , Ketten , Anhänger , Vorstecknadeln und Mansöhettenknöpfe
in reichhaltigster Auswahl zu den billigsten Preisen .

draußen auf den Steinfließen der Küche kräftige Männer »
tritte laut . Ein Henne , die sich in der Küche aufgehaltel
hatte , flatterte geängstigt gegen das eine Verbindung mfl
der Stube herstellende Schalterfeusterchen , während bei
Spitz unter dem Tisch hervorsprang und laut an schlug .
Dann wurde an die Thür geklopft . Im nächsten Augen¬
blicke sprang diese auf . Anna warf nur einen einzige »
Blick auf den Eintretenden , erröthete daun jählings bis zit
den Schläfen hinan und ries : „ Der Vetter Toni anL
Amerika ! " Die große Aehulichkeit des jungen MauneS
mit ihrem Bruder machte ein Nichterkennen unmöglich .
Hieraus gab

' s zivischen den Dreien ein Begrüßen so herzlich
und so liebevoll , als hätten sie sich von Jugend auf gekannt
und schon lange nicht mehr gesehen .

Toni war bald völlig heimisch bei seinen Verwandten .
Das offene Wesen des invaliden Vetters , der natürliche
Hnnior , mit dem er fehl Mißgeschick trug , waren seinem
eigenen Naturell so sehr verwandt , daß er sich immer mehr
zu ihm hingezogen fühlte . Die Anna aber war ein so
liebes Ding , daß man ihr gut fein mußte , auch wenn man
nicht das Glück hatte , sich ihren Vetter nennen zu dürfen .

Daß KaSpar die folgenden Tage über mit dem Vetter
aus Amerika gehörig Staat im Dorfe machte , dürfen wir
ihm nicht verargen . Toni wurde überall mit freundlichem
Wohlwollen empfangen und nach Gebühr angcstauiit . Die
älteren Leute behaupteten , er sehe seinem Vater , dem Hampsttey
sehr ähnlich . Von diesem erzählten sie ihm mancherlei Jugend »
streiche , die ihn als einen gar losen , übermütigen Kameraden ,
aber durchaus nicht im Licht eines leichtsinnigen ober gai
schlechten Menschen erscheinen ließen . Toni lächelte dazu .

Der Weinbergsertrag war heuer ein sehr guter gewesen .
Die Dorfbewohner befanden sich in der heitersten Stimmung
und zeigten sich von ihrer vortheilhaftesten Seite . Sie sind
ein arbeitsfleißiges , aber auch ein lebensfrohes Völkchen , bi «
Bewohner der Moselgegeud , unb Toni fühlte sich herzlich
wohl unter ihnen . Er konnte seine Abstammung nicht
verleugnen . Auch ihm floß dasselbe leichte , fröhliche Blut
in den Abern . So gut es ihm aber auch inmitten dieser
braven Leute gefiel , so wollte und konnte er doch nicht allzu¬
lange in Merl verweilen . Er befand sich nun einmal in
Deutschland und wollte auch etwas sehen und erleben , um
fein Wissen zu bereichern und um zu Hause berichten zu
können , wie e5 jetzt hier aussehe .

Nach etwa vierzehutägigem Verweilen nahm er auf einige
Wochen Urlaub von seinen Verwandten . Kaspar sollte
während seiner Abtveseuheit HauS , Feld und Weinberge
verkaufen , unb wenn Toni dann zurückkäme , wollten sie
ohne Verzug über Hamburg nach Amerika reisen .

Da Toni sich vorgeuommen hatte , auch dem industriereichen
Sachsen einen Besuch abzustatten , bat KaSpar ihn , er möge
zu Leipzig eine Dame , die ihn , als er schwer krank im

Lazareth lag , aufs Hingehendste verpflegt habe , in seinem
Namen aussnchen , um ihr nochmals seinen innigstgesühlken
Dank auszusprecheu für all das Liebe und Gute , das sie
ihm auf feinem Schmerzenölager erwiesen habe . Toni schrieb
sich Namen unb Wohnung auf unb versprach , des Vetters
Auftrag gewissenhaft zu erfüllen .

Am darauffolgenden Tag reifte er mit dem Dampfer
tromabwärts gen Koblenz .

Kohlscheider
ANthraeit - Würfelkohlen

In Körtuma l », 20 40 mm , und c , 12 20 mm groß , für
« merikanische « . andere Dauerbrandöfen . Für klein -
chlindrische Lese » empfiehlt es fich ' / - i> n . ’/» c , pezw .*/ « i » u . V» c zu nehmen , um ein befferes Rachrntschen
im Chlindcr zu bewirke « .

Ferner halbfette WttvsöttOhlSU b , 20,40 mm ,
fast nicht backend u . nicht rnßcnd , für Lalonfenernngen ,
Irische , Meidingcr - Wnrrnbachsche und andere Füllöfen ,
empfehle in anerkannt vorzüglichen und von keinen
anderen eiugeführten Marken übertroffene » Qualitäten
zu billigst gestellten Preisen . 16469

Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandluna ,
Ellenbogengaffe 17 und Adelheidstraße 2a .
________ _______ Telephonruf Ro . 827 .

IStaMissemeiit L . Hanges
der

Kunst -
, Luxus -

, Porzellan -
, Leder -

, Bijouterie -
, Beleuchtungs -

, Küchen - u . Haushaltunqsbranchen .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦

i Glücks - und Wahrsage - !
r Nüsse und Figuren ! .

:
Eine reizende Sylvester - Abend Unterhaltung für

84 Inder und Erwachsene .

$ Die aus einem leichtflüssigen Metall hergestellten Nüsse , j
O Sterne , Thiore , Obst etc . werden auf einen Blechlöffel ge - 4
♦ legt und über ein Licht gehalten , wodurch sie in kürzester ♦
0 Zeit schmelzen und eine gedruckte Devise zu Tage fördern , £

£ welche über die Zukunft und den Charakter der betreffenden ♦
Person in scherzhafter Weise Auskunft ertheilt ; wer recht

♦ glücklich ist , findet auch einen kleinen Schmuckgegenstand
♦ darin ; das geschmolzene Blei kann nun in ein Gefäss mit 0
• Wasser gegossen werden , wodurch sich dio wunderbarsten O

p Formen , die zu allerhand heiteren Deutungen Anlass ?
O geben , bilden . 16648 2
H Per Dutzend Mk . 1 . 10 , per Stück IO Pf . <

r » 8 . E < cnl
,

r

g kW * * 12 . Ellenbogcngasse 12 . t
♦ Best assortirtos Galanterie - u . Spielwaaren - Geschäft . ♦
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Wiesbaden .

Breme » , im Juni 1896 .

Jjidolplii ’
s

Patent -

Bteiz - Ooks / \

Ä

Männer - Turnverein
flTiiTnrrhrniibn d . beite n . Coustr . , in all . Groß . u . Form .,
Qlu | | ll UjlUllH“

, Mk . 150 an . Biebrich,Wiesbadenerstrabe 47 .

SPiriiseli - Esseaizen

J . Bapp , Goldgasse 2

MAGGI

den 39 . Dezember e . , Morgens 10 Uhr anfangend ,
im kleine » Saale des

„ Promenade - Hotel
7 . Delaspecstrahe 7 , 1 . Etage ,

den Rest der noch vorhandenen Flaschenweine

Samstag , de » 1 . Jan .
1898 , Abends 8 Uhr , in

unserer Turnhalle , Platterstr . 16 ,

12, Schwalbacherstraese 12.

16419 ®

.Astral
“

'

Kohlenhandluug ,
Ellenbogcngafle 17 uti6 Adelhaidsirasse 2 a .

Telephonruf No . 527 .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 39 . d . M . , Vorm . 11 Uhr ,
wollen die Erben der Frau Conrad Birk , Wwe . , ihre

an der Mainzerstraße 48 hier , zwischen Ludwig Kupfer u .

Gustav Stahl belegeue dreistöckige Villa mit 4 a 34 qm

Hofraum und Gebäudefläche , in dem Nathhaus hier ,

Zimmer No . 55 , Abteilung halber versteigern lassen .

Wiesbaden , den 21 . Dezember 1897 . F202

Der Oberbürgermeister .

ZnVertr . : Körner .

für Behörden , Kauf - und Geschäftsleute , Vereine und

Private worden in Schwarz ». Btuat - n . C'
opir -

druck schnell , sauber und billig horgcstcllt von der

6 . Weiscr
’
sehen BacWriiekerei ,

Kachf . : J . 6 ?. Schabei ,

Glücks - Figuren
und

Glücks - Blei
16709

Ei » Sofrath « nd rtuiversitäts - Professor
„ ns fünf Aerzte begutachteten
geir eidlich vor Gericht meine
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwäche !
Broschüre mit diesen Gutachten

und Gerichtsurtheil
franco für 60 Pfg . - Marken .

Es existirt nichts Aehulicheö ! F424

Pau ! « assen . Civil - Jngenieur , Köln a . Ry .

ie müssen sich
vor einer übermäßigen Vergrößerung Ihrer Familie

schützen . Mcs sind Sie fid ) selbst , Ihrer Fran und

Ihren Lindern schuldig . Lesen Sie unbedingt die

äußerst lehrreiche Schrift von Br . Baurn . Preis
nur 30 Pf . ( sonst 2 Ml .) . Porto 20 Vs . (Buef -

markei !) . ( Maga 34d5 ) 1121

85 . eschmann , Magdeburg .

Bekanutmachnug .

Mittwoch , den 39 . d . M . , Bormittags
11 Uhr , wollen Frau Christian Birk , Wittwc ,
und Miteigeuthümer die nachbeschriebcnen Immo¬

bilien , als :

1 . No . 6772 rc . des Lagerb . ein zweistöckiges Wohnhaus

mit 36 a 38,75 qm Hosraum u . Gebäudeflüche ,
belegen an der Walkmühlstraße zwischen Anton Müller

und Ludwig Hartmann ,
2 . 1 . 4xa

No . 4194 des Lagerb . 12 a 78,50 qm Acker „ Vor

dem Haingraben
" 8t Gew . zw . Christian Birk und

Miteigeuthümer beiderseits ,
1 . Bxa b a

3 . No . 4196 rc . des Lagerb . 4 a 45,25 qm Acker an

der Lessingstraße zw . Karl Otto und Christian
Birk Wittwe .

1 . 7 . a
4 . No . 4190 rc . des Lagerb . 17 a 88,50 qm Acker an

der Victoriastraste rw . Adolf Köhler und Karl

Christian Schäfer .
1 . 7 . a

5 . No . 4193 des Lagert ) . 11 a 46 qm Acker „ Vorm

Haingraben
" 8r Gew . zw . Christian Birk und Mit -

eigenthümer beiderseits und
1 . 5xa

6 . No . 4195 rc . des Lagerb . 15 a 66 qm Acker „ Vorm

Haingraben
" 8r Gew . zw . der Stadtgemeinde Wies¬

baden und Christian Birk und Miteigeuthümer ,

in dem Nathhaus hier , Zimmer 55 , Abteilung halber ver¬

steigern lassen . F202

Wiesbaden , den 21 . Dezember 1897 .
Der Oberbürgermeister .

In Vcrtr . : Körner .

Suppenwürze
ist srisch eingetroffen bei 16693

j . c . Fuchs , Specereihdlg .,
Goeihestraße 22 .

Gelegenheitskauf .

Halbstück 95 et Ricssling ( beste ige RhemgauS )

hältnisse halber preiswerth zu verkaufen . Off . unter V . W. » » »

au beii Tagbl .- Verlag . 1617 -

Gratnlations - Kartell
in grosser Nuswahl empfiehlt 10686

Christian Schiebetor ,
51 . Sauggasse 51 , nahe vem Kranzplatz .

Teppich - Reiuignugs - Seife

„ Gorkha
" D . R .- G .-M . 71591 ,

unstreitig das beste im Gebrauch befindliche Mittel zur Reinigung
von Teppichen und Treppenläufern jeder Art , von Plüsch , Moquetz
Gobelins , Phantasie - und anderen Stoffen . Die Seife Gorkha
entfernt sämmtliche Schmutz - und Fettflecken . Bei und nach der

Reinigung bleibt der Teppich an seiner Stelle liegen . Zu haben m
den Drogerien : Eritz Bernstein , A . Herling , Wilh .
tiraefc . Germania - Drogerie , A . Kratz , Ernst Hocks ,
Otto Irilie , Wilh . Schild , Oscar Siebert , » 69 Pf .
das Stuck . ( Manuser .- No . F 9299 ) F10

Flamm - BrafF , Lcifenfabrik , Aachen .
Gen - Verlrcter r Handelsgesellschaft Noris , Zahn & Cie . ,

Köln a . Rh .

verbunden mit Abend - Uttterhaltmrg , Christbau « -

Verloosuug und Ball , wozu wir unsere Mitglieder

wie Besitzer von Gastkartrn ergebenst rinladen . F373

Der Vorstand .

viele Sorten , von Mk . 2 .20 per
' /. Flasche und Mk . 1 .20 pei ’/ « Flasche an , ferner : Bum ,

Liqnenre etc . empfiehlt

Frauenfchutz ,

fein Gummi , überall eingeführt , absolut sicher , ärztlich empfohlen , :
Dutzend 2 .50 Mk . frei und discret gegen Nach « , oder » tiefm - Paul
Böhme , Berlin W . 1O , Chorinerstr . 20 . ( E . B . 1608 ) F24

Bit iPetroieiiffl - Heizöfen

Johann Sauter ,

Nerostraste 35 . |

Berliner Bankcommandite

Ladiner & Cie . ,

Wiesbaden — Grosse Burgstrasse 1 ,

Itiiiaähg
’
es chäfi .

Effecten — Sorten — Coupons etc .
16691

Das zur Conemsmasse der Handelsfrau

Fr . Fuchs zu Wiesbaden gehörige Waarculager ,
bestehend in Kleiderstoffen , Seiden , Sammt « „ soll lt . Be¬

schlich des Gläubiger - Ausschusses bcm 27 . Dezember 1697 so ; ort

im Ganzen verkauft werden .
Neflcetanten wollen sich alsbald an den unterzeichneten

Concursverwalter wenden . F262

Der gerichtlich bestellte Conemsverwalier .

J^ Iier - mairiia . Rechtsanwalt ,
Wiesbaden , Bahnhofstraße 20,1 .

Bekanntmachung .

Wir bringen hiermit zur Kenutniß , daß unserem Aiitrnge
gemäß der Name „ Kaiseröl

" unter No . 16691 (Claffe 20 b Netz . F 79 )
in die Zeichenrolle des Kaiserl . PalentamteS als Waareuzeichen

eingetragen und damit uns außer der Schutzmarke jetzt auch

der Name

Kaiseröl
gesetzlich geschützt I

worden ist .

Gleichzeitig warnen wir unter Bezugnahme auf § 14 de »

Gesetzes zum Schutz der Waarenbezeichnungen vom 12 . Mai 1894

vor mißbräuchlicher Auwendnng des Namen « „ Kaiseröl
"
, indem

wir darauf aufmerksam machen , daß wir gegen jede derartige Ver¬

letzung unserer Rechte auf das Unnachsichtigste gerichtlich
vorgehen werden . 12616

Feinste veget . Stangenpomade
aus der Kgl . Bayer . Hof - Parfümeriefabrik C . B . Wunderlich
in blond , braun u . schwarz , z . Gliitteu , Fixiren u . Dunkel «
blonder , grauer , rother u . schwarzer Kopf - u . Barlhaare -
sorgfältigst zu bereitet und nie dem Rauzigwerden unterivorfdl
i 35 und 60 Pf . bei 1S <63

Apoth . A . Herling . Drogerie , Gr . Burgstraße 12 .

Dienstboten - Abonnement
des Paislinenstiftes .

Das Dienstboten - Abonnement beträgt 6 Mk .

iir einen Dienstboten im Jahre .

Bei denjenigen Herrschaften , welche im vorigen Jahre
abonnirt waren , wird der Abonnementsbetrag für das

kommende Jahr vom 15 . Dezember ab durch einen

Boten abgeholt werden und erhalten dieselben dann eine

neue Karte ausgehändigt , falls nicht vorher Abmeldung

erfolgt ; solche Herrschaften , welche nen eintreteu , wollen

eine Karte , die zugleich die Bedingungen enthält , auf

dem Bureau des Stiftes oder im Laden des Frauen - Bereins ,

Neugasse 9 , abholen und ausgefüllt uns zusenden . Die

Aushändigung der quitrirten Karte erfolgt dann durch den

Boten gegen Zahlung des Jahresbetrages .
__

h ' 367

Gewäsch . Fett - Rnsikohlen , Korn l . ll . IN . f . Ofeun .Herdbrand ,

„ Halbfett - Russlohlen , fast garuicht rußend u . backend ,
für Salonfeuerung , Wurmbach ' sche und

Füll - Regrtlir - Ocfeu , t m
„ Authracit - Würfel für Slmerit . u . andere Dauer «

urelir ^e Kol,len
"

gesiebte Stückkohle « , RußgrieS
( 20 Ctr . 14 Mk .) , Braunkohlen - BriketS ,
Patent - Coks für Centralheizungen

empfiehlt fuhren - u . waggonweise in vorzüglichster Lnalitäl

zu den billigsten Preise « 14ti8e

Willi . Theisen ,

Kohleuhaudluug ,

Lnisenstraste 36 , Ecke der Kirchgasse .

Flaschmck - UttfeiMW .

Wegen Verkauf des Hotels und Geschäfts -

Aufgabe versteigere ich

heute Mittwoch ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Sämmtliche Weine sind Original - Gewächse
und werde » von 13 Fl . an abgegeben .

Proben während der Auktion .

Wilh . Helfrich
,

Auktionator und Taxator ,

Grabenstraffe 28 .

Hierdurch geben wir den Kassen -Mitgliedern bekannt , daß der

(
>on den Aerzten verordnete Leberthran nunmehr nach Wahl durch
olgrnde Firmen zu beziehen ist :

A . Berlin ^ , Große Burgstraße 12 .
Fr . Bernstein , Wellritzstraße 25 .
Ed . Brecher , Neugasse 12 .
A . Cratz , Langgasse 29 .
E . Hocks , Bismarck - Ring 3 .
O . Lilie , Manritiusstraße 3 .
E . Slocbas , Taunusstrabe 25 .
C . Portzeh 1. Rheinstraße 55 .
<9 . Siebert , Marktstraße 12 .
Ij . Schild , Lauggasse 3 .

Der Lieferschein ist vorher a » f dem Kassenbürcau zur Ab¬

stempelung vorzulegen . F341

Namens des Kassenvorstandesr
Der erste Borsitzende , scimcgeibcrger .

/Lckitthi - iaa . oir ( prima ) in allen Preislagen . 13986

öujilljlvufllul Ballhaus jr . , Nomeiberg 1 .

absolut gefahrlos und durch¬

aus dunstfrei , bei ein¬

fachster Behandlung empfiehlt die Eisenwaaren -

handlung von 15427

HcIl Adolf Woygandt ,

Ecke der Weber - und Saaigasse .

für Sentral - Heizungrn , ferner Nußkohlengries ,

billigster Herd - und Ofenbrand , von vorzügl . Qualität

empfiehlt ,
11877

WbBIs . Lmnenk @ hl ,

.
.
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Gewähr zu leisten .

Punsch empfiehlt 16711

Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 28 . Dezember 1897 .

F 327

Der Vorstand .

Während der Pause findet geuteinschaftliches
Abendessen das Gedeck zu Mk . 3 . — statt . Teil¬
nehmerkarten sind bis Freitag Mittag 4 Uhr bei dem

Wirthschafter zu haben ; später mich eine Preiserhöhung von
Mk . 1 . — für jedes Gedeck eintreten .

Es wird , um bei der letzten Veransialtnng hervor¬
getretene Unzuträglichkeilen zu vermeiden , dringend gebeten ,
die Karten rechtzeitig zu lösen , da sonst der Restaurateur

7 nicht im Stande ist , für gute und reichhaltige Verpflegung

Deutscher Kronprinz ,
Karlstrafte 3

Wiesbadener Casino - Gesellscliaft
Freitag , den 3t . Dezember er -, Abends 8 Uhr :

Ball . .

WolIenlBsiwpt ,
Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 29 . Dezember 1897 , Nach¬
mittags 3 Uhr , werden im Laden Michclsberg 4 zu
Wiesbaden :

1 compl . Laden - Einrichtung , bestehend in Theke mit

Schreibpult , 2 Realen , 1 Kleidcrgestell , 1 Treppen¬
leiter , 1 Schirmständer , 3 Aushängeschilder , 1 Copir -

Prcsse , 3 Stühle , 1 Spiegel , 2 Fahnen mit Stangen ,
1 Ofen mit Gasleitung , 1 tzolz - Ronleaux , 2 Riustcr -

kasten , div . Büsten , Ständer , Kleiderbügel u . dgl . m .

im Auftrage des gerichtlich bestellten Concms - Verwalters

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigert .

von Ananas ,

Burgunder ,

Delicatessen und Colonialwaaren , |
Taunusstrasse 50 .

WilHALU - TDEATBl
Wiesbaden .

Glncksuüsse u . GLücksvLei p . T ' tzD .

1 Mk . zu haben Gowgasie 9 , im L .

Restauration Wies ,
61 . HIieiuNtrasse 58 . 10543

Feinstes Berliner Tafel - Weissbier .

Paul Backer ,
dor beste Character -Komiker .

MO ' Täglich stürmische Ueitcrheit .

Ferner : Sacs Kelys mit ihrer graziösen Ballet -

pantomime und das übrige amüsante Programm .
Oie Direction .

Rum - und Arrak - Punsch
per */i Flasche 825 l * f . und V- » > 35 l » f . mit GL ,
ferner Punschsorten v . Seiner , tiilka etc . Acehten Rum ,
Arrak , Cognac , sowie sämmtl . Spirituosen billigst u . in guter
Qualität empfiehlt 16734

3 . C . Biirgeucr , Hellmundstrasse 27 ,
Heinr .

Hochfeines Mastgeflügel :

Hähne und Hühner per Pfd
. 80 PI

.

offerirt in vorzüglicher Qualität 16728

C . W . ILeber , Bahnhofstr . 8 .

Schweizergarten ( Dambachihal ) täglich frisch gel . Eier per
Stück 15 Pfg .___________________________________________________

Verkäufe
Flaschenviergeschäft ,

bochrcntabc !, mit sämmrlichem Inventar und großer Kundschaft , ist
Wegzugs halber für 2000 Mk . zu verkaufen . Ofserten unter
v . Ij . 23 » an den Tagbl .- Verlag .

Wallach , braun , 7 */» Jahre , flotter Gänger , 1- u . 2 - ipäimig
gef . u . geritten , 1,78 groß , billig zu verkaufen . Näh . Parkstr . 21 ,
bis 11 Uhr Bonn . , 2 — 4 Uhr Nachm . 16670

Ei » Stumm it . Hühner , 66er und 97er ,
| gäugp kgereif , und eilt Reg .- Füllofen zu verk . Wo ?

sagt der Tagbl .- Verlag . 16699

Einem hochznverebrendeu Publikum empfehle ich meine selbstg .
Harz . Kanarienvögel zu den billigsten Preisen . Eingang
Moritzstraße 36 durch die Wirthschast oder Albrechtstr . 27 , Part .
Audi Nichtkäufer sind willkommen .__________________________

16309

Edle Harzer Roller , hochpräm . Stamm ( als Weihnachts¬
geschenkpaff .) , i . gr . Auswahl verkauft , bei ff

*

1. Muhl . Ncrostr . 5,2 .
Weibchen a Mk . 1 .50 , später Mk . 2 . Gelegeuh . z. Abhören , auch f .
Nichtkäufer , tägl . b . 3 — 5 , Sonntags v . 12 — 2 Uhr . 15979

Mmn - MeiMer , Dotzheimerstraße 31 , 1 .
Gut erhaltener Ä . - Reisepelz k>. zu verk - Metzgergasse 25 .

Herren - Pelzrock ,
neu , prima , für einen starken Herrn , zum Herstellungspreis zu verk .
bei ff *. Schmidt , Kürschner , Webergasse 34 . 16707

Zwei hochfeine neue Herren - Gehpelze sind billig zu ver -
kaufen . Näh . Hellmundstraße 36 , Part . 15534

Neue Pianos , vorzügl . kFadrik ., kreuzsait ., Eiseurahmcn ,
5 -jähr . Garantie , von 450 Mk . an zu verkaufen . Gcbr . Pianos
in allen Preislagen . 15193

V . Wo äff , Inh . E3ugo Smith ,

___________________________ Tauuusstrasrc 55 . __________
Ein gut erhaltenes Piantno billig zu verkaufen .
Näh .

'
im Tagbl .- Verlag . 13099

Drei elegante cornplete gebrauchte

Salon - EittnchtMgen
in Nußbaum und Nococo , letztere mit Seidei . -Portiörcn
und 2 englische eiserne Bette « z » verkauf »» durch 16116

Anctiimator W . SSelfricIa ,

_____ _______ Grabenstraste 28 .

Niemand Versäume
billig zu kaufen : Zivei schöne Bette » 250 Mk ., 1 Plüschgaruitur
90 Pik ., 1 zweithur . Nustb . - Lchrank 65 Mk ., 1 desgl . 50 Lik .,
1 Bett 35 Mk ., 6 Wiener Stühle 20 Mk ., 1 Diva » ( Moguet -

beznql 75 Mk ., 1 Nachttisch 7 Mk ., 1 'Autoincttentisch 22 Mk .,
ß Barockstühle 25 Mk ., 1 einthür . Schrank ( pol .) 32 Mk ., ei »
Regulator 20 Mk .. 1 Deckbett u . 2 Kissen 35 Mk ., 1 Spiel¬
uhr mit Glockenspiel , 1 Pau selb rett , 1 Etagere , 1 Eanape
35 Mk ., bersch . Spiegel , 1 Kücheuschrauk 20 Mk ., Kttchcn -

tisch 6 Mk ., 1 Toilettenspiegel für Waschkommode 25 Mk ., ein

Plüfchsessel 15 Mk ., 1 Kinderwagen . Die Gegenstände sind
gut erhalten und werden nach Uebereinkunst noch billiger abgegeben
Albrcchlslrafle 24 , Part .________ ___________________

16 ' 08

Michetsberg 9 , Parterre , Eingang Gäßchen , neue
polirte Ning - und Muschelbetten ( Roßhaar ) , Deckbett und Kissen ,
polirte Nachttische , Cauape , Divan , Chaiselongue , Sessel , reelle
Waare , billigste Preise . Will ». Hötherdt .____________

16473

C . Bett , 1 Kommode , 1 Sopha b . z . vk. Metzqerg . 24 , 1 . 7578

Dicnerschaftsvett , eisernes Kinderbett , wie neu , wegen Platz¬
mangel billig Michelsberg 9 , 2 St . I ., Eilig . Gästchen ._______

16474

Ein schönes Eanape sein billig zn verk . Delaspeestr . 3 , 1 SÜ

O1tonla » e,KanteltaschensoPha,Llschdecken , Portieren ,
Sophakissen , sowie ein verstellb . Krankenscffel sehr billig zu vk.
Sivorg ESiileshcimcr, -Tapezirer , Orautenstrabe 15 . 15992

Ein elegantes Rusch . - Büffet , versch . Verlieows u . Salon -
schränke , Herren - n . Tnmen - Schreibtische , 1 Bücherschr ., 1 Eichcn -

LluSzugtisch ( Nuschewey ) , ca . 12 eompl . Velten , Spiegelschränke ,
Waschkommoden mit u . ohne Toilette , Nachttische , gr . u . kl. Spiegel ,
Kleider - u . Kiichenschranke , alle Arten Tische u . Stühle , 2 pracht¬
volle Stahlftichbiider , 2 Oelgemälde , pol . Kommoden , Cousole
u . Gallerieschränke , Näh -, Servir - u . Bauerntische , versch . Teppiche
u . Tischdecken 20. sind zu staunend billigen Preisen zu verkausca

Bleichstraste 24 , Port .

Gebrauchte Liöbel n . Betten biü . abzng . Kl . Schmalbacherstr . 5 ^

mit Tresor , wie neu , Patentverschluß . tstäh .
TlisjUsUfUlUll jm Tagbl .-Verlag .______________

15259

Ein 2 - lhür . u . 1 1- thnr . Kleiderschr ., 1 Küchenschr ., 1 Verlie .,
1 Kam ., 1 Sopha , 2 Betten , mehrere Tische , Spiegel u . s. w ., fast
Alles noch wie neu , sehr bist , zn verk . Sldlerstr . 16 » , V . 1 Tr .

Billig zu verkaufen 1 kleiner Küchenschrank 12 Mk ., Küchen »

unterjatz 6 Mk ., 1 Bettstelle mit hoh . Haupt u . Sprungr . 40 Mk .,
2 Tische a 4 Mk ., 1 Tafelwaage 12 Mk . Bismarck -Ring 3 , Pt . I .

Ein gr . Küchenschrank , 2 einth . Kleiderschränke , 1 Schaukelpierd
mit Fell billig zu verkanfen Helenenstratze 28 , Hth .__________

16343

Ei » schöner großer Ladeuschrank , für jedes bessere
Geschäft geeignet , und eine Theke zu verkaufen Metzgergasse 21 ,
int Laden . 15709

Ein gebrauchter Laudauerwagen billig zu verk . bei 15457

_______
ti ». B. ingoiir , Friedrichstraße 29 .

Eine kräftige Kohler,rolle billig zn verk . Schachtiiraße 5 .

Zlvet Handkarrer : , gebraucht , 1 mit Federn , billig zu ver -

kauseu . Näo . Sleiugasse 10 , 2 St . 1. bei Petry .

Für Radfahrer .
Ein fast noch neues Fahrrad sehr billig zu verkaufe » .

Näh . Moritzstraße 47 , Mtlb . t r .

Schlitten ,
ein - und zweisp . , zu verknusen Kirchgasse 56 . 16496

Fünfhundert 0,3 - Bicrgläser sind billig abzugeben
Bierstadter Felsenkeller .

(Sine Parrbie alte Fenster , 1 Barren , 1 Wajchmange ,
1 Sandsteingestmse , do . Fensterbänke re . z . vk . Walhalla . 16704

30 Ccutner prima LSaldyeu ist avzugeden bei
' Heinrich Becker , Wagner , FraueNsttiN .

Husten hat ,
verschleimt oder heiser ist , gebrauche die seit Jahren bewährten

Miisciic
'

s Malz - Zwielbel - Boiihns
,

welche als schleimlösendes und linderndes Mittel in ganz Deutsch¬
land beliebt sind .

Zu haben bei Heinr . Hneipp , Goldgasso 9 , Ä . Craiz ,
Langgasse , IF . -S . Vieuitbach , Rheinstr ., dir . Tauber ,
Kirebgasse 6 , ffl . Stoeha , Drogerie z . rothen Kreuz . 15240

Türkische Cigaretten o .
Tabake

empfiehlt in feiner und frischer Waare 16723

M Wilhelmsfr . 42 ,
« V . j , Kaiser - Bad .

SW ' -* Feuerwerk Caesar Lange ,
Metzgcrgasjc 35 und Steingasse 28 .

Geldverkehr M

16733

Juttnsbllic « ftt verkaufe »

Neuer Bahnhof .

1
30,000 Mk . 1 . HYP . , C0 °/o der Brandt . , a 4 — 4 ' / . °/°

per Auf . 1898 von Pa . fit . Geschästömaun « gef .
' /«- jährl . Zinsz . Off . u . 58 . 1 $ 43 an den Tagbl .-Verl .

kauft und reparirt schnell und gut , Herren - Stieselsohlcn U. Fleck
2 Mk . 50 Pf ., Damcn - Stiefelsohlen und Fleck 2 Mk .

Sclincidcr , Eckladen Michelsberg u . Hochstätte .

CapiLrrtten r « verleihett .
Hypolhekengelder von Privaten wie Instituten zu jedem Betrage

stets zur Land . Näh . Carl Wolff , Webergasse 2 , 1 . 9048

von sol . Geschäftsmann gegen prima Sicherheit zu leihe « gesucht .
Gefl . Off . unter V . H . 3 « 3 an den Tagbl .- Berlaa .

Suche auf ein Haus 18 — 20,000 Mk . , L Stelle nach der Landes¬
bank . Gefl . Off . uut . O . V . » T » o « den Tagbl .-Verl . 16730

5000 Mk . gegen gute Zinszahlung gejucht für 2 . Hypothek . Off .
unter H . 1 >. 33 « an den Tagbl .- Verlag .

6000 Mk . auszulcihen . RLH . im Tagbl . -Verla - . 16716

1000 Mk .

Eapttalie » ? u leihen gesucht .

12,000 Mark auf 2 . Hypothek gesucht . Offerten unter
O . 11 . 213 an den Tagbl .- Verlag .

____ OE auf Gesch .- HanS , beste Lage , 50 °/ « der
öv ö ») Taxe , alsbald gef . Off . u . St . SSL

postlagernd Schützeirhofstraße .

Ä In unmittelb . Nähe dess . moderne Villa mit 8 Zimmern ♦
♦ u . vie ' en Nebenräumen für 60,000 Mk . zu vork . 15227 ♦
* 3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . SO . ♦

» ♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦ » » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » » ♦ € ■♦
Ei » e schöne Villa , 16 Räume , gr . schattiger Garten , in Bad

Schlangenbad ( Höhenlage ), für Aerzte , Pension ec., billig u . günstig
zu verkaufen . Al . tj . ff ' inlr , Oranienstr . 6 . Sprechst . 1— 3 .

I
Eckhaus in feiusier Lage der Stadt ( kein Specnlatioilsbau ) , I

modernste Einrichtung , rentirt freie Wohnung von 8 hoch - ■
eleganten Räumen , Umstände halber vom Erbauer zu verk . 8
Off . unter B . v . » JO an den Tagbl .-Verlag . 16642 jr

Bad Schwalbach , irr der Nähe Bahnhof , schönes neues Landhaus .
14 Piecen , Garten , für 17,000 Mk . verkäuflich wegen Wegzug .
A . Ij . ff ' iuii , Oranienstraste 6 . Sprechst . 1 — 3 .

5 Minuten vom Kurhaus
i moderne Villa mit 8 Zimmern f . 58,000 Mk . zu vork . 15228 £

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taranusstr . Sv . <»

♦
Niederwalluf , am Bahnhof , kl . sch. Eckhaus , 6 Räume u . -jubeh ^

Vor - u . Hintergarten , kl. Stall , Hof , Thorfaürt , für nur7500 Mu
zu verkanfen . A . Sj . Fink , Oranienstr . 6 . Sprechst . 1 —3 .

Thrilttughalbcr im Rheingan , Bahnstation , Weingut ( 14 Morgen )
mit Herrfchaftshaiis , Garten , Keller für 50 Stück Wein , sehr billig
feil . A . L . Fink , Oranienstr . 6 . Sprechst . 1 — 3 .

Irr Mainz zn verkaufe « :
Ein Haus mit prima Weinwirthschast , 32 — 34 Stück Weinverbr .
pro Jahr , ca . 7000 D ! k. Mictheinnahme ; ein Hans mit Wein¬
wirthschast , 12 — 14 Stück Weinverbr ., 46,000 Mk . ; ein Nestaurant
mit Damenbedienung , 45,000 Mk ., 3 — 5000 Mk . Anzahlung ; ein
Haus , zu jedem Geschäft geeignet , mit grobem cementirten Hof ,
15 Mir . tief , 15 Mlr . breit , 2 - u . 3 - Zimmerwohn ., 76,000 Mk .»
8000 Mk . Anz ., Wohn , frei u . Ueberschuß ; ein Hans ( Schweine¬
metzgerei ) mit Weinwirthschast wegen Abreise mit allein Zubehör
u . sämmtlicher Kundschaft sofort für 42,000 Mk . mit 5— 7000 Mk .
Anzahlung zu verkaufen (Wohnung frei ) durch die Agentur tioit

Jean Schlecht , Vauerngasse 11 , Mainz ,
verschied . Größe , an fertiger
Straße , zu verkaufen . Nah .

Walkmühlstraße 19 , 1 r . 10922

tgpgSata . Gebrauchte Möbel aller Art oder ganze
DMLd Wohnungs - Einrichtnngcn zu kaufen gesucht . Off .

unter Et . e, . 9 SC an den Tagbl .-Verlag . 10841

Ein gut erhaltener Schrei,levkarrc » zu kaufen gesucht
Rheinstraße 52 . 16657

billig zu kaufen gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag .

Immot - Men

Slirkauf von einzelnen Büchern und Bibliotheken . 460
Moritz und Münzel , Ecke der Wilhelm - u . Taunusftraße .

An - » , Berkauf v . Antiquitäten , alt . Münze » , Vel -

gemälden , Kupferstiche « , Porzettaiues , Perle » , Edelsteine «
bei 3 . Ci » . <» iüciiiich . 2 . Nerostr . 2 , Wiesbaden . 10834

stkabrauchte Herren - u . Damenkleider , Möbel , Äetten , <A Kgnhdl
Vi) v Weißzeug , Uhren rc . kauft u . bezahlt generös (? ♦ Aitlllvll ,

Auf Bestellung komme ins Haus . “ W Goldg . 1V .

Geir . Herren - « . Danren -Klcider , Gold , Silber , Uhren ,
Brillante » , Möbel , sowie ganze Nachläfle z. d . höchsten Kauf -
snmnien gesucht . S » s . Birnsweig , Metzgergaffe 2 . 7223

» Villen , Häuser , Hotels , Fabriken , Hofgüler , Bergwerke rc . ♦
❖ jeder Größe , jeder Lage . Sos . J : n » nd , Zmmobilien - ♦

Bür ., Weilstr . 2 ( untere Aöderallce bei Tauuusstr .) . 6058 ♦

Eins gut gehende Bäckerei
» itd Conditorei sofort oder 1 . April billig zu verkaufen . Off .

unter iE . W . 830 an den Tagbl .- Verlag .

- Im schönsten Theile dor *

z KapeBIenstr ^ sse J
t) Villa mit 40 Ruthen Garten zu verkaufen . 15226 >
♦ 3 . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 30 . *

Ji ! Hettenhain bei Langeu - Schwalbach ist ein zweistöckiges
Wohnhaus mit 30 Morgen Laad billig zn verkaufen oder z»
vermiethen . Nah . Albrechistraße 9 , 2 . St .



Anleruen zum Schliltschuhlaufen . Eisbahn Blumenwiese

eb. Clavierspieler .
‘oiifeftr . 51 , Part .

iir Niissp ir empf . sich tüdjt .
Ul OUUL ; L Rädere Auskunft

Willi . Blum
Friedrichstr . 37 .

45 . Jahrgang . No . 605 ,« - tte 8 . 29 . Dezember 1897 . WieSvavener Lagblatt ( Morgen - Änögave ) . Verlag : Langgasse 27 .

isenstr . 12 .

zu werden , wo sic
Offerten unter U L . 23 « an

Verschiedenes ZWffi

Hauptagentur
bereits eingeführter Feuer - und Lebens - Versichernngs -

i Abonnenieiit im Kgl . Theater , 8 . Neide
V OalJlVl (2 . Parciuet ) , abzug . Goelhestr . 23 . 3 .

Pemsiou

Itadaiiieits - Miile

^ Familien - Uachrichten

IBFfcfigSg ®* 0 * Wer ertheilt englische Conversation ?
Offerten nebst Honoraransprüchen unter
V . jv . 3H4 an den Tagbl .-Lerlag .

vom ^ 8 » Dezember 1897
Tannhäuser .

Brust , Kfm . Neudorf

DresdenGeraer .

CöesfeldBunso , Kfm .

Lyon , Kfm . Saarbrücken ItaUcrlioF .

Strassburg
CölnSchmidts .

DillenburgStiehl .

Cöln■Botel Metropole .
LondonHart .

Werner . Frankfurt

Frankfurt

LondonSutherst .

Engliicliei Hof .
Koch , Kfm . Alzey

Dressier , Kfm .
Kypke , Kfm .
Wedel , Kfm .

Lehmann , Fr .
Reubisberg , Fr .

Zur guten Quelle .
Wiesemann , Kfm . Neudorf

Boppard
Frankfurt
Frankfurt
Frankfurt

Höchst
Halle

Gesellschaft an einen solventen Herrn zu vergeben , der im
Stande ist , neue Versicherungen nur aus besseren Kreisen
znführcn zu können . Reflektanten belieben ihre Adressen
u . Chiffre 1 ? . U . 266 im Tagbl .- Verl . abzugeben . 16703

Elberfeld
New - York
New - York

Brüssel

Hotel

Brüning .
Baier .
Puffer .

Limburg
Frankfurt
Crenznach

Anständige junge Mädchen finden gute Pension in isr . Familie .
Gefl . Anfragen unter 1 * . M . 353 an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Oberndorfer , Lehrer .
Hachenburg

Eine Wittwe , welche sich in groster Lerlegenheit befindet ,
sucht 20 bis 30 Mk . zu leiden gegen wöchentliche oder monatliche
pünktliche Rückzahlung . BaldgesäUige Off . unt . M . N . 334
an den Tagbl .- Berlag erdeten .

sinken biscr . frdl . Auf » , bei Fr . Hartmann ,
XJlUllUl Wwe . , Badergaffe 3 , Mainz .

Quisisann #
Mac Comb , Obcrstlieut .

Chatham

Goldschmidt , Kfm ,
New -York

Adler .
Baumann , Apotb ., m . Fr .

Heilbronn

Hauer , Dr . med . Mannheim
Beniaiss , Dr . medi

Utinilc ^ linlm “ • gewaschen u . gefärbt b . Handschudm .
ndlluSvllllllb <» iov . Scappini . Michelsberg 2 . 1165

<V \ rtllti ' JI finden freundliche discrete Ausnahme und Nath bei
«< /llllllti Fmu Moritz , Hebamme , Mainz , Zeughausg . 8 .

Spindler , Dir . Immenstudt
Eckert , Kfm . Römhild

16682
Carl Faber , Hosrath .

Herz , m . Fr .
Stern , 2 Frl .
Hetzel , Frl .
Engel , Frl .
Valtin , Kfm .
Geist , Kfm .

Goldene Hotte .
Hirschhorn , Kfm . Wien

Goldene Krone .
Richter , Ingen . Luxemburg

Hotel National .
Nötber , Kfm Mannheim
Hehfeld , Offizier . Hanau

Hionnenliof .

Buchführung , Schönschreiben , Rechne « . BewährteLchr -
kräste . Maß . Honorar . Vietor ' eche Frauenschule ,
TannuSstraste 13 . 6379

Hotel Holienzollern
Werner , m . 1*m . München
Werner,II . Direct . Teimach
Werner,F . ,Direct Teimach

Hotel Karpfen .

All e. jungen strebt . Manu 4 — öoO Alk . aus
•yS * IvClJl 1 Jahr geg . Sicherheit u . 6 °/o Zins . ?

Offerten unter V . H . aci an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Hotel Weine .
Lanz , Assessor . Zaber »
Fritze . Frankfurt
D ’Avis , Kfm . Cöla
Caw , Kfm . Berlin

Zither - nnb Mattdoliilerl - Ürrlerlicht
ertheilk gründlich Frl Wolter , Schwalbacherstraße 79 .

Köpff , Kfm . Esslingen
Sauer , Kfm . Dresden
Eichhorn , Fahr . Berlin

Weisses Ross .
Breuer , Kfm . Cöln

Weisser Schwan .
Schulte . Liegt , e . 8 . Lehe

Hinze , Kfm . Gross Gerau
Heymach , Steuer - Assistent .

Königstein
IHiein - Hotel .

Hornung , Dr . med .
Schloss Marlat

bittet Edeldenkcude um ein Darlehen von
sllelllv 50 Mk . Rückzahlung nach Uebercinkuust .

Offerten unter 4 . A . 30 hauptpostlagernd .

Meyer , Bankier , m . Fr .
Berlin

Frhr . von Rüxleben , Ritter -
gutsbes ., m . Fr . Bielen

tioldcnes Ross .

Fessner , Kfm . Crenznach
Willig,F rl .,Rent .Creuznach
Willig , Frl . , Kent . Remagen

Hotel Vogel .

Boettge . Tarotahin
Boettge , Frl . Tarotahm

SWT * Junge Dame wünscht tägl . engl . ob . franz , llnterr .
im Ausrausch gegen deutsche Grammat . und Conversation . Off . u .
G . W . atl en den Tagbl .- Verlag . z

von 5 — 7V » Uhr wie bisher .
Zu jeder näheren Auskunft , sowie zur Entgegennahme von

Anmeldungen bin ich täglich von 11 — 12 Uhr Borin , u . 4 — 5 Uhr
Nachm . bereit .

Fertelbaum , Kfm . Sulzbach
Scheibe ], Kfm . Sulzbach
Witte , Kfm . St . Louis
von Laraule , Ref . Bonn
vonLaraule , Kfm . Salzuflen
Blindt , Fr ., Rent . Paris
Hitter ’s Hotel gar ui

und Pension .
Greiner , Kfm . Schierbach
Lorberg , Univ .- Prof ., Dr .

Bonn
Brandet , Kfm . Beaune

■tose .

Schwarzer Boek .
von Brullof , Excel !., Fr .,

m . Tochter . Petersburg
Fritz , Fr . Schmiedefeld
Menke , Ingen . , m . Fr .

Frankfurt
Wcntzki , Archit Idstein

Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten :

Handnähcn , Flicken und Stopfen ,
Maschinenälren , Wäscheznschnciden ,
Weiss - , $ 3unt « und Goldstickcn ,
Holzbrand und Kerbschnitt .

Beginn der neuen Kurse am 4 . Januar .

Anmeldungen nimmt jederzeit entgegen

Asitonie

HandarbeitSlchrerin ,

____________ Heletrenstras ; e 2 , 1 .

Höhere Privstt - Knabenschule
von Hofrath < Jaaa3 Fafeer .

Mit staatlicher Genehmigung werde ich am 10 . Januar 1898
in UKiatm Hause Sldelheidstraste 59 eine sechsclassige höhere
Privat - Knabenschule ( Sexta bis Untersecunda einschl .) eröffnen .

Der Unterricht wird » ach den Lehrplänen der höheren Schulen
( Gymnasium , Realgymnasium , Oberralschule ) eingerichtet werden .
Vorbereitung für die entsprechenden Claffen der höheren Schulen .

Mein Pensionat für Schüler höherer Lehranstalten führe id)
unverändert weiter .

Arbeitsstunde für Schüler der hiesigen höheren Schulen täglich

"
Für e. junge Dame , Conccrtsängcrin , wird
auf einige Monate ein Heim in feiner

Efssr Familie ges ., wo sie ihrem Studium nach¬
gehen fönute . Edeldenkeude Dame oder Familie , die geneigt wäre ,
ielbige anfznnehnikn , bitte gefl . Offerten gütigst unter P . Ni . 830
im Tagbl .- Verlag einreichen zu wollen . i|

Zu verkaufen
zwei Viertel Slbonnements , Orchestersestel 1 . Reihe . Wo ?
sagt der Tagbl . - Verlag . 16717

Wiener Strlißen - Costiime , Fn ^ on 15 Mk . ,
Gesellschasts - und Ball -Costüme 12 Mk ., Theater - und GesellschnstS -
Blousen 8 Mk . ( nur Damenschneider -Arbeit , eine Anprobe ) fertigt
Wiener Modell -Schneiderin Frau Engler , vorlänfiig Feld -
straste 23 . Part .

nn Deutsche » , Eugl . , Französ . »
ialllCl £ 10 ) 5 Lat . u . f . Schüler unt . n . höh .

Classen . Unterricht s. Borschüler ( einz . u . in

ÄFaliantfck , Unterricht ( Litteratur u Conversation ) ertb
'
. 1

JlflUlUl Uj » n . rasch z . Ziel führ . Methode acad . geb .
Italiener Taralli , Rhcinstraste 48 , 2 .

ifülionicph lehrt It :ilicnerin Müllerstrasso 4 , 1
"

HdtlülliaL » Sprechz . Donnerst , u . Sonntag 3 — 6 .

Wartenberg , Kfm . Berlin
Jacobowitz , Kfm . Spandau

In PrlvathKueern *
Villa Germania .

Geffcken , Stud . ehern .
Freiburg

Lesser , Kfm . New -York
Kalb , Fabrikhes ., m . Fr .

Nürnberg
Pension NerothaL

w. d . Goes , Freiio . Haag

ESotcl Happel .
Ernst , Kfm . Lübeck
Wiener , Kfm . Cöln
Kobbe , Kfm . Stuttgart
Weyricb , Kfm . Frankfurt
Schonfeld , Architect , m . Fr .

Hannover
Reisinger , Kfm . Giessen
Kohl , Architect . Düsseldorf

ffiSAPAlüoiflrthoea werde » billigst geputzt und
l | ll £ tVvV4 8l gewichst ( Herstellung wie

ttttQ bei Lollioger , Seerobenstr . 4 , Krämer 's Gartenh . 7579

Fremden PensiousE |
Für eine junge Frau wird in anständige ' Familie (jüdisch

bevorzugt ) per Sofort

— = = Zwanzigstes Schuljahr . = —

MMl
'

sA Mkll - Mlllk ,
MieÄllKll

,
Tannnostraffe L3 , Kaltestelle der Ztraffen - n . r >frrdebahn .

Aelteste u . gröstte Fraueu -Fachschule Nassaus . Gegründet 1879 .

— = = Pensionat für Auswärtige . = —

Die neue » Kurfs in allen Fächern beginnen Montag ,
3 . Januar . Vrofpeete und nähere Auskunft , sowie Annahme
von Anmeldungen jederzeit durch di - Vorsteherin , Frl . Julie
Uietor , oder den Unterzeichneten Moriz Uietor . 16726

Hotel Schweirssberg
Fischer , Frl . Düsseldorf
Meier , Frl . Godesberg
Weis , Kfm . Frankfurt
Fritsch , Dr . Marburg
Schnisa , Dr . Büdesheim
Kestle , Kfm ., m Fr .

Mannheim

Särtner , Kfm ., ro . Sohn .
Mülheim

Wippermann , Ingen . Essen
Buff - Giessen , Kammcrsäng .

Wien
Hotel Aegir .

Schwarzschild , Druckerei -
des . , m . Fr . Frankfurt

Tausing , Kfm .

Ein Kaufmann EXS "Ä " “
£

tricbencs Manufactnrlvaaren - oder Tnchgeschäst käuflich zu
übernehmen , eventuell mtd ) kl. Fabrikgejchäst . Nur auf reellster
Basis beruhende Offerten sind unter El . L . 338 an den
Tagbl .- Verlag erbeten .

avsta # Wichsen , Neparat ., Neuans . aller Schremcr -
arb . W . Itorb . Nerostraße 23 . 6619

Asphalt - n . Cementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

Vj . Seeboid <& Co . , Rheinstraße 62 . 7580

Mal - U nterriclit
in Landschaft ertheilt W . v * Astodlsaio
Anmeldungen Rheinstrasse 91 , 3 .

Clavier - Unterr . griindl . b . v . Frl . Schmidt , Röderattec34,P 1683 -
rviolin - Nuterricht ertheilt gründlich

et . Ea <ip8
' o «- r . Kgl . Kammern «., Hclenenstraße 10 , 2 .

Scherj , Prof . , w . Fr .
Frankfurt

Heimann , Kfm . Bingen
Taunus - Hotel .

Wcilinachts - BalL

Elegante Fräcke
in jeder Grösse zu verleihen .

SgBlsberger ,
Herren - und linabcn - Confcction ,

lAireliliofsgasse 4 , nahe der Langgasse .

Mainz
Lange .

~
Idstein

Reidel , Inspeclor . Cöln
Röhring , Fr . Frankfurt
Gouth , Kfm . Metz

Salvay , m . Fr .
Steinberg , m . Fr . Frankfurt
Wertheim , Fr . Frankfurt

Magel , sprach ! , u . f . d . Reetor . gepr , , ,
Rachtzülfe , Beaufsichtig , der Schularbeiten ,
Vorbereitung für belieb . Examen durch

Pftilologen ii . Mathematiker . Näh , im Tagbl .-Verlag 16649 -

« itHAO Engländerin wünscht in eine
» ts V gute deutsche Familie ausgenommen

icrden , wo sie für ihre Pension englische Stunden geben würde .
den Tagbl .- Verlag ._____________

-

8000 biS 10,000 gegen gegen doppelte Sicherheit von Geschäfts¬
mann zu leihe » gesucht . Offerten nur von Selbstdarleihern unter
T . M . 800 an den Tagbl .- Verlag .

9000 Mk . geg . 1 . Hypoth . ä 4 */z °/o ( in einer Stadt nahe hier )
ges . Brandvers . 15,600 Mk . Näh . kstf . d. S . Winkler , Lauggassc 9 .

# sichere Nachhypothek werden unter eigner
ww w ? » « Haftbarkeit zu ccdiren gesucht gegen gute

und pünktliche Zinszahlung . Offerten unter P . Bio
an den Tagbl .- Verlag .

7200 Mk . Restkausschlll '. tig , in 3 Jahren fällig , mit Nachlaß
zu cediren gesucht . Näh . bei

Job . Pb . Hraft , Zinimermannstraße 9 .

14 - bis 15,690 Mk . fcUÄÄ
1 . Jan . ges . Off . unter B . 1» . -- » » an den Tagbl .-Lerlag .

Suche auf ein Hau8 ca . 20,000 Mk . , 1 . Stelle nach d . Landcsb .
Gefl . Off . unter C’. V . osi an den Tagbl .-Verlag . 16701

tWi “ der Taxe ), 78,000 Mk ., aus prima
♦ 1 - Object zu 4 °/o gesucht . Offerten unter
II . Ä . 208 an deil Tagbl .-Verlag .

Dietrich,Reg .- Ass . Coblenz
Seaman . New - York
Bolongaro , Kfm . Frankfurt
Bolongaro , Lieut . z . See .

Frankfurt
Witten , m . 8 .

*
Dorstfeld

Guttmann , Er . , ro . Gesell¬
schafterin . Frankfurt

Brouwer - Ancher , w . Fr .
Elpers

Feist , ro . Fr . Coblenz
Friedlaender , Dr . med .

Bad Nauheim
Steinberger . San Francisco
von Kobeko , Fr ., ro . T .

Petersburg
v . Koboth , Fr . Petersburg
Schwarzschild . Frankfurt
Middelkamp,Dr . Heidelberg

Lyon , Fr ). Saarbrücken
Platzboff , ro . Fr . Barmen

Tüchtige Herrschastskochin empf . fid ; zur Zubereitung f . Diners
Und Soupers ; geht auch zur Aushülsc . Ncrostraßc 13 , Hth . 2 St .

Für sehr gute Hofgulmilelt , eine Fütterung , werden noch
Knuden gesucht . Näheres Friedrichstr . 14 , Hth . 2 St . r .

Grobben , Inspect . Neuss
Singhof . Siershahn
Leiss , Kfm . Neuss
Cohen , Kfm . Erfurt
Höfling . Apolda

Pariser Hof .
Wilde , Kfm . Frankfurt

Pfälzer Hof .

Joutz , Landtagsabgeordu .
Frankfurt

vonQülpen .Offiz . Darmstadt
Espenschied . Rüdesheim

MM öfoinut BW ® :
nehmen wir noch einige Anmeldungen entgegen . Uietor ' sche
Frauen - Zchnlc , Taunuastrafle 13 , alleste und groß ! «
Ffaucn - Fachschnie UaKano . 16724

Unterricht wird ertheilt . Näh .
im Tagbl .-Berlag . 10879

Einhorn .
Grctber , Kfm . Lambrecht
Kramer , Kfm . Crefeld
Altenkircb , Kfm . Limburg
Dickiesser , Kfm . Carlsruhe

Eisenbahn - Hotel .
Adinsky , Amtsrichter .

Heinrichswalde
See , Zollassist . Obigbeim
Hammer . Frankfurt

Äuin Erbprinz .
Frenz . Alzey
Seeger , Kfm . Johannisberg
Schröder . Frankfurt
Schlott . Rüsselsheim
Rflgheimer . Hanau
Hahn . Breitenbach
Schlosser . Dillenburg
Schmidt , in . Fr . Darmstadt
Meyer , Kfm . Witten
Seibert , Lehr . Wiedenrod
Ritter , Kgl . Förster .

Vernawah Ihausen
Scblake , Kfro . Dresden

<» riincr Wald .
Grandprö , Ingen . Cöln
Funke , Kfm . Barmen
Huss , Kfm . üerdingen
Zehden , Kfm . Berlin
Hirschbruch , Kfm .

Stuttgart
Soff , Kfm . Frankfurt
Wagner , Kfm . Frankfurt
Satorio , Kfm . Frankfurt
Mayer , Kfm . Cöln
Mithoff , Kfm . Elberfeld
Gerating , Kfm . Frankfurt
Ludwig , Kfm . Frankfurt

Zither - n . Mandolinen - Unterricht
ertheilt gründlich 19 . Kilian . Zitbeilehrer , Sedansirahe 1 , 3 .

Eine persccte Büglerin ertheilt gtündlichcn Unterricht in
Fein - und üllanzbügeln in nnb anher dem Hause z» billigstem
Preis . Zu erfragen im Tagbl .- Verlag . 16718

AHccsanL
ßenario , Rent . Frankfurt

Halintiof - Hotcl .
Weingärtner , Kfm .

Bodenheim
Borres , Stud . jr . Darmstadt
Steinberg , Kfm ., ro . Fr .

Frankfurt
Herz , Oberlehrer , m . Fr .

Frankfurt

Eger , Staatsanw . Berlin
v . Hebel , Uauptro . a . D .

Strassburg
Wenzel , Amtsrichter . Cöln
Fassbender , Kfm . Bonn
Curass , Rent . , m . Fr .

Chemnitz
Orlay , Rent . Cöln
v . Behr , Bar . Russland
Kempff , Fr . Kreuznach
Kempff , 3 Frl . Kreuznach
Bentz , Eisenb .- Secr .

St . Johann
Bergen , Kfro . , m . Fr .

Mannheim
Bindler , Kfm . Saarbrücken
Lipmann , Kfm ., ro . Fr .

Dettelbach
Schwergner , Rent . München
Franken , Kfm Hamburg

Hotel Victoria .
Marek wald . Berlin
Platz , Fahr . Baulgau
Schiff . Berlin
v . Maltitz , Lieut , Berlin

iBizaatowrnzMa

Aoviikkfio » Dnnh Allen , welche uns beim Ableben
gJCljUUJlIl Plullt unserer guten Fran und Mutter ,

H Ursula Gtt , ihre wohlihnende $ brih ;nbine bewiesen haben .
Familie Gtt in Königshofen . 16736

zu längerem Aufenthalt gesucht . Offerte » mit genauer

Angabe der Bcdiuqnngen erbeten sub 4 . <» . 8388 an Hudolf
nAsse . Berlin 8 . 4V .________________ ( Cpt . l939 '12 ) F123

Für einen Sextaner Ivird Attsnahme bei einem Lehrer gesucht ?
Anfangs Januar . Offerten mit Bedingungen unter SB. W . 853
an den Tagbl .- Verlag erbeten . 16710

29 % Zinsen .
Für 6 Monate 120 Mk . gegen monatl . pünktlichste Rückzahl ,

gesucht . Discrction verlangt und zngcsichert . Offerten unter
P . ,r » . 348 an den Tagbl .- Berlag .__________________________

Zwei vermögende Damen suchen ein Darlehen von Mk . 2000
gegen gute - Ziuscn . Rückzahlung sicher am 15 . April 1898 . Off .
unter W , 8j . 388 an den Tagbl .- Verlag .

gWStKJssk Plan bittet sreundlichst um ein Darlehen von
50 — 60 Mk . Rückgabe und ; Uebercinkuust . Off .

unter I . . lol postl . Schützcnhospost .

Unnfinn älnlipfm Grünwcg 1 , Ecke Gartenstr ., eleg . möbl .
PkitsivU DlttzUlU , 3 , m , ii . ohne Pen !., mäst . Preise . 2048

Pciisio » TainiilSsss. 1,
'

SSS
Südzim . frei . Preise mäst . Für zwei Personen sehr vortheilhaft .

Pcnfio » Tontt » östr . 13 , Oxtc Gelsbergstr .,sein möbl . Zimmer
mit und ohne Pension , Bäder , Elektr . Belenchinng , Auszug . 2827

Brüsseler Hof möbl . Z . n . Wohn , mit u . ohne Pens . 7220

Jll guter isr . Familie findet junger Mann Pension . Auslagen
unter e » . VI . s » 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Unterricht in all . Fächern ( and ) f . Ausl . ) ! Arbeitsstunden
und Fertcnkursns für fämtl . Lehranstallen bis Prima incl . l
Vorbereitung f . alle Elasten n . Examina !

________
Worb » , staatl . gepr . wissensch . Lehrer , Schnlberg 6 .

R
Staall . gepr . Lehrerin , Nordd . , ertheilt
Unterricht in allen wissenschaftl . Fächern rcsp .

________________ h . im Tagbl .-Verlag . 16694

Privar - Unterricht in der Mathematik ertheilt
Professor B. eyendeclter . Walkmühlstraste 28 .

Umzüge
in der Stadt und über Land
übernimmt unter Garantie
billigst

Willi . Oltim .
Mriedrichstratze 37 .

| lsiZSs ! [si2E i Unterricht



2
. Beilage ptm lüii ' sbnörmT Tagblatt .

Mittwoch , den 29 . Dezemder .Uo . 603 . Morgen - Ausgabe . 45 . Jahrgang . 189V .

Uerloren . Gefunden M

WWI Verpachtungen

Näh . daselbst bei EI . Baum . 7371

F 202

WR !Z Miethgefuche

D Arbeltsmarlrt ZZ

Uugcnirtes möblirtes Zimmer d . Bergkirche
cht . Offerte » unter J . W . 838 an den Tagbl .-Verlag .

zu niiethc » gesucht .
MSblirte Wohnungen .

für kl . Flaschenbier - Geschäft ges . auf 1 . April .
Off . unler SS . K . 330 an den Tagbl .- Verl .

7067
7791
682 ?
6905
7135
7645
7795

Major und Kommandeur der 2 . Abtheilnng
Feld - Arlilleric - Ncgiments No . 27 .

gesehen werden können .

Wiesbaden , den 28 . Dezember 1897 .

Bernhard ,

gesucht . ---------------- -- ---------- . ..
ISy Zwei uumöblirte Wohnzimmer für einen Herrn

zu mieihen gesucht . Offerten unter W . M . 808 au den
Tagbl .- Verlag erbeten .

von 3 Zimmern , Küche und 1 Mansarde , Gasleitung , in ruhigem
Hause von zwei Personen ( ohne Geschäft ) per April 1898 zu
miethen gesucht . Offerten unter 14 . 84424 bef . die

Annoneen -Exp . Jäak . Vowinckei , Elberfeld .

Colonialwaarcn - Geschäft , gut gehendes , mit vollständig .
Inventar anderweit zn vermiethe » . Offerte » unter
c . IT . » 19 an den Tagbl . - Verlag erdete « . 7316

gewandt u . tüchtig , mit Sprrch -

kenutnisfen , sofort ob . später eil3
Verkäuferi « gesucht . Eventuell

Station im Hause . , . 16675
Vietor ' fcf) « Kunstanstalt , Taunusstraße 13 .

Drei Zimmer u . Znbey . , abgeschl . Wohn ., Mitte d . Stadt ,
auf 1 . April z . v . Off . erb . sub L >. w . 33 5 a . d . Tagbl .- Verl .

Wirthschasts - BcrMchtmlg
Der Kantiuenbetrieb der hiesigen Artillerie -

Abtheilnng soll mit der Unieroffizier - Speisewirihschaft
verbunden und daher vom 1 . Februar 1898 ab
anderweit verpachtet werden . Offerten mit Preisangabe sind

schriftlich mit der Aufschrift „ Kantiuen - Berpachtnng "

an das Dienstzimmer der Abtheilnng in der Artillerie -

Kaserne bis zum 15 . Januar 1898 , Vormittags
10 Uhr , einzusenden , woselbst auch die Bedingungen ein -

7805
3 . Rapp , Goldgasse 2 .

Neubau .

38 . Friedrichstraße 38 ,
1 . und 3 . Stock , je 6 Zimmer , Badezimmer , Speisckaw .mer ,

Küche , 3 Mansarden und Kellerräume per 1 . April 1898
zu vernnethen . Näh . Friedrichstraße 34 . 7801

Moritz 33crz L Co .

Zu Vermietheu
Wohnung von 5 — 6 Zimmern mit schöner Aussicht zum

1 . April 1898 . Zu besichtigen von 11 ' / - bis 2 u . von 3 ' / -
bis 5 Uhr Frauz -Abtstraßc 4 , 2 .

Ecks der Schwalbacher - und
Faulbruuncustrasre ist p . 1 . April 1898
ein Laden nebst Wohnnug zn vcrmietheu .

nutzung , per sofort oder 1 . April zu veroiiothen . Näh . durch
Stern ’ s Immobilien - Agentur . Goldgasse 6 .

Dotzheimerstr . 12 3 gr . Z .,
'

Veranda , Zub ,
a . 1 . April zu Perm . 7760

Siebte cin schwarzseidenes
« «kIs - Täschchen , enthaltend

« in Opernglas mit Perlmutter , ein Battisttaschentuch mit
Monogramm . Abzugeben gegen Belohnung Parkstraße lb , 1 .

Für ein hiesiges , feineres Strnnipswaaren - Geschäft wird

f . März 1.898 , event . früher , eine durchaus selbstständige

erste Berkänserin
gesucht . Sprach - und Brauchekemituisfe erforderlich . Off .
unter S . U . 988 an den Tagbl .- Verlag . 16042

Helenenftraße 27 ( Neubau ) sch. 4 -Zimmei - Wohu . ( eine im St )
zu Vermietheu . Näh . von 2 — 4 Uhr daselbst . 7784

Helenenftraße 29 ( Eck - Neubau ) sch. ö - Z .-Wohu . zu verm . Näh .
von 2 — 4 Uhr daselbst . 7783

Hellmundstr . 3 , n . d . Totzheimerstr ., ruh . Wohn ., 3 Zim ., Küche ,
Keller , Mans , re ., per 1 . April 1898 zu v . Näh . das . 1 . Et . r .

I Hellmnndstraße 13 Part .- Wohuuug , 3 geräumige Zimmer W
nebst allem Zubehör , auf 1 . April 1898 zu berat . 78f '3 E

Metzgerei zu verpachten .

Durd ) Todesfall ist in Bad Langenschwalbach die seit
1855 bestehende gut gehende Metzgerei , schöner eleganter Laden
in Marmor , beste Geschäftslage mit feinster Kundschaft , Titel als
Großh . Hess . Hof - Lieferant , sofort zn verpachten . Neuerbaute
Wurstküche mit Maschinen und neuestem Näuchersystem , Eis¬
keller re . direct beim Geschäft .

Nähere Auskunft ertheilen ( Mauuscr .-No . F . 8589 ) F10
Wwe . Eicrlc , Bad Lartgenschwalbach , und
Hari Beieric , Frankfurt a . M . , Bergerstr . 67 .

Gefchästslokals oic .

Bertramstraße 6 Lade » tu . Zimmer u . Keller z. vm . 5932

Lauggaffe 28
ein Laden und zwei Obergeschosse ganz oder getheilt ab

Januar auf einige Monate zu vermiet Heu. Näheres Nheinstr . 44 ,
im Baubürean . 7797

Hircligasse 49 , 1 . Stock , sind die seit 15 Sabren von
Herrn Rechtsanwalt 19r . Alberti innegehabten Iliireau -
Kiinsne , 4 Zimmer , Küche etc ., wieder als Bürean od .
als V6rohnung zum 1 . April 1898 zu verm . Näh . Kirch¬
gasse 49 , Laden . 7800

Die Jnstitutsräumlichkeiteu
Luisenstratze S

( Knaben - Pensionat ) ,
besteh , in Wohnungen , Schulzimmern , Turnhalle re . , zn

gleichem Zwecke auf 1 . Llpril 1898 zu vermiethen .
Näh . Luisenstrasze 5 , Comptoir . 7719

Schwalbacherstratze 17 , vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne , schöner
Laden mit Ladenzimmer , eventuell Wohnung dabei , sofort oder
später zu verm . Näh . Friedrichstraße 47 , Metzgerladen . 3822

gfSlfs » Ein älterer ruhiger Herr sucht ein großes Helles
WWW Zimmer von mindestens 2 Fenstern , nach Nord

oder Ost , frei und ruhig , wenn auch hoch gelegen , leer oder möblirt .
am liebsten in der Nähe der Wilhelm - oder Rheinstraße , auf
längere Zeit zu miethen . Gefl . Offerten mit Preis unter
C . Sl . 2 -15 an den Tagbl .- Verlag .

schwarze »acklcderne Brieftasche
mit Briefen und Legitimationö -

karte . Abzugeben bei 16695
Mina istiicimcr , Webergasse 7 .

Wohmnrge « .

Bahnhofstraße 20 ein DackffogiS ( 3 Zimmer ) an kinderlose
Leute zu vermiethen .

Blücherstr . 6 ein sch. Z . n . K . auf Jan . z. v . N . Mttlb . Part .

Blumenstrasse 6 ,
“ ÄS ?

Confeetion .

Ich suche zum Eintritt per Februar oder März 1898 für

die Mäntel - und Costüm -Abtheilung zwei tüchtige Ver -

kättserlttne » mit guter normaler Figur . 16696

« BF. Mertz , Langgaffe 2V .

. . . • * » und Küche , möblirt od . unmöblirt ,
OMbt Taunusstr ., sofort zu vermiethen .

Zu erfragen im Modistengesch . Tattnusstraße 28 .

Möbl . Zimmer u . Ma « snrde « , Schlafstelle « eie .

Adolphsallee 3 , gSÄE * mil
™

Sllbrechtstraßr 30 , P . , sch. m . Z . Auf Wunsch sep . Eing . 7379
Albrechtstraße 39 , 2 . Et ., gut möbliries Zimmer zu vermiethen .

Preis 15 Mk . 7722
Bärenstr . 4 , 2 Tr . , schön möbl . Wintcrz . f . Noble b . 6836
Bleichstratze 6 , 2 , e . schön möbl . Zim . n . e. Maus , zu vin . 7757

97 schön möbl . Zimmer , ganzsep .,
501CIC5 ) fl 4 ■ 4 evtl , mit Pension abzugeben .
Blücherstr . 18 , V . 2 r . , m . Z . n . d . Str . 15 Mk . p . M . 7723

Dotzheimerftr . 5 , Zimmer zu ' vernueiheg .

Weibliche Uerfonrn . die Stellung finden .

Gebildete Französin oder Engländerin im Alter von
eirea 25 - 30 Jahren , musikalisch , zur Gesellschaft einer
jungen Dame gesucht . Näh . im Tagbl . -Verlag . 1671a

Ein besseres Mädchen , welches in der Buchführung
kundig ist , wird gesucht . Auskunft ertheilt der

Tagbl .-Verlag . 16735
Erste Arbeiterin für feineren Putz ,
die durchaus selbstständig Capott -

hüte garuiren kann , per 1 . März , eventl . früher gesucht . Off .
mit Gehaltsnnsprüchen u . Zeugnißabschristen mit . O . SR . 85 $
an den Tagbl .- Verlag erbeten .

Lehrmädchen für Kleidermachen kann im Januar emtreteu .
PerfecteS Lernen und Zuschueiden wird garantirt .

Frau Meyer , Friedrichstraße 14 , Vorderh .
Mädchen können das Kleidermacheit gründl . erl . MauritiuSstr . 8 .

Centr . - Büreau 1 . Ranges
( Frau wnriies ) , Goldgaffe 23 , Teleph . 479 , sncht eine

gut b . Köchin nach Süd - Amerika sofort , Herrsch , hier ,
Lohn 38 Mk . monatlich , sod . eine fein b . Köchin « ach
Brüsicl , feine Stelle ( Vorst , hier ) , ein besseres Mädchen

zn zwei groß . Kindern z . 15 . Januar , ein beff . Haus¬
mädchen , pcrf . im Serviren , zu einz . Dame ( 20 Mk )

z . 15 . Jan . , ein Hausmädchen z . 1 . Jan . , eine Pers .
Köchin ( 30 Mk . ) zu einz . Dame ( feine Stelle ) , ein »

eins . Kinderfrau zu kl . Müde ( gute Stelle ) , mit Pers »

Köchin und Hausmädchen in Pension .

Dotzheimerstraße 18 , P . l ., sch. möbl . Zimmer fof . zu v .
Frankenstraße 6 , Part ., möbl . Zim . ( sep . Emg .) z. verm .
Frankeustraße 12 , 2 L , ein gut möbl . Zimmer zu verm .
Frankcnstraße 15 , 1 l ., ein gut möbl . Zimmer zu verm .
Frankenstraß : 28 , 1 L , erh . reinl . j . Leute Kost u . Logis .
Friedrichstraße 21 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Goethestraße 1 möbl . Parterre - Zimmer zu verm .
Grabenstratze 6 erhält anst . Frl . sch . Logis .
Aäfuergaffe 5 , 1 , e. sch . möbl . Zimmer , sep . Eing ., zu vm . 7521
Häfnergaffe 10 , 1 r ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7772
eöelenenstraße 4 , 1 , einfache tt . bess . möbl . Zimmer zu vm . 2838
Hellmnndstraße 12 möbl . Parterre - Zimmer mit sep . Eingang an

einen Herrn zu vermiethen . 7799
Hellmnndstraße 18 , 2 Tr . , erh . jg . Manu Kost u . Logis . 7794
Hellmnndstraße 20 sch. möbl . Part .- Zim . mit Pens . z . verm . t
Hellmnndstraße 37 , Hth . 1 , schon möbl . Zinimer zu verm .
Scrnianustr . 12 , 1 , sch. tu . Z . m . P ., W . 9 Mk ., a . M . 7701
Karlstraße 35 , 1 , schön möbl . Zimmer sehr billig zn verm . 6911
Kirchgasse 19 bei fitrieg , int Laden , großes , schön möblirtes

Zimmer mit 1 — 2 Veiten billig zu vermiethen . 7651
Kirchgasse 30 , 2 St ., ein separates schön möbl . Zimmer zu verm .
Lthrftratze 3 , Part . , ein schon möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Luisenplatz 2 hübsch möbl . Zimmer mit Pension zu berat . 7275
Marktstraße 4 , P ., ein möbl . Zim . m . sep . Eing . auf gl . z . vm .

H Vdhs . 3 . St ., einzelnes Zimmer ,
-ü « t , möbl . oder nmnöbl . , sofort zu vm .

Zum Gambrinus , Marktftr . 2O
neu nusmöblirte Zimmer im 2 . Stock mit und ohne Pension zu
verniiethen . 7520

Marktstraße 22 , 2 r ., ein schön möbl . Zimmer zu berat . 7754
Moritzstraße 54 , Hochpart . , schön möblirte Zimmer billig zu v .
Oranienstraße 25 möbl . Part .-Z . ( Hth .) an e. Herrn zu verm .
Oranienstraße 27 , Hth . 2 St . bei Fr . Maisy , k. anst . L .

Kost tt . Logis erhalten ( p . W . 9 Mk .) . 6337
Schützenhofstraße 2 , 3 , gut möbl . Zimmer zu berat . 7063

Schwalbacherstr . 3 , schon möbl . Zimmer
od . 2 einzelne an bessere junge Leute billig zu berat . 7560

Sedanstraße 1 , 1 St r ., sch. gr . Zim , fein möbl ., z. v . 7195
Sedattstraße 13 , Part . , ein schön möblirtes Zimmer ( feparater

Eingang ) mit guter Pettsion auf sofort zu vermiethen . 7403
Lteingasse 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu berat . 6419
Walramstr . 1$, 3 L , ein gut möblirtes Zimmer zu berat . 7524
Webergaffe 45 , 1 Sk . , erhalten ein oder zwei junge bessere Leute

schönes Logis mit Kost . 7686
Weilstraße 13 möblirte Mansarde zu bermietfjeu .
Weißenbnrgstraße 2 , Part , rechts , ein elegant möblirtes

Parterrezimtuer an bess Herrn ober eine Dame fof . zu verm .
Wellritzstraße 9 ein heizb . möbl . Dachzitmuer zn berat . 7796
Ein schön möbl . frenntl . Wohn - tt . Schlafzitumer u . ein einfaches ,

ober fretntbl . Dachstübchen preisw . zu bm . Näh . Nerostr . 13 , 1 .
Ein einfad ) möblirtes Zimmer an einen fol . jungen Herrn zu ver¬

miethen Näh . Weilstraße 12 , Part . 7802
nngenirte möbl . Zimmer , P ., zu veriniethen . Näh .
int Tagbl .-Verlag . 7804

« WWun « . Junger Kaufmann sucht per 1 . Januar
möblirtes 3immer in der Nähe der 58nl ) nhof =

straße . Offerten unter C . Ri . SV7 an den Tagbl .-Verlag .

Verloren einen gold . Zwicker . Gegen Be -

lohuuug abzug . Bismark - ming 18 , 1 r .

Keere Zii « nrrv , Mattfarde « , Kammer « .

Vlücherstraße 4 , 3 , ein schönes großes leeres Zimmer zu berat .
Emserstraße 40 1 Zim . u . Kammer auf 1 . Jan . zu berat . 7572

Hermannstraße 4 ein großes leeres Zimmer an eine Schneideriu
ans 1. Januar zn Vermiethen . 7663

Röderallee 18 , monatUch ) zu
^

vernnethen .
Schillerplatz 1 , 3 . Etage , Abschi , r . , 2 I. Zimmer z. berat .
Schulberg 11 kleine Mansarde ( heizbar ) zu vermiethen . 7314

Remise « , Slallimge « , Scheune « , Keller ete .

Stall für ein ober zwei Pferde nebst Heuboden , sowie kleinere oder

groß . Wohn , zu vm . Off . u . p . M . 378 an denTagbl .-Verl .

Rille « , Wirker etr .

§ Vilia9 LG ♦

S und grosser Obstgarten für 3200 Mk . zu vermieten . 7375 *
H 3 . Meier , Vermietungs - Agentur , Taunusstr . SS ♦

Kaiser - Friedrich - Ning 12 , 3 St ., elegaitie 4 - Z .-Wohmtng mit
allein Zubehör auf 1 . April zu v . Näh . Dotzheimerslraße 66 .
Teleph . 310 . 7798

Kaiser - Frie - rich - Nmg 12 ,
in ruhigem Hause , etegante 3 - Zimmer - Wohttttiig per 1 . April zu

vermtitheu . Näh . Dotzheimerslraße 66 . Teleph . 310 . 7743

Kaiser - Friedrich - Ning
schöne Parterre - Wohnung , 5 Zinimer , aus sofort oder später

zu vermiethen . Näh . Kaiser - Friedrich - Niitg 18 , 2 . 5321
8 65 per 1 . April je ein schönes Logis von

t JL «5 2 Z ., K . u . Zubch . z. vm . H . 1 tt . 3 St .
Moritzstraße 15 sind 2 Wohnungen in der Bel - Etage , 6 und 4 .

Zimmer nebst Badezimmer , getrennt ober zusammen per sofort
oder später zu vernitethen . . 4610

j K Mitielb . 2 Tr . links , eine schöne
Wohnung tu . Glasabschluß , 3 Zim .,

Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen .
Ncrostraße 34 eine Wohnnug , 3 Zimmer , Cabtttet und Zubehör ,

per 1 . Apiil , auch später zu veraitethen .
L ^ ra » ie « straße 51 , im Gartenhaus , schöne Wohnung v . zwei

Zimmern , Küche , Balkon re . zum 1 . April 1898 zu vermiethen .
Näh . Vorderhaus 3 . St . rechts .

Saalgasse 20 , Vorderhaus Frontspitze , ist ein kleines Logis ,
Stube , Katnmer und Küche , an ruhige Leute per 1 . April 1898

zu vermiethen .
Wellritzstraße 47 ein Zimnter tt . Küche auf 1 . Jan . zu vertu .
Drei Zinrnter tt . Küche , in der Nähe der Bahtthöfe , zu verm .

Näh . Ellenbogengasse 5 .______________
7789

Zum ! ♦ April
Wohnung von 5 — 7 Zimmern nebst Zubehör gesucht . Lage
möglichst außerhalb der Stadt . Preis 500 — 700 Mk ., Parterre
ober oberste Etage bevorzugt . Offerten erbeten an

Br . Cericite . Marburg ( Lahn ) .
Gesucht auf 1 . April Wohnung von fünf Zimmern nächst

Taunus - ttnb Querstraße . Offerten mit Preisangabe unter 18 . 6, .
an bie Voigt ’frf ) e Buchhaudlnug , Tannusstraße 28 .

per 1 . April ober früher Wohnung von
4 — 5 Zimmern , Part , ober 1 . Stock , in¬

mitten der Stadt . Offerten nebst Preisangabe unter s . w . 381
au den Tagbl .- Verlag .

a 4» ein Milämotizduch mit dunkelgrüner
SeJl - t - ll Decke . Bitte gegen Belohnung bei

Kling . Hutgeschäst , Ecke Kirchgasse und Luisensiraße .
Eine Kiudcr - Matroscn -Kappc verloren Röderstr .— Nerostr .

Abzugeben Saalgasse 4/6 , 2 .

.Freitag Abend em fchwarz -
Hk« . » * » * . * ' et seidener Aermel . Abzugeben gegen

Belohnung Wellritzstrasie 26 , 1 St . I .
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Ncrsonc » :

Welblichr Kersonrn , die Ktrünng suche «

Versteigerungen etc .

"

H3

Schauspieler . .

Meteorologische Beobachtungen ,

* 1 Die Baroincterangabcn lind nur n » fi . reducirt .

Herr Traun .
Sjerr Rudolph .
Frl . Mackrott .

Herr Rufseni .

4 32

Therese Kroues . .
Ferdinand Nainiuud
Heloise , Tänzerin .
Gbrcnzweig . . .
Malvine . . . .
Josef , Kellner . .

Kornthcuer ,
Tomaselli ,
Ignaz Schuster ,
Kemetner ,
Demoisclle Huber ,
Sartori , Direclor

Personen :
Alessandro Siradella , Säuger . . .
Bassi , ein reicher Veneliancr . . . .
Leonore , seine Mündel

MalhaUa Theater , Mauritiusstrabe la .
Täglich große Specialitäten -Vorstellung . Anfang Abends 8 Uhr .

30 .
"

|| 12 30 | 8 28

M Tages Veranstallnngett W

HhI
■R

Königliche Kchanspiele .

Mittwoch , den 29 . Dezember .
278 . Vorstellung . — 21 . Vorstellung int Abonnement A .

Alessandro KtradrUa .
Oper in 3 Akten . Musik von F . von Flotow .

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Ztols .
Regie : Herr IornewaF .

Mad . Herbst , Thcrcsens Tante
Leopold , ihr Sohn , Maler . .
Rosenfeld ........
Lilienstengel .......
Blüthendüst .......
Thekla
Dr . Würger .......

;IMI111n— — — w —■«IIII

Vereins Nachricht « 1

Metier Derichte | B |

Versteigerung einer den Erben der Frau Conrad Birk , Wwe .,
gehörigen dreistöckigen Villa , Maiuzerstrabe 48 hier , im Rath¬
hause , Zimmer No . 55 , Sonn . 11 Uhr . ( S . Tagbl . 605 , S . 6 .)

Versteigerung von Immobilien der Frau Christian Birk , Wwe .,
und Miteigeuthnmer im Rathhanse , Zimmer No . 55 , Vormittags
11 Uhr . ( S . Tagbl . 605 , @ . ; 6 .)

Versteigerung von Flaschenweinen und Liqnenreii rc . im Saale des
Promenade - Hotel « , Delaspcestraße 7 , Vonuittags 10 Uhr .
( S . Tagbl . 605 , S . 6 .)

Versteigerung einer Laden -Einrichtung rc . int Laden Michelsberg 4 ,
Nachm . 3 Uhr . ( S . Tagbl . 605 , S . 7 .)

Versteigerung eines Wohnhauses , belegen Ecke der Stcingasse
und der Hirschgrabens und der Fran Lorenz Petry , Wwe ., und
Miteigenthnnter gehörig , int Rathhause , Zimmer No . 55 , Borut .
11 Uhr . ( S . Tagbl . 595 , S . 10 .)

MSimliche Meesorre » , die Stellung finde » .

Angehender Commis
mit schöner Handschrift für geringere Biireauarbeiten von hiesigem

Fabrikgeschäste gesucht per sofort . Offerten mit Gehallsmisprüchen
unter W . fr . 375 « u den Tagbl .- Vcrlag . 16720

Erdarbeiter z . Rigolen im Accord gesucht. Frco .-Offerten mit
Preis für 65 u . 75 tief unter W . A . B . vostlag . Amt IV .

Empf . eine tücht . Haushalt ., sowie mehr . Herrschaftsköch ., Hotel - tt .
ZimineiMädchen , lung ’ s Stell .- Büreau , Marktstr . 11 , Hth . 1 .

Empf . « iu vcss . geb . Mädchen , Pers , in der fei « . Küche ,
als Haushälterin zu ein ; . Herrn , eine Wirthschafteriu ,
« ine ZiinmerhauShält . , sowie perf . Ztnrmerm . , pr .

~

Erntr . - Bür . ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 23 , 1 .
Eine perf . selbstständ . Köchin , in Allem bewandert ,
sucht Stelle in größerer Pension ober Privat - Hotel

bt ? r >>" < 15 . Januar ober 1 . Februar . Gute Zeugnisse stehen zu
Diensten . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16722

Eiu gewandtes Haus - oder Zimmermädchen ober auch
Sur Stühe nnb Bedienung einer Dame sucht Stelle zum bald .
Eintritt . Näh . Friedrichstraße 3 , 2 . Etage .

AuverlüsstgrS gebildetes Fräuleiu mit lang -

, lährigen Zeugniffeu , in der feineren Küche erfahren
und IM Hotelwcscu vertraut , sucht baldigst Stellung . Gcst . Off .
unter 15 . Si . 333 au den Taqbl - Vcrlag .

Nettes Alteinmädchen <Bah «riu ) , gute Zeug : , . , empfiehlt
sos . od . 1 . Januar Btcrn ' s Büreau , Goldgaffe (1.

WM ^ Ein anständiges Mädchen sucht auf 1 . Januar Stelle
als Mädchen allein . Nah . Hermannstraße 9 , Dach .

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande sucht sofort Stellung .
Nah . Hellmiiiibstraße 54 , 3 St .

« inderfräulein ( sprachkundig tt . muflkal . ) empfiehlt ans
sofort oder später Stern ** Büreau , Goldgaffe tt .

mit guten Zenguisseii sucht Stellung
VlVl als Pensions - ober Hotelzimmer -

madchen . Offerten unter T . fr . 383 an den Tagbl .-Verlag .
Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hans - öder

Rlleinmädchen . Bleichstraße 33 , Part .
Eine Fran sucht Wasch - u . Putzbeschäktig . Hellmundstr . 38 , Dach ,
( fit « , anstäud . Mädchen sucht tagsüber lohuendcBeschäftig .

» 11 Off . unter SS . fr . postlagernd .

Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Nhr . Einfache Preise .

Donnerstag , den 30 . Dezember . 21 . Vorstelluitg int Abonnement B .
Zum ersten Male : Der Schönheitsmarkt . Ballet in 3 Bilden ,
von Fr . Kautskv . Musik von Carl Hirsch. — Ne » einstndirt :
Dio wilde Toni . Lieberspiel in 1 Akt nebst Musik voll
F . Nesmiiller . — Anfang 7 Uhr . — Einfache Preise .

stabt , der 2 . Akt in Wien nm fünf Jahre später als der erste , und .
der 3 . Akt iu Wien und Dorubach um einige Wochen stäter al »

der 2 . Akt .

Barbarmo , } Banditen '
£ Crr Patek .

Schüler Stradella ' s . Masken . Diener . Römische Landlelltt .
Patrizier . Sbirrcn . Pilger . Volk .

Ort ber Handluitg im 1. Akt : Venedig , im 2 . und 3 . Akt ( vier
Monate später ) : Gegend bei Rom , Stradella 's Geburtsort .
Uorllommrnde Tön ; « , arraugirt von A . Saldo .

Akt 1 . Pierrots und Tarantella , ansgesiihrt vom Corps de ballet .
Dccorative Einrichtung : Obcr - Jnspcctor Schiär ; kostümliche Em -

richtung : Ober - Jnspeetor linnpy .
Nach dem 1 . Akt findet eine größere Panse statt .

ßvaugelischer Männer - u . Lüugkingo - Iereiu . 2 Uhr : Knabcn -
abtheilnug , 8l/s Uhr : Bibliothek . — Biblische Besprechung .

Christlicher Kerein junger Männer . Nachm . 5 Uhr : Bibelkränzchen
für Schüler auf höheren Schulen . Abends 8 ' / - Uhr : Evangcl .-
Versammlung und Bibelstunde f . Jngeud - Abtheilung .

Wiveküräuzchen für Schüler höherer Schulen ( Platterstraße 2 ) .
Nachmittags 5 ' / - Uhr : Bibelbetrachtnng .

Kchachverein Wiesbaden . Von 4 ' / , Uhr ab Spielabend im
Muscum - Restanraut , 2 St .

Tnrn - Kerein . Abends 8 — 10 Uhr : Fechten ; 9Uhr : Gesangprobe .
Mänuer - Tnrnvereiu . Abends 8 */ « Uhr : Riegensechten , 9H , Uhr :

Gesangprobe .
Turn - Kelekkschask . Abends ’/,9 — 10 Uhr : Kürfechten .
Krieger - und Mililär - Merei » . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kaufmännischer gtereüt Wiesbaden . 9 Uhr : Zusammenkunft .
Klub Kohenzokler » . Abends 9 Uhr : Versammlung .

Kurhaus . Abends 7 Uhr : Großer We !lniachts - Vall .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : Alessandro Slradella .
Mestdenz -Hheater . Abends 7 Uhr : Therese Kroues oder : Aus dem

Leben einer Künstlerin .
Neichsyalkeu - Hßeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .

'

permanente Anlomateu - Ansstekkung , Tamitirstraße 22 .
Aollislesehalle , Schwalbachcrstr . 17 . 6 - 9 ' / - Uhr Ab . Eintritt frei .

temeinsame Hrlskrankenliasse . Kasse : RathhauS , Zimmer 17 .
rbeilsnachweis für Männer und Kranen : im Rathhaus von
9 — 1 und 8 — 6 Uhr unentgeltlich .

Residenz - Theater .
Mittwoch , beit 29 . Dezember .

112 . Abonucmeiits -Vorstellung . Dntzenb -Billcts gültig .

Therese Krones
ober : Aus dem Keden einer Künstierilr .

Characterbilb mit Gesang in 3 Akten ( 9 Bildern ) von C . Haffner .
m , Musik von A . Müller .
Regie : Kaus Mannfst . Dirigent : Kapellmeister Pst . Stahl .
1 - Akt . 1 . Bild : Ferdinand Raimund . 2 . Bild : Ein Helfer in der
Strmutt ). 3 . Bild : Hamlet ans der „ Schmiere

"
. 2 . Akt . 4 . Bild ;

Im Theater . 5 . Bild : Abschied . 6 . Bild : „ Brüderleiu fein “
,

„ Brüderlein fein "
. 3 . Akt . 7 . Bild : Ernst ist das Leben , heiter

die Knust . 8 . Bild : In Dörnbach . 9 . Bild : „Liebe und Entsagung
"

.

Kür schriftliche tt « d sonstige buchhäudlerische Arbeiten
wir » « ine gewandte und anstellige jüngere Persönlich¬
keit gesucht . Gehalt monatlich 30 Mark . Sinr solche
junge Leute , die sehr gut empfohlen find , finden Be -
rückfichttgieng . Schriftliche Anmeld , erbeten unter
er . fr . 3 # o an den Tagbl . - Verlag . 16712

Gegen 30 Mk . fest . Mochenlohn u . hoh . Prov . suche flotte
Verkäufer für meine geschützt , tt . prämiirt . Aluminium - Finuen -
uttb Thürschilder .

Ktvaid a * ütters . Darmcu .

Ein tüchtiger Schreiner
gesucht . 16653

C . Kalkbrenuer , Schlachthausstr . 12 .
Gilt zuverlässiger Gärtnergehülse gesucht Dotzheimerstraße 74 .
Schuhntacher gesucht Steiugasie 31 , Hth . 2 St .
Für ausw . Ilotel - Iiestaurant ein jüngerer sprachk . Kellner sofort

gesucht ; ferner für hier ein tücht . Restaurationekcllner , ein
desgl . nach Mainz , jüngerer sprachk . Hotel portier , ein Zapf -
bnrscho tt . ein Koch - u . ein Kellnerlehrling d . tirünberg ’s
Rhein . Stellen - Büreau , Goldgasse 31 , Laden . Telephon 434 .

Schreiiicrlthrling gesucht . 10861
Biurl Gilles . Sedcuistraße 13 .

Junger H .ittsburschr gesucht Herrugarteustraße 7 , Laden . 16269
Tüchtiger Hausbursche per 3 . Januar gesucht Kirchgasse 38 .
Für sofort ober 1 . Januar ein tüchtiger öfterer Hansbnrsche

gesucht . l * eter Quint , am Markt , Ecke ber Etteubogeugasse.
Gilt junger braver Hansbnrsche auf gleich gesucht

WWW Neroftraße 46 , im Laben . 16674
Jg . Hoielhausburscheu , fkupserputzer ( 40 Mk .) ges . Weberg . 15 , 2 .
Jg . Hausburschcn sucht Biöruer ’ s 1 . Ceutr .- B ., Ellenbögeng . 9 .

Laufbursche gesucht
Oranien - Apotyeke .

Knecht gesucht Welltitzstraße 16 , 1 St . r . bei Volk .
Auf gleich ein ordentlicher Fnhrkuccht gesucht
Schlachthausstraße 13 , Part .

Ein tüchtiger Manu als Beischweizer ges . Saalgasse 28 . 16667

. . Iba Kattiter .
. . Hans Mauusst .
. . Gertrud Alberti .
. . Otto Eugelke .
. . Sofie Schenk .
. . Friedrich Bollot » .
. . Clara Krause .
. . Rudolf Bartak .
. . Gut ) Osburg .
. . Lotti Wieder .
. . Gertrud Rüger .

'

. . Grete Kiebichl .
. . Adolf Stiewe .

Gustav Schultze .
Carl Heckmaiin .

. Emil Nothmann .
Eduard Roberti .

Mstter - Kerich » des „ Wiesbadener Tagdtatt "
«

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte
in Hamburg .

fgittibbtud verbotet!.)
30 . Dezember : meist bedeckt , Niederschläge , lebhafte Winde , milde ,

Sturmwantnng .

. Ans - und Untergang für Könne ( ®) und Mond ( € ) .
(DnrHg - iio der Sonne durch Siibtn nach mittkUuropäischer Zeil .)

in ein hiesiges herrschaftliches Haus für längere Zeit gesucht ,Eintritt Mitte Januar , event . früher . Guter Lohn , angenehme
Stelle . Küchenmädchen sind im Hause . Guts Zeugnisse von
Privaten Bedingung . 1§ 731

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taimusstr . 36 .

Ein tüchtiges , kräftiges ,

junges Zimmermädchen ,
welches gute Zeugnisse auflveiseu famt , wird
per 1 . Januar 1898 zu nnethen gesucht .
Näheres Humboldtstraße 11 , Part . 16614

Gewandtes Mädchen gesucht Gr . Burgstraße 8,1 .
Ein anständiges sauberes Mädchen per sofort gesucht für Familie

mit kl . Haushalt Dotzheimerstraße 26 , Mittelbau 1 rechts . 16676
Braves Mädchen gesucht Bertramstraße 3 , Part . l . 16671

Ein tüchtiges Hausmädch , das nähen
u . bügel « kann nnd gute Zengn . hat ,

. . .  gesucht Kapellenstratz « 41 a .
Ordentliches solides Mädchen wird gesucht Kirchgasse 32 , 1 .

Hotel Victoria
wird ciil tüchtiges einfaches Zimmermädchen gesucht .
Ein t . Hausmädchen g . h . Lohn ges . Geisbcrgstraße 14 , Part .
Ein reinliches Alleinmädchcn , ivelchcs bürgerlich kochen kann ,

zum 3 . Januar gesucht Langgasse 43 , 2 .
tüchtiges Alteinmädchen , das selbstständig

Wy f f . bürgert , kochen kann ; nur die mit guten Zeug¬
nissen berücksichtigt . Zu erfragen Rheiustraße 92,1 , Vormittags .

Pension Eontinentale ,
Bierstadterstraße 3 , auf sogleich bis zum 15 . Januar zur Aushülfe

in die Küche ein ordentliches Mädchen gesucht .
Herrschaftshausmädchen sofort ges . Mülier ’ s B ., Mauerg . 13 .

Wegen Erkrankung des Hausmädchens Aushülfe
gesucht Paikstraße 21 , 1 . x

Solides braves Mädchen gesucht Kirchgaffe 32 , 1 St .
Gesucht zum 8 . Januar Alteinmädchen mit guten Buchzeuguisst

welches alle häuslichen Arbeiten versteht . Meldung Vonnitta
bis ' /- 12 Uhr Moritzstraße 32 , 1 .

Ein Mädchen vom Lande gesucht .
Becker , Große Burgstraße 5 , 2 .

Ein anständiges Mädchen für sämmtliche Hausarbeit per sofort
gesucht Ricolasstraße 33 , Parterre . 16725

Ein fol . ölt . Mädchen , ivelches mehr auf g . Behandl . und Kost
als auf h . Lohn sieht , findet in kl . Familie Stell , zum 1. ober
15 . Jan . Kirchgasse 54 , 2 .

Rach Brüssel wird ein nettes Hausmädchen ges . ( Herr¬
schaft hier ) , ferner für hier fünf Köch . , zwei Kinder -
srättlei » , sechs Hausmädchen « . ein « tücht . Kaffceköch . ,
hoh . Salair tt . vorzügl . Stelle . Börner ’ » 1 . Central -
Biirean , Ellenbogengaffe 9 . Telephon 571 .

Nicht . Mädchen zu zwei Pers . ges . (20 Mk . L .) Webergasse 49 , 1 .
Tüchtiges Mädchen gesucht Frankenstraße 26 , 2 . 16729

Büglerin sofort gesncht Röderallee 22
hei Fran itissel , Wwe . 16732

Tüchtiges Waschmädchen findet sofort dauernde Befchäftiguug
Niehlstraße 2 , Stb . Part .

Wasch - rind Küchenmädchen gesucht Taunusstraße 15 . 14989
Tüchtige Waschfrau gesucht Wcllritzstraße 32 , 1 .
Tüchtiges Waschmädchen sofort ges . Fraukeustraße 15 , 3 St . r .
Eine Waschfran gesucht Helllnundstraße 31 , 1 St .
Frau zum Putze » eines Ladens gesucht Friedrichstraße 10 , 2 l .
Monatsmädchen gesucht Eltsabethenstratze 17 , 2 Tr .

Eine nnabhänge Monatsfrau gegen guten Loh »
gesucht Adelheidstraße 41 , Part , rechts . 16656

Ein saubc >. 5 Monatsmädche « gesucht Bleichstraße 13 , 2 . Et . l .
Znverl . Lllouatsmädchen f . Moraenstd . ges . Jahnstr . 17 , 1 . 16668
Gesucht eine Person zu zwei Kindern für ein paar Stunden

täglich Taunusstraße 7 , 2 St . l .
Zwei Mädchen zum Flaschenschwenken gesucht Römcrberg 23 .

Staanber liim Südens Aufgang Untergang ! Aufgang
C

Untergang^ czemuci . |i n ^t mil , 1Min . Uhr Min . ! Uhr Min . Nhr Mi ».

' Minna Agio .
. - b . Leopolbstäbter Theaters Friebr . Schuhmann

Wenzel Müller ........... Hermann Knnz .
Hamlet , MalvinenS Sohn * * »
v . Scvrä Hans Schwartze .
Gabriele , Tochter eines GarteuinspectorS . . Luli Guter .
Ein Diener ...........Friebrich Bollow .
Peter Wolf , Wucherer Adolf Stiewe .
Hahn , Gerichtsvollzieher Franz Dengler .
Ort der Handlung : Der 1 . Akt spielt in einer kleinen Provinzial -

Eine zuverlässige reinliche Köchin zu baldigem Ein -
B68 ’« » tritt ges . Nur Solche mit sehr guten Empfehlungen

wolle » fich melde » in Biebrich , Rheiustraße 40 .
« öchin zur Aushülfe , Kindermädcheu zur Aushülfe ,

tücht . Hotelzinimermädcheu , Herrschaftshausmädchen ,
Köchinnen sucht W . i . tib ’s Büreau , Webergasse 15 .

ÄcstauraliOHsliöeliiniien , Kaffeeköchinnen , Alleinmdch .,
sowie Küchenmädchen sucht Grliaberg -’ s Rhein . Stellen -
Büreau , Goldgasse 31 . Laden . Telephon 434 .

Tüchtige Restaurationsköchin gesucht
           Turuerheim , Hellmnudstratze 25 .

Eine gute Restaurationsköchi » auf gleich gesucht .
Z » erfragen im Tagbl .-Verlag . 16727

Büreau Germania ( Fran Kraus ) , Kl . Webergasse , nahe
der Bärenstrafie , sucht f . sofort eine zweite perfect «
Herrschaftoköchiu , zwei fein bgl . Köchiuuen , « in tücht .
Alleinmädchrn , welches koche » kann , ein braves gcw .
Zimmermädchen für Pension , für sofort ein uettes
Servirfränteitt und zwei aust . Kellnerinnen .

l ® eiefecte Köehiia
Zanrvfer - Fahrten .

Hamburg -Amerikaiiifche Packetfahrt -Aclien -Gefellschaft .
D . „ Allemannia "

, von Hamburg nach West -Indien , 25 . Dez .
2 Uhr Rachm . in Havre : D . „ Ambria "

, von Hamburg nach Boston
und Baltimore , 24 . Dez . 2 Uhr Nachm . Dover passirt ; D .
„ Christiania

"
, von Hamburg nach Newhork , 24 . Dez . 2 Uhr Nachm .

in Havre ; D . „ Constantia "
, von St . Thomas nack) Hambuizr ,

26 . Dez . 2 Uhr Nachm . in Havre ; D . „ Georgia
"

, von Newhork ,
24 . Dez . 3 Uhr Nach !» , in Stettin ; D . „ Palatia

"
, 24 . Dez . 11 Uhr

Morgens in Newhork ; D . „ Patna "
, von Hamburg nach Newhork ,

25 . Dez . 7 Uhr 30 Min . Morgens Dover passirt ; D . „ Polarm "
,

von Hauiburg via Grimsbh und Havre nach West - Indien , 24 . Dez .
8 Uhr 30 Mitt . Abends von Cuxhaven ; D . „ Nussia "

, 24 . Dez .
8 Uhr Abends in Genua ; D . „ Scotia "

, von Baltimore , 25 . Dez .
5 Uhr 30 Mi » . Morgens in Hamburg ; D . „ Valencia "

, von St .
Thomas , 25 . Dez ., 5 Uhr 30 Min . Morgens in Hamburg .

| Theater Conrerte etc . bWiimUiche Uersonrrr , die Stettrmg snchrrr .

Perf . BttchhaLLer - Comploirarbeiten , Ab¬
schlüssen , Cassa '.vcsc » : c. bestens vertraut , sucht anderweitig Stell .
Gest . Offerte » unter U . W . 863 an den Tagbl .- Verlag .

Aufseher - oder Vrrwolterstelte gesucht von einem
tüchtigen euerg . Mann , theoretisd ; u . praktisch gebildet ,

nichrere Jahre auf Fabriken ähnliche Stellung bekleidet , sucht
anderweitig Stelle auf 1 . Fcbr . Prima Zengn . u . Empf . stehe »
zu Diensten . Offerten u . ec . 8, . 385 au

'
den Tagbl .- Verlag .

BerLrau -enssteLLNNg
sucht ein pensionirter Beamter , beste Referenzen , hohe Sicherheit .

Offerten unter W . ei . O « 2 an den Tagbl .-Vcrlag erb . 16173

Maschinenmeister ,
j . tücht ., mit g . Zeugniffen n . Militärp ., absolut selbstst ., mit allen

Systemen , Hand - u . Schnellpressen , sowie mit lieg , und stehcudeu
Gasmotoren vertraut , in allen vork . Druckarbeiteu grüudl . erst ,
wünscht sich Ende Februar nach hier oder Umg . zu veräuderu .
Offerten erb . u . Maschinenmeister hauptpostlagernd hier .

Ferner tritt ei » für den Mond :
am 30 . Dezember , 8 Uhr 27 Minute » Abends , erstes Vietel .

Nerlrehrs - Uachrichle » j |

Anfang 1 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Donnerstag , de » 30 . Dezember : Eine tolle Nacht . Große Aus -
stattungspoffe mit Gesang und Tanz in 5 Bildern von I . Freund
und W . Mannstädt . Musik von I . EinödShäfer .

Attsmiirtige Theater .
Mainzer Ktadtttzeater . Mittwoch : Der Hüttenbcsitzer . —

Donnerstag : Zum ersten Male : Hans Huckebein .
Frankfurter Atabttheater . Opernhaus . Mittwoch , Nachm .

3V - Uhr : König Löwe . — Donnerstag : Nachm . 3 */i Uhr :
König Lölve . — Abends 7 Uhr : Figarv ' S Hochzeit. —
Schauspielhaus . Mittwoch : Lachende Erben . — Donnerstag :
Nathan der Weise .

Keichshaüen - Theater . Stiftstrab « 16 .
Täglich große Svecialitäteu - Vorstelluug . Anfang Abends 8 Uhr .

i 7 Uhr
| Morgens .

2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Täglicher
Mittel .Wiesdadr « ,

26 . it . 27 . Dez .
j og 27 9 6 27 2H 27 26 27Cl . | LV. ,

Baromet . * ) (mm )
' 765,8 764,7117665 763,2 766 .6 761,4 766 .3 763,1

Thermomet . ( C-.v - 2,5 —4 3 - 2,3 - M - 3,9 ’
t 'l

- 3,2
3,5

- 4,3
Duiistspann . (mm )| 3,6 3 .2, 3,6 3,4

'
3,3 3,2

Rel . Feiichtgk .( "/ °)j 94 98 94 94 1 98 93 95 95
Windrichtung . SW . SO . SW . SO . SW . SO . —— —
SBiitbftärfe . . s.schw . s.schw . stille . stille . ichw . s.schw . — —
Allgem .HimmelS -

ansicht . . .
Regenhöhe ( mm )

bcdckt . bcdckt !bcdckt . bcdckt - bedckt . heiter . — —
— — 1 — - — — — —
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Fracht für Kriegs - und Handels -

lligsten Sicherung gegen jeden

ist .
mit
der

iFÜmimmimini

der Insel unmittelbar . Von der weiteren Entwickelung der

Verhältnisse und sorgfältigsten Rekognoszirung der Oert -

lichkeitcn wird es abhängeu , ob und welche maritimen

Verkehrsanlagen beim Hafen von Kjan - tshou selbst oder auf
der Insel Tsch - po - san getroffen werden , und ob man dazu
den Hauptaccent auf jenen oder diese legt . Der erstere
bietet namentlich bei gehöriger Baggerung seiner Einfahrt

den Vortheil des nm einmaligen Verladens der Kohlen -

ge Phase der Besetzung muß
n der ihr voraussichtlich folgen »

Zahl der zu besetzenden Punkte ,
unterscheiden . Will man da »

politisches Faustpfand dauernd
dem bei ihr zu errichtenden be -

sich an dieselbe Herangehen , ohne
mf eine ausgedehntere unmittel¬

eichen Platzes das Hauptgewicht
uernde Sicherung der Einfahrt
sowie des Ankergrundes deS

?s und des anzulegenden Kohlen -
ie entsprechende Besetzung , Be -
md Vertheidigungs - Einrichtung
Tschi - po - san , sowie der Bay

, von Kap Evelyn und der
von Aumir - san durch Forts ,

oder Panzerthürme erforderlich ,
hrer würde , ergänzt durch eine
rre , sowohl die Einfahrt zur
e der von den umgebenden
schützte Theil der inneren Bai

hert werden können . Was die
el - und Kohlevzufuhr für das

- corps betrifft , so ist sie vor der

: Tschifu , Tschanghai oder

jederzeit gesichert , da die Ein¬
as Innere der Bai nie zufrieren ,
ms Zufrieren des nördlichen
:r Bucht die Kommunikation
tadt Kjan - tshou zu erschweren
werdks liegen zahlreiche Dörfer
iste der Bai , sodaß es dem

, falls man sich nicht auf die
n Proviantvorrälhe beschränken
ischem Fleisch und Gemüse nicht
l . Die Lage des Expeditions -
iciiit daher in jeder Hinsicht
öllig gesicherte . Die politische
läßt überdies von keiner Seite

pruch besorgen .
läßt sich daher die Besetzung
jeder militärischen und poli -

icht günstig an ; allein es ist
rkcnnen , daß sie , namentlich

) ai nicht nur zur Kohlenstation
gesicherten Ankerplatz , sondern

Flottenstation mit allen dazu
tu maritimen Etablissements
tignugen ansgcstaltet werden

siittelaufwendungen erfordern
Zeit voraussichtlich reich bezahlt

der Hafen - Bai , sondern auch mit eventuellen Laudungs -

Uirternehmungen eines uns in Ostasien unter Umständen

erstehenden Gegners zu rechnen , und müssen dagegen

für Stadt und Bai Vorkehrungen getroffen werden . Es kann

dies einerseits durch die beabsichtigte Anlage eines befestigten

Lagers oder entsprechende Ausgestaltung der vorhandenen

Forts oder Anlage neuer bei der Stadt , sowie andererseits
durck Errichtnna non , auch gegen die Landseite aeschützten

Dar Requiem für die
ohe fand gesteru Vormittag um
eierlicher Weise statt . Der Kaiser
riedrich Leopold vertreten , welchem
alte . Sämmtliche fremde Fürstlich -
oii der Familie erschienen nur der

Sache überläßt .
Ein Recht , wegen Mängel der Sache sofort vom Kaufe

zurückzutreten , hat also der Käufer nur ausnahmsweise , nämlich

nur in den Gebieten des gemeinen deutschen Rechts und auch

hier nur dann , wenn es sich nm den Kauf einer einzeln be¬

stimmten Sache handelt , die man z . B . in einem Laden ge¬
kauft hat . Die wichtigsten Käufe werden heutzutage jedoch

zwischen Personen geschlossen , die nicht am nämlichen Orte an¬

wesend sind , und wird dabei die Sache nur ihrer Gattung nach

bezeichnet , z . B . 1 Dutzend Sophageftelle , Muster6 , SOSeiden¬

hüte , Fa ? on Wien , 100 Flaschen Rothwein , Chateau Milon .
Beim Kauf solcher nur der Gattung nach ( generisch ) bestimmter

Gegenstände ist der Verkäufer nicht nur verpflichtet , statt der

fehlerhaften tadellose Waare zu liefern , sondern er ist auch be¬

rechtigt , dies zu thun und dadurch die Ansprüche des Käufers
auf Preisminderung oder Rücktritt abzuwehren . Ist auch die

zweite Lieferung fehlerhaft , so kann der Käufer eins dieser

letzteren beiden Rechte geltend machen .
Auf eine Verbesserung des Fehlers oder Nachlieferung

einer tadellosen Sache oder Waare braucht sich der Käufer
aber niemals einzulassen , wenn er sich die Abwesenheit gerade
dieser Mängel vom Verkäufer hat zusichern ( garantiren ) lassen .
Er kann in diesem Falle ohne Weiteres Rücknahme der Sache

verlangen und außerdem auch Ersatz des vollen verursachten
Schadens . Letzterer Anspruch steht dem Käufer auch immer
dann zu , wenn der Verkäufer die Mängel gekannt und arg¬
listiger Weise verschwiegen hat .

Die Haftpflicht des Verkäufers für Mängel der Sache oder
Waare fällt dann weg , wenn die Mängel so offensichtlich waren , daß
sie dem Käufer in die Augen fallen mußten . „ Wer die Augen
nicht aufthut , muß den Beutel aufthun . " Der Maßstab , mit

welchem gemessen wird , ist der Maßstab des gewöhnlichen Mannes ,
nicht derjenige des Kenners , der leichter den Fehler entdeckt .

Nach gemeinem deutschen Recht verjährt der Anspruch auf
Rücknahme der Sache in 6 Monaten , der Anspruch auf Preis¬
minderung in einem Jahre . Das preußische Landrecht bemißt
die Verjährungsfristen nach der Art des Kaufgegenstands und
des Mangels . Handelt es sich um natürliche Mängel , so ver¬
jähren beide Ansprüche bei Landgütern erst in 3 Jahren , bei
städtischen Grundstücken in einem Jahre und bei beweglichen
Sachen in 6 Monaten ; bezieht sich der Mangel dagegen nur
auf äußere Eigenschaften , Befugnisse oder Lasten der Sache ,
so verjähren die Ansprüche bei Landgütern in einem Jahre , bei
städtischen Grundstücken in 6 Monaten und bei beweglichen
Wachen in 3 Monaten . Diese Fristen greifen jedoch nur Platz ,
wenn es sich um heimliche Mängel handelt . Kannte der Ver¬
käufer die Mängel , handelt er also arglistig , so verjährt die
Klage gegen ihn erst in den gleichenFriften wie die Kaufpreis »

Forderung , also in 2 . 4 , 10 ober 30 Jahren .

für die Abend - Ausgabe bis 11 Uhr Vormittags , für die Morgen - Ausgabe bis 3 Uhr Nachmittags . — Für die Ausnahme später eingereichter Anzeigen zur
Nächsterscheinenden Ausgabe wird keine Gewähr übernommen , jedoch nach Möglichkeit Sorge getragen .

Erscheint in zwei Ausgaben . — Bezugs -Preis :
durch den Verlag 50 Pfg . monatlich , durch die
Post 1 Mk . ob Pfg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen .

Mängel einer gekauften Sache .

Von Dr . jur . W . Brandts .

nöfische Helm .

Frankreich nachlangen Erwägungen
Kopfbedeckung für die Infanterie
zu Gunsten der vielgeschmähten "

llerdings hat man sich jenseits der
glatten deutschen Form gewendet ,
1 den oberen Beschlag au de » ehe -
aqv .r.’ivbe gewählt .
ktrageuen fck ;i wir nun unseren
uqiiii =tti 1854 bei den französischen
jelnie bei » . KaSkettS und Käppis .

erleichtern die Orientiruug , und
wstfcher Infanterist in feldmarfch -
' opfe den neuen Helm , der in der
nfere „ Pickelhaube " erinnert Da »
lich gewesen .

Ersatz des Schadens , der ihm durch die Sache verursacht

z . B . verdorbener Wein verdirbt durch die Vermischung

gutem auch diesen . Von dieser Schadensersatzpflicht soll sich

die fehlerhafte Beschaffenheit der Sache nicht kennende Ver¬

käufer aber dadurch befreien können , daß er dem Käufer den

gezahlten Kaufpreis nebst Zinsen zurückbezahlt und ihm die

Wer eine Sache verkauft , einerlei ob eine bewegliche oder

unbewegliche , haftet dem Käufer dafür , daß dieselbe nicht nur
die ausdrücklich versprochenen Eigenschaften hat , sondern auch
diejenigen , welche sie zu ihrem gewöhnlichen Gebrauch tauglich
machen . Er muß auch dafür einstehen , daß der Sache keine

heimlichen , ihm selbst unbekannten Fehler oder Mängel der

erwähnten Art anhaften . Seine Haftpflicht ist jedoch verschieden ,
je nachdem ihn eine . Schuld daran trifft , daß die Sache nicht
vorschriftsmäßig beschaffen ist , oder nicht . Verschieden ist die

Haftpflicht des Verkäufers ferner für den Kauf im bürgerlichen
Verkehr und für den Handelskauf . — Wir wollen zunächst die

Grundsätze für den Kauf im bürgerlichen Verkehr erörtern .
Dieselben gelten auch für den Handelskauf , werden für diesen
jedoch durch die Vorschriften des Handelsgesetzbuchs ergänzt .

Stellen sich , nachdem der Käufer die Sache erhalten hat ,
Fehler derselben heraus oder mangeln ihr , was dasselbe ist ,
die erforderlichen guten Eigenschaften , und kann der Käufer
dem Verkäufer nicht nachweisen , daß letzterer diese Mängel ge¬
kannt habe , hat der Verkäufer die Abwesenheit dieser Mängel
auch nicht ausdrücklich zugesichert , so hat der Käufer die Wahl
zwischen zwei Ansprüchen , nämlich dem Anspruch auf ent »
sprechende Minderung des vereinbarten Kaufpreises oder auf
Rückgängigmachung des Kaufes . Im Gebiete des preußischen
Landrechts kann er diese Ansprüche aber nicht sofort geltend
machen , sondern er soll zuvor den Verkäufer zur Verbesserung
des Fehlers ober Mangels auffordern , und erst , wenn der
Verkäufer dieses innerhalb angemessener Frist nicht gethan hat ,
ober wenn die Verbesserung unmöglich ist , hat er die Wahl
zwischen jenen beiden Ansprüchen . Außerhalb des preußischen
Landrechts ist der Käufer nur dann , wenn es sich um den
Kauf von Sachen handelt , welche lediglich der Gattung nach
bestimmt sind , z . B . 1000 Preßkohlen Marke 8 . V . , ein
Dutzend braune lederne Herrenschuhe , gehalten , zuvorderst ander -
weit fehlerlose Lieferung zu verlangen . Das neue bürgerliche
Gesetzbuck schließt sich dem außerpreußischen Rechte , an .

Fordert der Käufer Preisminderung , so entstehen , wenn der
vereinbarte Kaufpreis ein ungewöhnlich hoher oder niedriger
war , zwischen den Parteien leicht Meinungsverschiedenheiten ,
nach welchem Maßstab der Minderwerth zu berechnen ist . Für
diese Berechnung dient die vereinbarte Kaufsumme als Grund¬
lage , nicht der wahre Werth der Sache . Den Anspruch auf
Preisminderung wegen verschiedener Fehler kann man mehrfach
geltend macken .

Giebt der Käufer die Sache zurück , so müssen beide Thcile
tn

_ dieselbe Lage zurückversetzt werden , in welcher sie sein
würden , wenn der Kaufvertrag nie abgeschlossen wäre . Der
Käufer muß also die Sache in demselben Zustand zurückgeben ,
in welchem er sie erhalten hat , und wenn er dies infolge seiner
Schuld ganz oder theilweisc nicht mehr kann , ist er in ent¬
sprechender Höhe ersatzpflichtig . Ist die Sacke dem Käufer
ohne seine Schuld abhanden gekommen oder beschädigt , so geht
ihn dies nichts au . Er behält trotzdem seinen Anspruch gegen
den Verkäufer auf Rückzahlung des Kaufpreises nebst Zinsen ,
er kann Ersatz der Auslagen verlangen , z . B . für nothwendige
Reparaturen , die er an der Sache Borgenommen hat , sowie

Slnzel - en -PrelSr
Die einspaltige Petitzeile für lotete Anzeige »
15 Pfg ., für auswärtige 81tätigen 25 Pfg . —
Reklamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .,

für Auswärts 75 Pfg .

Das diplomatische Corps war ,
Izählig zur Stelle , ebenso dieBer -
: Offiziere . — Aus Münster i . W .,
lern Abend brach der General¬
er sich in Begleitung eines Frennde »
e eines Schlaganfalls plötzlich tobt

zniammen . — » tunet vau man die Meldung der „Time « "
,

wonach Prinz Rupprecht von Bayern um die Hand der
Erzherzogin Elisabeth , der Tochter der Kronprinzessin Stephanie von
Oesterreich , angehalten habe , für verfrüht .

* Die Kesehung von Kian - Tscha « . Eine Wiener
„Times " - Meldung besagt , zwischen Berlin und Wien sei ein
Meinungsaustausch über die Besetzung Kiau -TschauS gepflogen
worden . Dem Vernehmen nach war da » Ergebnitz , daß jede
Aenderuug der bisher von Oesterreich im fernen Osten verfolgten
Zurückhaltenden und beobachtende » Politik unnSthig erachtet werde .

M



2
. Beilage Min Wiesbadener Tagblatt .

Ko . 603 . Morgen - Ausgabe . Wrttmoch , den 29 . Dezember . 45 . Jahrgang . 1897 .

Verloren . Gefunden I

Verloren eine » gold . Zwicker . Gegen Be -

lohuuug abzug . Bismark - Ring 18 , 1 r .

sckiN ' arre lacklcderne Brieftasche
reift mit Briefen wn » Legitimations¬

karte . Abzugebcii bei 16695
ninn jtstheimcr , Webergasse 7 .

st ein MilchnotizbuÄ mit dinckelgrüuer
«ÜHSvli - l » Decke . Bitte gegen Belohnung bei

MlinM , Hulgeschäft , Ecke Kiimgosse und Luisenstrohe . __
Eine Kinder - Matrosen -Kappe üt ?

Abumeben Saalgnsse 4/6 , 2 .___________ _

Verloren seidener 8lci
Belohnung Wcllritzstrgße 26 , 1 St . l .

7645
7795

7057
7791
5829

GeschiifrsloKalr ete .

Vertramstraße 6 Laden tu . Zimmer tt . Keiler z. tot . 5932

Langgaffe 28
ein Lade » und zwei Obergeschosse ganz oder gctheilt ab

Januar auf einige Monate zu vermiethen . Näheres Rheinstr . 44 ,
im Baubürcau . 7797

liircligasse 410 , 1 . Stock , sind die seit 15 fahren von
Herrn Rechtsanwalt 15r . Alberti innegehabten Ilitrean »
Räume , 4 Zimmer , Küche etc . , wieder u ! s llürean od >
als Wohnung zum 1 . April 1898 zu verm . Näh . Kirch¬
gasse 49 , Laden . 7800

Die ZtlstiiutsräumliMeiterr

Dotzheimerstratze Iß , P . l ., sch. nwbl . Zimmer sof . zu v .
Frankenstraße 6 , Part ., möbi . Zim . ( fcp . Ging .) z. verm .
Frankenstraße 12 , 2 L , ein gut möbl . Zimmer zu verm .
Frankenstraße 15 , 1 l ., ein gut möbi . Zimmer zu verm . 6905
Frankenstraße 28 , 1 L , erh . rein !, f . Leute Kost u . LogiS . 7135
Friedrichstraße 21 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen .

™ ,K

tSoethestraße 1 möbl . Parterre -Zimmer zu verm .
Grabenstraße 6 erhält anst . Frl . sch . LogiS .
Säfnergasse 5 , 1 , e. sch . möbl . Zimmer , scp . Ging ., zu tim . 7521
Häfnergafse 10 , 1 r ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7772
eöeleuenstraße 4 , 1 , einfache n . bess . möbl . Zimmer zu vm . 2838
HcUmrrndflratze 12 nwbl . Parterre - Zimmer mit sep . Eingang an

eine » Herrn zu vermiethen . 7799
Hellmnndstraße 18 , 2 Tr ., erh . jg . Mann Kost u . LogiS . 7794
Hellmnndstraße 20 sch . möbl . Part .- Zim . mit Pens . z. verm . ■.

Verloren
ei » Opernglas mit Perlmutter , c
Monogramm . Abzugcbcn gegen Vclohmu

Uerpachtui

Wirthschafts - Be >
Der Kantiueubetrieb der 1

Adtheilnng soll mit der Ihüero
verbunden und daher vom 1 . F
anderweit verpachtet werden . Offerte
schriftlich mit der Aufschrift „ Shuiti

mt das Diensizimmer der Abtheiln

Kaserne bis zum 15 . Januar I

10 Uhr , einzusenden , woselbst auch

gesehen werden können .

Wiesbaden , den 28 . Dezembt

Bernha

Major und Commandcur

Feld - Arlilleric - Negii

Metzgerei zu v
Durch Todesfall ist i » Bad San

1855 bestehende gut gebende Metzgerei
in Marmor , beste Geschäftslage mit fein
Grohh . Hess . Hof - Lieferant , sofort zu
Wnrstkiiche mit Maschinen und neues
keller re . direct beim Geschäft .

Nähere Ausknnst erthcilcn ( D
Wwe . Eierlc , Bad Lang
Karl Eierle , Franisurt

Wiethgesi
Zum 1 . A

Wohnung von 5 — 7 Zimmern nebst
möglichst außerhalb der Stadt . Preis
oder oberste Etage bevorzugt . Offerten i

_______________ Br . Cerirhe ,
Gesucht auf 1 . April Wohnung v

Taunus - und Querstraße . Offerten mit
an die V «>»ist ' sche Buchhandlung , T

Gesucht 4 — 5 Zimmern ,
'

mitten der Stadt . Offerten nebst Preist
an den Tagbl .- Verlag .

1
.

oder 2
.

।

von 3 Zimmern , Küche und 1 Mansarde
Hause von zwei Personen ( ohne Gcsch
miethen gesucht . Offerten unter 14 . S4

Annoucen -Exv . Ja » . Vowf

UMfc » Annaer Kanfman
möblirtes Zinnner in

straße . Offerten unter < ’• re . S « r an

Ullgemrtes möblirtes .
gesncht . Offerten unter «9 . re . 8S3 an

kZU "
Zwei » nmöblirte Woynz

zu inieihen gesucht . Offerten unter
Tagbl .-Verlag erbeten .

Ein älterer ruhiger H
DsSMAf Zimmer von mindeste ,

ober Ost , frei und ruhig , wenn auch hoch
am liebsten in der Nähe der Wilheln
längere Zeit zu miethen . Gest . Os
C . Hl . 8 -15 an den Tagbl .- Verlag .

Igw
* Weinte «

zu miethen gesucht .
3 . N

MWWW jWMWWWWWMlWWW »
für kl . Flaschenbier - !

Steile ! Off . unter SS . re . ;

— 34 —

Für den Handelskauf gelten , wenn es sich um ein Platz¬
geschäft handelt , die nämlichen Grundsätze . Abweichendes be¬
stimmt das Handelsgesetzbuch nur für den Distanzkauf , d . h .
wenn die Maare von einem andern Ort übersandt wird . Da
im Handelsverkehr noch in höherem Matze als sonst eine
prompte Abwickelung der Geschäfte geboten ist , so wird dem
Empfänger der Maare zur Pflicht gemacht , dieselbe sofort nach er¬
folgter Ablieferung , „ foweit dies nach dem ordnungsmäßigen Ge¬
schäftsgänge thunlich ist "

, zu untersuchen , und wenn sich Mängel
ergeben , sogleich dem Verkäufer Anzeige zu machen . Versäumt
er dies , so gilt die Maare als genehmigt , natürlich abgesehen von

Mängeln , die sich erst später bemerkbar machen . Betreffs der

Untersuchungspflicht nimmt die Praxis der Gerichte einen strengen
Standpunkt ein . Bekommt Jemand z . B . mehrere Fässer mit

Heringen , Butter oder dergleichen , so hat er seiner Pflicht nicht
genügt , wenn er nur ein Faß untersucht und hierbei zufällig
ein gutes trifft . Eine derartige beschränkte Untersuchung soll
nur zulässig sein , wenn nach der Art der Verfertigung oder

Gewinnung der Maare oder aus sonstigen Umständen zu ent¬

nehmen ist , daß alle einzelnen Theile derselben von gleicher
Beschaffenheit seien , oder daß doch eine Verschiedenheit sich nur

auf ein Verschulden des Verkäufers zurückführen lassen würde .
— Die Mängel der Maare kann der Käufer — ebenso wie

der Verkäufer — durch Sachverständige feststellen lassen , welche

auf Antrag das Amtsgericht ernennt . Ist die Maare dem

Verderben ausgesetzt oder Gefahr im Verzüge , so kann der

Käufer die Maare öffentlich verkaufen lassen oder , wenn sie
einen Börsen - oder Marktpreis hat , auch nicht öffentlich zum
laufenden Preise durch einen Makler oder dergleichen Person .
Einer vorgängigen Androhung an den Verkäufer bedarf es nicht .

Mängel , die erst nach Ablauf von 6 Monaten seit der Ab¬

lieferung an den Käufer entdeckt oder angezeigt worden sind ,
können nicht mehr geltend gemacht werden . Ausnahmen finden
nur statt , wenn etwas Anderes vereinbart ist , z . B . ein Uhr¬

macher übernimmt zweijährige Garantie , oder wenn für be¬

stimmte Maaren ein anderer Handelsgebrauch sich heraus¬

gebildet oder das Gesetz anders bestimmt hat , wie z . B . für
den Viehhandel , und schließlich stets dann , wenn dem Verkäufer
ein Betrug zur Last fällt .

( Nachdruck verboten .)

Das Recht der Zeuge « .

Unsere Rechtsordnung erklärt Jedermann für verpflichtet , über das ,
was er gesehen , gehört oder sonst erfahren hat , dem Gericht Auskunft

zu geben , nicht nur dann , wenn es sich darum handelt , eine strafbare

Handlung zu ersorfchen , sondern auch dann , wenn lediglich ein Ver -

uiögenSstreft fremder Personen vorliegt . Auch andere Behörden als die
ordentlichen Gerichte , insbesondere die Verwaltungsbehörden und - Ge¬

richte , haben die Besugniß erhalten , von Jedermann Auskunft zu er¬
fordern , und pflegt die Stellung des Zeugen hier unter den gleichen
Regeln zu stehen wie bei den ordentlichen Gerichten .

Der Zeuge wird zuvörderst geladen . Die « kann nicht nur schnst -

lich , sondern auch mündlich , z . B . durch den Gerichtsdiener und durch

Telegramm geschehen , obwohl man in diesem Falle keine volle Sicher¬

heit hat , daß das Telegramm wirklich von dem Gerichte oder der

Staatsanwaltschaft aufgegeben ist . Zweifelt man , so mag man sich

durch sofortige telegraphische Anfrage an die Behörde überführen . Der

Zeuge kann nicht verlangen , daß ihm die Ladung mehrere Tage vor

dem Termin zugestellt werde , wie dem Angeklagten bezw . der beklagten
Partei .

Wer ordnungsmäßig geladen ist und trotzdem ausbleibt , wird , weil

tr seine allgemeine Bürgerpflicht verletzt hat , ohneWeiteres , insbesondere

ohne daß efl eines Partei -Antrag » bedürfte , nach zweierlei Richtungen
verurtheilt , nämlich ersten » in die durch fein Ausbleiben verursachten

Kosten , also z. B . Gebühren und Reisekosten des Rechtsanwalts , sowie

der vergeblich erschienenen Zeugen und Sachverständigen ; zweitens wird

der anSgebliebene Zeuge zu einer Geldstrafe bis zu 300 Mk ., für welche
im Falle der Nichtzahlung Haft an die Stelle tritt , verurtheilt . Daneben

ist die zwangsweise Vorführung im Strafprozeß sogleich , tm Cwil -

prozeß nach wiederholtem Ausbleiben zulässig . . . . .
Die Zeugen muffen bei Aufruf ihre » Namens anwesend fern .

Späteres Erscheinen nützt ihnen , streng genommen , nichts , mag auch
die Verhandlung der Sache , zu welcher sie geladen sind , noch sortdauern .
Wer vernommen ist , darf sich nicht ohne Genehmigung de» Gerichts

entfernen ; tr wurde sich den gleichen Nachtheilen ausfetzen , rote ein

überhaupt nicht erschienener Zeuge . t ,
Die Verurtheilung in Strafe und Kosten unterbleibt , wenn das

Ausbleiben de» Zeugen genügend entschuldigt ist . Der entschuldigende

Grund muß dem Gericht « glaubhaft gemacht werden , was z. B . durch

schriftliche Erklärung anderer glaubwürdiger Personen oder durch Ver¬
sicherung an Eidesstatt erfolgen kann . Wenn irgend möglich , ist die
Entschuldigung schon einige Tage vor dem Termin schriftlich oder zum
Protokoll des Gerichtsschretders anzudringen , damit die anderen
geladenen Personen abbestellt werden können . Denn hat man nachlässig
die frühzeitige Anzeige Unterlasten , so würde man die Kosten des etwa
vereitelten Termins zu tragen haben . Zulässig ist die Entschuldigung auch
noch nachträglich und bewirkt,wenn sie al « genügend erachlet wird,wenigsten »
Zurücknahme der geschehenen Straffestsetzung . Wer eine wissentlich
unwahre Tbatsache als Entschuldigung vorschützt , wird wegen Vergehens
gegen die öffentliche Ordnung mit Gefängniß bis zu zwei Monaten
bestraft . Ein Zeuge darf nicht schon um deswillen fortbleiben , weil er
berechtigt ist , das Zeugniß zu verweigern ; in solchem Falle ist dem
Geladenen zu rathen , unverzüglich das Gericht durch eine Eingabe von
dem Grunde , der ihn zur Verweigerung des Zeugnisses berechtigt , in
Kenntniß zu setzen und dasselbe zu ersuchen , die geschehene Ladung
zurückzunehmen . Ist dies nicht geschehen , so muß er erscheinen und es
bleibt dem Gerichte überlasten , ob es Verweigerung des Zengniffe » für
begründet hält . Ebenso wenig darf man natürlich deshalb die Ladung
unbeachtet lassen , weil man garnichts von der Sache weiß .

Zur Verweigerung jedweden Zeugnisses in Civil - und Strafsachen
sind berechtigt : der Verlobte , der Ehegatte ( auch der geschiedene , der
Wittwer und die Wittwe ) einer Partei , ferner diejenigen , welche mit
einer Partei in gerader Linie verwandt , verschwägert oder durch Adop¬
tion verbunden ober in der Seitenlinie bi » zum dritten © liebe verwanbt
ober bis zum zweiten © liebe verschwägert sind , auch wenn bie Ehe ,
durch welche bie Schwägerschaft begrünbet ist , nicht mehr besteht ; ferner
Geistliche in Ansehung dessen , was ihnen bei Ausübung der Seelsorge ,
sowie Rechtsanwälte und Aerzte in Ansehung besten , was ihnen bei
Ausübung ihres Beruf » auvertraut ist . In bürgerlichen Rechts¬
streitigkeiten können auch andere Personen die Aussage über Tbalsachen
ablehnen , welche ihnen kraft ihres Amtes , Stande » oder Gewerbe »
anvertraut sind und deren Geheimhaltung durch die Natur derselben
geboten ist . Es würden also in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten z. B .
ein Bankier das Zeugniß über die Vermögensverhältniffe , eine
Schneiderin über körperliche Gebrechen ihrer Kunden , sofern diese
Thatsachen ihnen auvertraut sind , ablehnen können , nicht aber würden
sie in einem Strafverfahren hierzu berechtigt fein . Die Reichstags¬
kommission zur Vorberathung der gescheiterten Strafprozeßordnungs -
Novelle wollte den Redakteuren auch für den Strafprozeß das Recht
verleihen , ihr Zeugniß über bie Personen , welche ihnen Mittheilungen
gemacht haben , zu verweigern , denn bet öffentlichen Ordnung geschieht
Genüge , wenn der Redakteur persönlich die Verantwortung für bie
Mittheilung übernimmt . — Auch wer sich bereit erklärt hat , aus -
znsagen , kann dennoch während der Vernehmung das weitere Zeugniß
ablehnen . Rechtsanwälte , Aerzte , Hebammen , Apotheker dürfen über
anvertraute „ Privatgeheimniste " überhaupt nichts oussagen , wenn sie
nicht von der Pflicht zur Verschwiegenheit entbunden sind .

Außer diesen persönlichen Gründen zur Zeugnißverweigernug kann
dieselbe auch durch sachliche Gründe gerechtfertigt sein und zwar wiederum
im größeren Maßstäbe in bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten als im Straf¬
verfahren . In letzterem kann ich bie Auskunft nur verweigern , wenn
biefelbe mir selbst ober einem meiner oben bezeichneten Angehörigen
bie Gefahr strafgerichtlicher Verfolgung zuziehen würde . Bei Ver -
mögensstreitigkeiten kann ich das Zeugniß schon bann verweigern , wenn
die Beantwortung der Frage mir ober einem Angehörigen einen un¬
mittelbaren vermögensrechtlichen Schaben verursachen würde , ober wenn
ich bie Frage nicht würde beantworten können , ohne ein Kunst - ober
Gewerbegeheimniß zu offenbaren . In biesem Falle belehrt bas Gericht
bett Zeugen nicht über fein Recht , bie Aussage zu verweigern ; es ist
ihm überlasten , es seinerseits geltend zu machen .

Die Ersüllung der ohnehin lästigen Pflicht , als Zeuge vor Gericht
zu erscheinen , wird dadurch häufig besonders unangenehm , daß dem
Zeugen peinliche oder gar beleidigende Fragen vorgelegt werden , die oft
mit der Sache in gar keinem Zusammenhänge stehen . Die Gewohnheit
mancher Richter , die Zeugen vor ihrer Vereidigung zu fragen , ob sie
wegen Meineids bestraft sind , ist für Preußen ein Riegel vorgeschoben
durch eine Anweisung de » Justizministers , dieser Frage eine Faffung zu
geben , welche bie Ueberzengung des Richters vom Gegentheile erkennen
läßt , z. B . : „ 28egen einer Verletzung der Eidespflicht find Sie noch nicht
bestraft ? " Nach anderen gerichtlichen Bestrafungen , welche etwa
ein Zeuge hinter sich haben könnte , soll mit noch größerer
Schonung ober überhaupt nur bann gefragt werben , wenn es sich im
einzelnen Falle burchaus nicht vermeiden läßt . Auch Seitens der Partei¬
vertreter werden den Zeugen oft Fragen über seine persönlichen Ver¬
hältnisse und Beziehungen jeder Art vorgelegt , die mit der Sache nur
im sehr entfernten und belanglosen Zusammenhang stehen . Man kann
den Zeugen nur rathen , in solchen Fällen die Beantwortung abzu -

lehnen ; denn in dem allerdings berechtigten Verlangen , ihre Rechte
wahrzunehmen , nehmen manche Parteien und ihre Vertreter zu wenig
Rücksicht daraus , ob sie den Ruf und da » Fortkommen des bei der

ganzen Angelegenheit völlig unbetheiligten Zeugen schädigen .
Grundlose Verweigerung des Zeugnistes macht ebenso strafbar , wie

wenn der Zeuge nicht erscheint . Außerdem kann da » Gericht zur Er¬

zwingung de » Zeugnisses die Haft auordnen , welche , wenn e» sich um
die Verfolgung nur einer Uebertretnng handelt , nicht länger als sechs
Wochen dauern bars ; wenn es sich aber um ein Vergehen ober Ver¬
brechen ober um Vermögensstreitigkeiten , ohne Unterschieb des WertheS ,
handelt , bis zu sechs Monaten ausgedehnt werden darf .

Schließlich fei noch das Recht des Zeugen auf Gebühren erwähnt .
Nur Personen , welch « » durch gemeine Handarbeit , HandwerkSarbeit und

S ^ lS yemUtlpi
NUien , Zrmler etc .
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gefangene Kilometer des Hin - und Rückwegs . B .

■ der Hafen - Bai , sondern auch mit eventuellen Landungs -

l Unternehmungen eines uns in Ostasien unter Umständen

; erstehenden Gegners zu rechnen , und müssen dagegen

für Stadt und Bai Vorkehrungen getroffen werden . Es kann

dies einerseits durch die beabsichtigte Anlage eines befestigien

Lagers oder entsprechende Ausgestaltung der vorhandenen
I Forts oder Anlage neuer bei der Stadt , sowie andererseits

i durck Errichtung non . auch gegen die Landseite geschützten

sracht für Kriegs , und Handels -
lligsten Sicherung gegen jeden

der Insel unmittelbar . Von der weiteren Entwickelung der

Verhältnisse und sorgfältigsten Rekognoszirung der Oert -

lichkeiten wird es abhängen , ob und welche maritimen

Verkehrsanlagen beim Hafen von Kjan - tshou selbst oder auf
der Insel Tsch - po - san getroffen werden , und ob man dazu
den Hauptaccent auf jenen oder diese legt . Der erstere
bietet namentlich bei gehöriger Baggerung seiner Einfahrt
den Vortheil des nur eiumaliaen Verladens der Kohlen -

fletinflercn Gewerbebetrieb " ihren Unterhalt suchen , erhalten unbedingt
eine Entschädigung für ihre Lersäumnih , andere Personen nur , wenn
sie wirklich einen Erwerb versäumt haben . Die Entschädigung beträgt
10 Pf . bis höchstens 1 Mk . für jede angefangene Stunde . Hierbei wird
auch die Zeit für den Hin - und Rückweg zu dem Termin mitgerechuet .
Außerdem erhält der Zeuge die erforderlichen Transportkosten ( Eisen¬
bahn , Schiff , Pferdebahn , Omnibus ) , und wenn er einen mindestens
2 Kilometer weiten Weg zurückgelegt hatte , 5 Pfennige für jedes an -

gar nicht an , sodaß z. B . das bloß mündliche Versprechen , einem Ander »
einen Hund im Werthe von etwa 5 Mk . zu schenken , ungültig ist . Das
neue bürgerliche Gesetzbuch schließt sich hierin dem preußischen Rechte an .

Nach geschehener Schenkung treten nicht selten Fälle ein , welche
einen Widerruf Seitens des Schenkers nothwendig machen . Das
gemeine deutsche Recht kennt nur zwei solcher Gründe , nämlich wegen
Undankbarkeit und wegen nachgeborener Kinder . Wenn der Beschenkte
sich schwere Beleidigungen oder Thätlichkeiten gegen den Schenker zu
Schulden kommen läßt ober absichtlich den Schenker in seinem Vermögen
schädigt , ober gar ihn in Lebensgefahr bringt , sowie schließlich , wenn
er eine ihm bei der Schenkung gemachte Auflage , etwas zu thun ober
— unterlassen , nicht erfüllt , fo kann der Schenker da « Geschenkte zurück -

. Soweit es der Beschenkte nicht mehr hat , sei es , weil eS

s Deich .

ir !) tid ) ten . Das Requiem für die
ohe fand gefleru Vormittag nm
feierlicher Weise statt . Der Kaiser
Friedrich Leopold vertreten , welchem
batte . Sämmtliche sremde Fürftlich -
3ou der Familie erschienen nur der

zu unter
fordern .        . . . .. . . . . . . . .
untergegangen ober von ihm weiter verschenkt wurde , braucht er eS nur
herauszugeben , soweit er noch bereichert ist . Wegen nachgeborener
Kinder besteht ein Widerrnfsrecht für Jemanden , der zur Zeit der
Schenkung kinderlos war . Neben diesem Rechte zum Widerruf hat der
Schenker , wenn er verarmt und die Schenkung noch nicht vollzogen ist ,
das Recht , die Erfüllung seines Versprechens insoweit zu verweigern ,
als er fein Hab und Gut für sich und feine Angehörigen iiöthig hat .
— Viel freier ist die Stellung des Schenkers nach dem vreußischeil
Landrecht , und viel unsicherer ist damit zugleich die Lage des Beschenkten .
Hier kann nämlich stets dann , wenn die Schenkung außergerichtlich
durch Uebergabe vollzogen ist , der Schenker , ohne einen Grund an¬
zugeben , innerhalb sechs Monaten nach der Uebergabe seine Schenkung
widerrufen . Erst nach Ablauf von sechs Monaten muß er zur Recht¬
fertigung seines Widerrufes sich auf die oben angegebenen beiden
Gründe berufe « . Im Falle der Verarmung hat der preußische Schenker
nur einen im Wege der Klage ober ber Einrede verfolgbaren Anspruch
auf Alimente in Höhe von 6 pCt . des geschenkten Werthes , die Schenkung
selhst bleibt bestehen . Als neuen WiderrnsSgrunb kennt bas preußische
Recht aber ein Uebermaß ber Schenkung . Nämlich weiin dieselbe
die Hälfte des Vermögens des Schenkers übersteigt , kann dieser , gleich¬
viel in welcher Form sie errichtet ist , innerhalb dreier Jahre widerrufen .
Aus dieses Widerrufsrecht kann jedoch von vornherein verzichtet werden .

Auch bei einer zur Vergeltung erwiesener Dienste ober Zuwendungen
gegebenen Schenkung läßt bas gemeine beutsche Recht den Widerruf
ebenso wie bei jeder anderen Schenkung zu , er fei denn , daß es sich
um eine Schenkung dafür handelt , daß der Beschenkte dem Schenker
das Leben gerettet hat . Anders wiederum das preußische Landrecht ,
welches bei einer Schenkung „ zur Vergeltung " den Widerruf eines
wirklich gegebenen Geschenkes mir wegen Uebermaßer zuläßt .

Bevor man schenkt , schaue man zu , wem man schenkt . Thut man
dies in der Absicht , Dank zu ernten , so schenkt man nicht int eigentlichen
Sinne des Wortes , sondern man giebt , um eine Gegenleistung zu
erhalten , man spekulirt . Schenkt man aber in der Absicht , einem Andern
Gutes zu erweisen , so wirb man völlig belohnt durch die Freuden ber
Schenkung selbst und in solchem Falle häufig obendrein noch durch Dank .

45 . Jahrgang .
Erscheint in zwei Ausgaben . — Bezugs -Preis :
durch den Verlag so Psg . monatlich , durch die
Post 1 Mk . GO Psg . vierteljährlich für beide

Ausgaben zusammen .

( Nachdruck verboten .)

Das Recht des Schenkens .

Von Br . jur . W . Brandts .

Schenkungen müssen frei fein . Was man giebt , weil man muß ,
ist keine Schenkung . Trinkgelder an die Bediensteten eines Hotels zu
geben ist man nicht verpflichtet , dieselben sind Schenkungen . Den
HanblungSgehülsen zu Weihnachten eine Gratifikation zu zahlen ist ber
Chef , wenn er sie nicht versprochen hat , nicht verpflichtet , selbst dann
nicht , wenn beren Gewährung allgemein üblich ist . Der Chef kann sie
vier seiner Angestellten geben , dem fünften nicht , auch wenn dieser sie
seit Jahren regelmäßig bezogen haben sollte .* ) Dagegen ist die nach¬
trägliche Rücksorbcrung einer einmal gegebenen Gratifikation nicht
zulässig . Ebenso hat gegenüber den Dienstboten die Herrfchaft nicht die
Verpflichtung , ein Weihnachts - oder NeujahrSgeschcnk zu geben , doch
kann sie es hier , wenn es schon wirklich gegeben ist , auf den Lohn an¬
rechnen , wenn der Dienstbote int Laufe des Jahres kündigt oder infolge
seines Verhaltens entlassen werden muß .

Unser Recht stellt den Grundsatz auf , daß Schenkungen nicht ver -
muthet werden , d . h . wenn einer einem Andern eine Zuwendung macht ,
zum Beispiel ihm eine Sache giebt in der Absicht , daß sie in dessen
Eigenthiim übergehen soll , so soll vermulhel werden , daß seine Absicht
war , dafür ein angemessenes Entgelt zu erhalten . Dies ist nach Auf¬
fassung unseres Rechts die regelmäßige Absicht im geschäftlichen Verkehr ;
der Empfänger einer Sache ober einer Leistung muß sich bewußt fein ,
daß er dieselbe zu bezahlen hat . Dieser Grundsatz kommt überall zur
Anwendung , wenn Zweifel über die Absicht des Gebers entstehen .
Zum Beispiel man gewährt einem Bekannten ( im Gegensatz zu einem
vertrauten Freunde ) längere Zeit Wohnung und Beköstigung , man
gestattet Jemandem regelmäßige Benutzung von Pferd und Wagen ,
man giebt Jemandem , nicht einem Bettler , eine Geldsumme , damit er
sich aus seiner Nothlage befreie rc . Darum : „ Schenkungen werden
nicht vermuthet "

.
Gegen meinen Willen kann mir Niemand etwas schenken , denn die

Schenkung ist juristisch ein Vertrag , ersordert also beiderseitige Hebet «
rinstimmung des Willens . Die Annahme der Schenkung braucht nun
allerdings nicht ausdrücklich erklärt zu werden , sondern auch aus dem
ganzen Verhalten des Beschenkten kann die Annahme der Schenkung
sich ergeben , zum Beispiel indem er schnmnzelnd die Sache annimmt
oder überhaupt stillschweigend . Für Kinder unter 7 Jahren , für
Geisteskranke , die keine Rechtserklarmig abgeben können , kann jede
Person die Schenkung annehmen . Kinder über 7 Jahre können schon
selbst Geschenke rechtsgültig annehmen , sie können aber nicht » verschenken .

Verboten ist in den Ländern des gemeinen deutschen Rechts die
Schenkung unter Ehegatten ; im preußischen Landrecht ist dieses Verbot
aufgehoben , ebenso wie im neuen bürgerlichen Gesetzbuch . Beamten ist
untersagt , Geschenke anzunehmen , und zwar nicht nur für Handlungen ,
die eine Verletzung ihrer Amts - ober Dienstpflicht enthalten — bas
wäre das Verbrechen ber Bestechung — , sondern auch für eine in ihr
„ Amt einschlagenbe , an sich nicht pflichtwidrige Handlung " . Zu be¬
achten ist aber das Wörtchen „ für " die Handlung ; Geschenke „ bei
Gelegenheit " irgend einer Amtshandlung anzunehmen , verbietet unser
Strafgesetzbuch nicht , also z . B . nicht dem Briefträger am Neujahrstage ;
ob eS Dienstvorschriften dem Beamten verbieten , ist eine andere Sache .

Nehmen wir nun an , die Absicht der Schenkung ist klar , so stellt
unser Recht Formoorschrifteu für die Gültigkeit mancher Schenkung
auf . Eine Schenkung , die sofort vollzogen wird , also wenn die geschenkte
Sache sofort übergeben , eine geschenkte Forderung sofort abgetreten
wird , bedarf keiner Form , es sei denn , daß es sich um die Schenkung
eines Grundstücks handelt , in welchem Falle nach bett allgemeinen
Vorschriften über Veräußerung von Grundstücken gerichtliche ober
notarielle Form , oder , wenn diese versäumt ist , die nachherige Auflaffmig
des Grundstücks hinzukomuten muß . »

In den Ländern , in denen gemeines Recht gilt , also in den 1866
mit dem preußischen Staate veremigten Gebieten , sowie in sämmtlichen
außerpreußischen Bundesstaaten , mit Ausnahme von Sachsen , Baden
und Elsaß - Lathringeu , find überhaupt große Schenkungen erschwert .
Nämlich Schenkungen über 4666 Mk . 67 Pf . bedürfen des Abschlusses
vor Gericht . Das preußische Landrecht hat diese Beschränkung nicht
aufgenommen , dafür aber eine andere aufgestellt für nicht sofort voll¬
zogene Schenkungen , nämlich für bas Schenkung » versprechen . Ein
solche » ist in bett alten preußischen Provinzen nut gültig , wenn es vor
Gericht gemacht wird . Der Grund dieser erschwerenden Form ist darin
zu finden , daß der Schenker zu sorgfältiger Heberlegung veranlaßt
werden soll , ob es sein ernstlicher Wille ist , zu schenken . Auf den
Werth des Schenkungsversprechens kommt es nach preußischem Recht

* ) Bergt . Dr . Haase , Syndikus des Verbandes deutscher
Handlungsgehülsen in Berlin : „ Der HandlungSgehülfe und sein Chef "

,
Hannover 1891 .

nMsche Helm .

Frankreich nachlaugen Erwägungen
Kopfbedeckung für die Infanterie
zu Gunsten der vielgeschmähten '

fllerdings hat mau sich jenseits bet
glatten deutschen Form gewendet ,

h den oberen Beschlag an bett ehe »
'. irt,-y .r,ube gewählt .
.‘etraßeneu L) . .t wir nun nuferen

bei den französischen
Helme bezw . KaSkctt » und Käppi » ,
i erleichtern die Orieiiiirung , und
izöstscher Infanterist in selbmarsch -
ikopfe den neuen Helm , der in ber
nsere „ Pickelhaube " erinnert . Das
klich gewesen .
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Gründung von Genossenschaften .

Die genoffenschastliche Selbsthülfe findet , besonder » in gewerblichen
Kreisen , immer mehr Anklang , und an vielen Orten gebt man mit der
Gründung der einen ober attberen Art von Genossenschaften , als
Konsumvereinen ober Einkaufs - , Kredit - , Werkzeug -, Magazin - ober
Produttivgenossenschaften vor . Wir wollen beshald nachstehend bar -
stellen , wie eine Genossenschaft gegrünbet wirb unb wie die Rechtslage
der Mitglieder nach der Errichtung ist .

ES genügt , wenn sieden Personen sich darüber verständigen , daß sie
eine Genossenschaft errichten wollen , unb sich zugleich darüber klar find ,
ob die einzelnen Genossen mit ihrem ganzen Vermögen für die Ver¬
bindlichkeiten den Gläubigern haften sollen , eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht ober Nachschußpflicht , oder ob sie nur mit
einer im Voraus bestimmten Summe haften wollen , eingetragene
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht . Zur Errichtung des Statuts
ist Zuziehung eines Notars oder Gerichts nicht erforderlich .

Der Inhalt des Statuts müßte folgender sein : Es bestiunnt zunächst
die Firma unb den Sitz bet Genossenschaft , z. B . „ Eiukaufsgenossen -
schaft der Hamburger Schuhmacher , eingrtragene Genossenschaft mit
beschränkter Haftpflicht "

, fodann muß der Gegenstand des Unternehmens
angegeben sein , z. B . ber gemeinschaftliche Einkauf von Leder , sowie
der zum Betriebe der Schuhmacherei sonst erforderlichen Gegenstände .
Ferner ist die Höhe der Einlagen , bis zu denen die einzelnen Genosien
sich betheiligen müssen , kurz der Geschäftsantheil , anzugeben , z. B . : Der
Geschäftsantheil beträgt 100 Mk . Vorläufig braucht nur die Einzahlung
von mindestens ein Zehntel dieses Antheil » bestimmt zu werben . Für
Konsumvereine angemessen , würbe eine so geringe Einzahlung für
gewerbliche Genossenschaften dem Zweck nicht entsprechen . Regel ist
deshalb , daß gleich von vornherein ein größerer Betrag de » Geschäfts
antheil » eingezadlt werden muß , während der Rest rathenweise ,
etwa monatlich 5 Mk ., einznzahlen ist . Bestimmung hierüber wirb
entweder gleich im Statut getroffen ober bleibt je nach eintretenbem
Bedarf ber demnächstigen Beschlußfassung ber Generalversammlung ober
des Vorstand » mit Zustimmung des Äutfichtsraths vorbehalten . Treten
von vornherein ber Genoffenschaft vielleicht 50 Mitglieder bei , so wird
ber sofort einzuzahlenbe Theil natürlich geringer bemeffen sein können ,als wenn nur 10 Personen beitreten . Wenn auch bie Entwickelung
vorn Kleinen zum Großen die naturgemäße ist , so wird doch in der
Regel eine Anzahl von nur 10 Peisonen zu gering sein , als bat eine
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ge Phase der Besetzung muß
n der ihr voraussichtlich folgen »

Zahl der zu besetzenden Punkte ,
unterscheiden . Will man da »

politisches Faustpfand dauernd
dem bei ihr zu errichtenden be¬

uch an dieselbe Herangehen , ohne
ins eine ausgedehntere unmittel¬

eichen Platzes das Hauptgewicht
uernde Sicherung der Einfahrt
sowie des Ankergrundes deS

.' s und des anzulegenden Kohlen -
ie entsprechende Besetzung , Be »

Md Vertheidigungs - Einrichtung
Tschi - po - san , sowie der Bay
;
, von Kap Evelyn und der

von Numir - san durch Forts ,
oder Panzerihürme erforderlich ,
hrer würde , ergänzt durch eine
rre , sowohl die Einfahrt zur
e der von den umgebenden
schützte Theil der inneren Bai

hert werden können . Was die
el - und Kohlenzufuhr für das

Korps betrifft , so ist sie vor der
i Tschifu , Tschanghai oder

jederzeit gesichert , da die Ein¬
as Innere der Bai nie zufrieren ,
>as Zufrieren des nördlichen
er Bucht die Kommunikation
tadt Kjan - tshou zu erschweren
cberdks liegen zahlreiche Dörfer
ifte der Bai , sodaß es dem
'
, falls man sich nicht auf die

:n Proviantvorrälhe beschränken
ischem Fleisch und Gemüse nicht
t . Die Lage des Expeditions -

jehtt daher in jeder Hinsicht
öllig gesicherte . Die politische
läßt überdies von keiner Seite

pruch besorgen .
läßt sich daher die Besetzung

t jeder militärischen und poli -

isicht günstig an ; allein es ist
erkennen , daß sie , namentlich
Bai nicht nur zur Kohlenstatton

gesicherten Ankerplatz , sondern
Flottenstation mit allen dazu
eu maritimen Etablissements

stigungen ansgestaltet werden

Niktelaufwendungen erfordern
Zeit voraussichtlich reich bezahlt

. Da » biplomatische Corv » war ,
tllzählig zur Stille , «beuso bie Ber¬
te Offiziere . — Au » Münster i. W .,
eitern Adenb brach ber General -
8 er sich in Begleitung eine » Freuube »
ge eines Schlaganfall » plötzlich tobt

zuiammea . — yn » tunet oatt man bie Meldung ber „Times "
,

wonach Prinz Rupprecht von Bayern um die Hand ber
Erzherzogin Elisabeth , ber Tochter ber Kronprinzessin Stephanie von
Oesterreich , angehalten habe , für verfrüht .

* Di « Kesefiung von Kiau - Tschau . Eine Wiener
„Times " - Meldung besagt , zwischen Berlin und Wien sei ein
Meinungsaustausch über bie Besetzung Kiau -Tschau » gepflogen
worben . Dem Vernehmen nach war da » Ergebuiß , baß jede
Slenbermtfl ber bisher von Oesterreich im fernen Osten verfolgten
tmrückhaUmden unb beobachtenden Politik unnöthig erachtet werbe .
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karte . Abziigebeu bei 16695

__ Ulina Afliheimer , Webergafse 7 .
ein Milchnotizbuch mir duukelgrüuer
Decke . Bitte gegen Belohnung bei

Mling . Hutgeschäst , Ecke Kiimgasse und £ u ^ —

(Siiie Kiudcr - Matroscu - Kappe »et
Abziigebeu Saalgasse 4/6 , 2 .____________

BerLore « seidener Ae >
Belohnung Wellritzstws ;e 26 , 1 St . I .

PW
* ” Verloren

« in Opernglas mit Perlmutter , c
Monogramm . Abzugeben gegen Vclohnu

WW UerpuHtm

Wirthschasts - Bei
Der Katttineubetrieb der 1

Abtheilttng soll mit der llittero
verbunden und daher vom 1 . F
anderweit verpachtet werden . Offerte
schriftlich mit der Aufschrift „ Kanti
mr das Dienstzimmer der Abtheilii

Kaserne bis zum 15 . Januar I
10 Uhr , einzusenden , woselbst anck

gesehen werden können .

Wiesbaden , den 28 . Dezemb ,

Bertolts

Major und Couiniandcur

Feld - Artilleric - Negii

Metzgerei zu v
Durch Todesfall ist in Bad Lau

1855 bestehende gut gebende Metzgerei
in Marmor , beste Geschäftslage mit fein
Grobb . Hess . Hof - Lieferant , sofort zu
Wnrstküche mit Maschinell und neues
teil er re . direet beim Geschäft .

Nähere Ausknllst ertheilen ( 2)
Wwo . Eierlc , Bad Lang
Marl Eierle , Franifurt

|SM | Miethgeli
Znm 1 . A

Wohnung von 5 — 7 Zimineril nebst
möglichst außerhalb der Stadt . Preis
oder oberste Etage bevorzugt . Offerten <

Br . Cerirhe ,
Gesucht auf 1 . Slpril Wohnung v

Taunus - und Querstraße . Offerten mit
an die Voirrt ' sch « Buchhaudluug , T

Gesucht 4 — 5 Zimmern ,
mitten der Stadt . Offerten nebst Preis ,
an den Tagbl .- Verlag .

1
.

akr 2
.

Geschiiftslokrals etc .

Vertramstraße 6 Laden m . Zimmer ti . Keller z. vm . 5932

Langgasse 28
ein Lade » und zwei Obergeschosse ganz oder getheilt ab

Januar auf einige Monate zu Vermietheu . Näheres Rheinstr . 44 ,
im Banbürean . 7797

liircligassc 4t » , 1 . Stock , sind die seit 15 Jahren von
Herrn Rechtsanwalt 8Br . Alberti innegehabten iiiirean -
Rünme , 4 Zimmer , Küche etc ., wieder als Müreau od >
als Wohnung zum 1 . April 1898 zu verm . Näh . Kirch -

gassc 49 , Laden . 7800

Dotzheimerstraße 18 , P . L , sch. möbl . Zimmer sof . zu v . 7081
Frankenstraße 6 , Part ., möbl . Zim . ( sep . Emg .) z. verm . 7791
Frankenstrasie 12 , 2 L , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 582 ?
Frankenstrasje 15 , 1 1., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 6905
Frankenstraße 28 , 1 L , erb . reinl . f . Leute Kost u . Logis . 7135
Friedrichstratze 21 , 1 , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7645
Goethestraße 1 möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 7795
Grabenstraße 6 erhält anst . Frl . sch . Logis .
Häfuergasse 5 , 1 , e. sch . möbl . Zimmer , sep . Ging ., zu vm . 7521
Häsnergasfe 10 , 1 r ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 7772
Seleueustraße 4 , 1 , einfache n . bess . möbl . Zimmer zu vm . 2838
Hellmundstratze 12 möbl . Parterre - Zmnner mit sep . Eingang an

eineu Herrn zu vermiethen . 7799
Heltmuudstraße 18 , 2 Tr ., erh . jg . Mann Kost u . LogiS . 7794
Heümundstraße 20 sch . möbl . Part . - Zim . mit Pens . z. verm . <
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so kleine gewerbliche Genossenschaft ihren Aufgaben gerecht werden
konute T - nn eiucstheilS ist ihr Kredit entsprechend gering , sodaß fie
schwerliw ebenso niedrige Einkaufspreise erzielen wird , wie der Groß¬
händler , andererseits ist auch ihr Absatz an so wenige Genossen ein zu
unbedeutender . Rur wenn mit Sicherheit auf zahlreichen Anschluß der
vorläufig noch zurückstehenden Kollegen gerechnet werden kann , wird die
Gründung einer so kleinen Genossenschaft Zweck haben .

Die Genosseilschaft muß einen Vorstand und einen AufsichtSrath
baden . Ihr drittes Organ ist die Generalversammlung . Der Vorstand
pflegt an « dem Vorfitzenden , dem stellvertretenden Vorsitzenden und dem
Kasstrer zu bestehen . Derselbe hat die Geschäfte der Gesellschaft selb¬
ständig zu führen . Verbindlich für die Genossenschaft macht dar Statut
in der Regel nur Urkunden , welche von zwei Mitgliedern des Vorstandes
unterzeichnet sind . Die Vorstandsmitglieder erhalten gewöhnlich aus
der Genossenschaftskasfe eine Besoldung , welche die Generalversammlung
bestimmt , lieber dem Vorstand stebt der Ausfichtsrath , der häufig aus
5 Mitgliedern besteht . Er hat die Geschäftsführung zu überwachen und
sich über den Gang der Verwaltung stet « unterrichtet zu halten ; er ist
berechtigt , von dem Vorstand jederzeit Bericht und Aufklärung zu ver¬
langen und Einsicht in die Kasse , Bücher , Waarenbestaud uiid Korre¬
spondenz zu nehmen , lieber wichtige Angelegenheiten verpflichtet man
den Vorstand , vorher die Zustimmung des Anssichtsraths einzuholeu ,
z. B . bei der Auswahl und dem Betrage der eiiiznkaufenden Wnaren
und Rohstoffe , bei der Festsetzung der Verkaufspreise , bei der Anstellung
der Beamten , bei der Feststellung ber - Srebitliften , durch welche der
Höchstbetrag des einem Mitglied zu gewährenden Kredits bestimmt wird .
Zu Mitgliedern des Vorstands , sowie des AnffichtsralhS können nur
Genossen gewählt werden .

Vorstand und Aussichtsrath sind ihrerseits den Beschlüssen der
Generalversammlung unterworfen , betreffs deren das Stalut bestimmen
muß , wie oft fie sich zu versammeln hat — gewöhnlich jährlich einmal
— und wie die Einladungen erfolgen sollen . Diese beschließt in der
Regel mit einfacher Mehrheit ; gesetzlich müssen drei Viertheile der er¬
schienenen Genossen zustimmen , wenn eS sich um eine Abänderung des
Gegenstandes des Unternehmens oder um eine Erhöhung des Geichäfts -
antheils ober um Auflösung der Genossenschaft handelt .

Schließlich mutz über die Vertheilung des Reingewiiins im Statut
Bestimmung getroffen werden . Zunächst erhalten die Genossen Zinsen
zu vier , fünf oder sechs Prozent aus ihre Einlage , sodann erhält der
Vorstand die bewilligte Tantieme ( der Auffichtsrath darf keine Tantieme
beziehen ) , darauf erfolgt die Rücklage eines im Statut bestimmten
Theiles des Reingewiiins in den Reservefonds , welcher zur Deckung
eines sich etwa ergebeiiden Verlustes zu dienen hat , und erst dann kommt es
zur Vertheilung einer Dividende an die Mitglieder der Genossenschaft .

Ist das Statut beschlossen , so muß es von sämmtlicheii Genossen
unterzeichnet und in zwei Ausfertigungen nebst einer Liste der Genossen
sowie einer Abschrift der Urkunde über die Bestellung des Vorstands
und AufsichlSralhs dem Amtsgericht , welches das Genösseuschastsregister
führt , eiiigereicht werden . Dies müssen die sämmtlicheu Mitglieder des
Vorstands entweder persönlich thun ober in einer notariellen Urkunde ,
welche auch ihre Zeichnniig der Firma enthält . Die eine Abschrift
des Statuts erhält bet Vorstand , nachdem das Gericht die Genossenschaft
eingetragen hat , mit der Bescheinigung der erfolgten Eintragung zurück .

Was nun die Rechte der Pflichten der Genossen anbetrifft , so
haften bei der Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht die einzelne »
Genossen mit ihreui ganzen Vermögen nicht nur der Genossenschaft ,
sondern auch unmittelbar den Gläubigern . Bei der Genossenschaft mit
unbeschräiikler Nachschußpflicht haften sie mit ihrem ganzen Vermögen
zwar nicht den Gläubigern unmittelbar , sondern nur der Genossenschaft
für die erforderlichen Nachschüsse . Bei der Genossenschaft mit be¬

schränkter Haftpflicht hasten fie außer mit dem Geschäftsantheil nochmtt einer Haftsumme , die minbesteus ebenso hoch ist , wie der GeschäftS -
antheck . Ist letzterer also aus 100 Mk . festgesetzt , so ist der einzelne
Genoste ttn Falle eines Konkurses der Genossenschaft noch zur Nach¬
zahlung bis zn 100 Mk . verpflichtet , et risfirt also bei bet Genossen¬
schaft msgeiammt 200 Mk . Wer in eint bestehende Genoffenschast eintritt
hastet auch für die bereits vorhandenen Schulden der Genoffenschast

'

Der einzelne Genoffe kann einen Einfluß auf die Verwaltung der
Genossenschaft , abgesehen von Eingaben an den Vorstand und nöthigen
rralls den Autstchtsrath , nur in der Generalversammlung geltend machen
Hier hat jeber Genosse eine Stimme , er kann dieselbe nicht auf einen
anderen übertragen . Hier kann et auch Gegenstände zur Sprache
bringen , die nicht aus der Tagesordnung stehen , nur kann über solchefein Beschluß gefaßt werden , sondern es bleibt bei der bloßen Er¬
örterung . Er kann die Einsicht der Protokollbücher der General¬
versammlung verlangen , ferner während der Woche vor der General -
veriammlung Einsicht der Bilanz , sowie der Jahresrechnung , die beide
an einer geeigneten Stelle zur Einsicht ausqelegt ober , noch besser , in
Abdrucken den einzelnen Genossen vorher zugesandt werden sollen

, - feder Genosse kann aus der Genossenschaft znm Schluß eines
'

jeden
Geschaitsiahres austreteu . Wenn das Statut nichts Anderes bestimmt
so mutz et mindestens drei Monate vorher schriftlich kündigen Et
erhält dann soviel heraus , wieviel sein GeschästSantheil nach Maßgabe
der Vermögenslage der Genossenschaft und der Zahl der Mitglieder
werth ist . Dies kann weniger , kann aber auch mehr fein als der eiu -
gezahlte Betrag . Auch der Gläubiger eines Genossen kann , nachdem et
letzteren fruchtlos bat auspfäuden lassen , dessen GeschästStheil sich über -
weisen lassen und Namens des Genossenschafters kündigen . Für die bis
zu dem Zeitpunkt ihres Ausscheidens gemachten Schulden der Genoffen -
schaft hasten die ausgetretenen Genossen im Falle des Konkurses der
Genosseilschaft noch zwei Jahre lang . g .

Verschiedenes .

Schutzzengen brauchen bekanntlich nur dann vor Gericht zu er¬
scheinen , wenn ibneu bei der Ladung milgetheilt wird , daß die ihnen
an Reifegeld erwachsenden Unkosten , fowie die Versäuminßkosten baut
bei der Getlchtskasse hinterlegt sind . Das ist aber de », weitaus größten
Theil des Publikums unbekannt . Wer eine Zeugenladung erhält fühlt
sich ohne Weiteres verpflichtet , vor Gericht zu erscheinen ; er ist dies
auch wenn er vom Gerichte selbst geladen ist , aber nicht , wenn der
Vertheidiger des Angeklagten ihn laden läßt , ohne ihm die Gewähr
für Ersatz der Kosten zu bieten . Daß durch diese Unkenntniß die ganze
Wirth,chafiliche Existeiiz wirthschaftlich Schwacher zu Grunde gerichtet
werden kann , lehrt folgender Fall , der vor Kurzem in Köln sich er -
« giiet hat . Eine als Schutzzeugin gelabeiie Schiieiberin war von
Berlin nach Köln gereist ; diese Reise hatte ihre Baarmittel
erlchopst uns sie dachte , hier sowohl die Rückerstattung ihrer Kosten
als .auch die Auszahlung des Geldes zur Rückfahrr erwarten zu dürsen .Wer betebreibt ihren Schrecken , als sie au der Gerichtskasse erfuhr daß
fie an dieselbe keinen Anspruch habe , sondern nur an den Angeklagten .Run war aber dieser selbst arm wie eine Kirchenmaus und die
bedauernswerthe Schntzzeugiii , welche die weite Reise gemacht und ihre
Zeit versäumt batte , stand hier ohne Mittel — , doch ein unverdientes
traEuÄ .£ 00 § " Solche Fälle kommen so ost vor , daß man denn doch
auf Abhulfe bedacht sein lallte . Diese könnte darin gesucht werden daß
Ladungen von Schutzzeugen einen Vermerk erhalten müßten , in welchem
d^ ' rlben auf die hier in Betracht kommenden gesetzlichen Bestimmungen
( § 219 Abs . 2 der Strafprozeß - Ordnung ) aufmerksam gemacht werden .
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von 3 Zimmern , Küche und 1 Mansarde
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Junger Kaufinan
möblirtes Zimmer in
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Zwei unmöblirte Wohu -
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Vermiet !- «

Villen , Müler etc .

§ Villa ,
W Simmer , |

$ und grosser Obstgarten für 3200 Mk . zu vermieten . 7375 *W M —• ___ TT__ 1- 1——«■«. AMAxtww nHftnnnaair .

OxJ, m ., JUJ. ui . ö - ClUf 4UUHIUJ | Cp. teluy . IÜU
Albrcchtftraße 39 , 2 . Et ., gut möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Preis 15 Mk . 7722
Härenstr . 4 , 2 Tr ., schön möbl . Winterz . f . Noble b . 6836
Blcichstratze 6 , 2 , e . schön möbl . Zim . u . e. Maus , zu vm . 7757

QTtf VA fr O 97 schön möbl . Zimmer , ganz sep.,
evtl , mit Pension abzugeben .

Blücherstr . 18 , SB. 2 r . , m . Z . n . d . Str . 15 Mk . p . M . 7723

Dotzheimerftr . 5 , Zimmer zu »verm !ethen .

gut h . KöchlU nach Süd - Amerika sofort , Herrsch , hur .
Loh » 38 Mk . mouatltch , sod . eiue fein b . Köchin nach
Brüssel , fein « Stelle ( Vorst , hier ) , ein besseres Mädchen

zn zwei groß . Kindern z . 15 . Januar , ein bess . Haus¬
mädchen , pcrf . im Servire « , »« einz . Dame ( 20 Mk . )

z. 15 . Jan . , ein Hausmädchen z . 1 . Jan . , eine pcrf .
Köchin ( 30 Mk . ) zu einz . Dame ( feine Stelle ) , eine

eins . Kinderfrau zu kl . Kinde ( gute Stell «) , eine perf »
« öchiu und Hausmädchen in Pension .
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